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ſailles. 








Verſailles, 6. Mai. Die türkiſche 





Verteidigt ſeine Militärmaßnahmen 
vor dem Parteikonvent. 





Mitternacht hier eingetroffen. | 


Deiterreih gibt neue Banfnotenferien | 


















— ! aus, 
Bolfswahlfommiifion jür Ober: Miien, 6. Mai. Die Regierung hat | 
ih lejien., |beichloffen, neue Banknoten für Bes 







träge von 1000 und 10,000 Kronen | 












Ser angeolisien polnifcen Berjdnwds | welchen ficy die Abjtempelungen als | 






dem ihnen zugefallenen Nordichles- 
wig eingerückt. 





ſtark beeinträchtigt worden und es 












ter *epublikaniſchen Soldaten melde- nur achtzig Prozent der Nennwerte 







Kaiſers zurückgreifen mußte“, ſagte | pen, 
eute in der Eröffnungsfigung — Ira Nelſon Morris nach Berlin geſandt. 
im Reichstag tagenden Konferenz der Berlin, 6. Mai. Ira Nelfon Mor- 
Sozialdemokraten der vormalige 8 bih⸗ 2 erilaniſche Ge⸗ 
Reichswehrminiſter Guſtav Noske zu | 119, rn a 
jeinen Parteigenofien ſandte in Schweden, hat Beijung e 
Noste verteidigte in energiicher | u 2. — — 
ar — — Dreſel ablöſen, der ſeit etlichen Mo— 
nn a eg Inaten als ameritantjcher Kommiffär 
* + | Eyes d nach d fiziel 
wärtigen Philip Scheidemann das fungiert und ned bem offiziellen 
ijogenannte Noskeſche Syſtem ſcharf 
ducch die Hechel gezogen hatte. Noske 
beſchuldigte das Parieiorgan „Vor— —* 
wärts“ der Unterdrückung amtlich ih Yusfchrei- 
erlaffener Aufrufe um Refruten, Er | dransofen wollen —— 
demerkte auch, General Eberhardt, tungen In —“ nm an 
dir die baltifche Marinebrigade gele- | Derlin, 6. Mai. N u“ — 
genilih der Hirzlichen Erhebung bes Tident von dranffurt a. M. hat fein 
fehligte, Tollte von Nechts wegen ne- mt miebergelegt, weil jeiner Be— 
gen eine Maner geitelft und erichoflen | yupiuna ned Die Franzoſen es 
werden. 















Staaten und Deutſchland  bürfte 
Morris den Botſchafterpoſten in Ber—⸗ 














Dar ’ | Se nn ‚tungen in Frranifurt zu veranlafjfen. 
Tentſche Vollbwabllernmiſſion ſür Ober— I Bemeis fiir diefe Behauptung 
WGleſien. x. weilt er auf die von dem franzöſiſchen 
Kattowitz, Schleſien, 5. Mai. Hier Trupſenbefehlsheber erlaſſene Ver— 
tr eine „Deutfhe Volfewahltommif-|Figumz hin, derzufolge die Polizei- 
ion“ in’ Leben gerufen worden um| mannicheft der Stadt auf 1500 
der Tätigkeit von Wojcied Konfan-| Mann verringert werben folf, wobei 










Sollswahlfommiifton entgegen Z17, Gewehr kommen soll, 
arbeiten und die deutſche Kommiſ- Millerand wird — — Se: 
sion hat einen Aufruf erlaſſen, in — 
weichen die Entente aufgefordert; Berlin, 6. Mai. Hier eingeiroffe- 


th rauf a: ı, dar „Wer- Br : 
wird, darauf zu adıten, dat „nen Nachrichten zufolge wird ber 
nunſt und nicht Uebereilung“ für 









das Schickſal Oberſchleſiens aus⸗ 
ſchlaggebend iſt. 
In dem Aufruf wird die Ankün— 
digung des Präſidenten Joſef Bitta 
von Oberſchleſien wiederhoit, daß 
die VPolen eine militäriſche Beſetzung 
des oberſchleſiſchen Gebiets, das der 
Volkswahl unterworfen iſt, ſowie 
auch des nördlich und ſüdlich davon gen. 
gelegenen deutſchen Gebiets planen, | E Der Kampf um Siem. 
Das DTberbaupt der Ddeutichen | 
Kommiſſion, Dr. Curt Ilrbanef, der | 
vormalige Bürgermeiſter bon Bcu⸗ deu Befit der Stadt. 
then veröffentlichte den Aufruf im| 5 
B Anichhiife an den Protejt der deut-| Warſchau, Mei Der Kampf 
fchen Regierung bei der Snteralliter- | aifchen den Polen und den Bolfches 
ten Rommilfion gegen die angebliche | 
polnifche Verfhmwörung, melde auf| 
eine militärische WBefegung des der | ST 
Volkswahl unterworfenen 
abzielt. ar er 
Unſere Ziele ſind friediertig und Infanterie der Bolſchewiſten. 


ofien,“ heißt es in der Erklärung. 





die ſo alt ſind, wie der kirchliche 
Glaube unſeres Volkes.“ 





rückgedrängt. 


niſchen Teil der Bevölkerung ver— 
ſichert, aß im Fall Deutſchland bei 
der Volkswahl ſiegen ſollte, den 





— » 05, Der Ufrai i it i 
Kopenhagen, 6. Mai. Däniſche Ukraine die Gelegenheit zu bieten, 


Treppen haben heute Nordichlesmig | er 
beſet, deſſen Einwohnerſchaft ſig eindringen. 
am 10. Februar für den Wiederan— 
ſchluß des Gebiets an Dänemark ent⸗ 
ſchieden hatte. Den däniſchen Trup— Ifruphen befeßt worden. 
t bei ihrem Ginmarjd in! 2 u 
vos Gebiet * fit 1864 zu Deuts. | yon Herditchew und etwa 60 Meilen 
{and gehört hat, ein begeifterter Will- zes * — liegt, war ein 
nn vereitet. und uner denen, wel⸗ ” ützpunkt der Bolſchewiſten. 
che die Truppen willkommen hießen, 
befanden ſich auch viele däniſche 
Kriegsveteranen des Jahres 1864. |ffoffenen Mode 
Alliierte anderen Sinnes geworden? 


Berlin, 6. Mai. Wie im AYuftiz- |rieben wurden, 





die jet verfloffen find, feit Deutjcbe | obfchon die Bolſchewiſten ihre Stel— 
land die Namensliſten der angeb⸗ lungen hartnädig veriteidigen, etliche 
lichen Kriegsverbrecher erhielt, in der Foriſchrilte. 








seit, bie bereit? tot find, einer Res yon Kim 
pifton unterzogen, noch Deutihland, | gemeldet. Der Bericht Yautet: 
dem befanntlich das Recht zur Pro-)j „In der Gegend von Kiew und 
zejfierung der Angeklagten zugeſtan⸗ Taganrog (am Aſowſchen Meer) iit 
den worden, En Beweis⸗ die Sage rubia. NE 
material zugeben lalfen. „Un der Mündun 2 Nri 
In Deutſchland ſind inzwiſchen in haben unſers — - _. 
317 Fällen die Verfahren eingeleitet | auf dem rechten Br 
worden, die jedoch unter den obmwal-| 47 Meile 
tenden Umftänden nicht fortgeleßt! bert.“ 
erben fönmen. | 


r nördlih von Kiew, er- 





—,— e — 


Generalmajor H. T. Allen erhält bel-| — Der 16 Jahre alte Reter Mil. 
— giſche Kriegsmedaille. ly, der Sohn eines in der Nähe von 


Koblenz, 6. Mai. Generalmajor Lake Emogene, Wis., anſäſſigen 
Henry T. Allen, dem Befehlshaber Farmers brachte mit einer Axt ei— 
der amerikaniſchen Okkupationsirup⸗ nen ſchwarzen Bären zur Strecke, 
von dem er in der Nähe feines elter. 
gier die belgiſche Krieasmedaille ver⸗ lichen Anweſens angegriffen wor— 












ven, iſt vom König Albert der Bel—⸗ 


nehen worder WERE den war. 






UNoske wehrt ſich. —E Friedensdelegation in 9— Schweres Geſchütz. Die Revolution in Mexiko. 


auszugeben, an Stelle der Noten, auf 


rung ſoll in Oberſchleſien entgegen- Fälfchungen erwieſen haben. Durch 
gearbeitet werden. — Däuen ſind in die Noten mit den gefälſchten Ab— 
ſtempelungen iſt der Handelsverkehr 


Sieuerverordnung be B je : i 
der Micter, der B1000 oder anche) Dutch bie Eroberung Mozatlans 
an Mictszins zahlt und jeder Ar— 
‚beitgeber, der einem feiner Ylırge- 
tem fich nicht, als die junge Republik | piefer Noten bezahit. Papiergeld im |tellten $1000 oder mehr an Lohn 
in Gefahr fjiwebte, umd die Folge Nennwert von mehreren Millionen ‚s@blt, das dem Binnenteneramt zu 
war, dab ich auf die Soldaten des Kronen ift für wertlos erklärt toor= | Melden habe. Tiejer Verpflichtung 
| md die Iutereffenten wohl aus- 
nahmslos nachgekommen. Sie ba- 
ben dadurh die Behörde in den 
Stand gejegt, jegt eine unfehlbare 
Kontrolle über die Stenerdeflaran- 
ten —— Denn ſie braucht E 
nur diefe Meldungen mit den einge-| .,; ie € 
laufenen Stenerdeflarationen = ra en ee 
‚vergleichen, um etwanige Zteuer-| 


find auch bereit3 mehrere Prozeſſe 
un Aa ö gegen bie öfterreichifch = ungarijche | 
Berlin, 5. Mat. „Shre jogenann: |Bant anhängig gemacht worden, bie | 


drückeberger feſtzunggeln. | die 
Friedensſchluß zwiſchen den Ver. 


dorauf abgeſehen haben, Ausſchrei- 





th. dem Oberhaupt der volniſchen nur auf jeden dritten Poliziften ein 


ſichtliche Verſäumnis handelt, wird 
die Regierung ſich mit einem Straf— 1 
| m amd Nadıt Fämpien ohne Unter |zufchlag auf die Stener in Höhe] 1,809 Stimmen über Johnfon, wäh: 
| Iaffen Polen und Bolichewiiten am von 25 Prozent und Zahlung einer|Tend im Late County Yohnfen in 
Strafe von $1000 begnügen. Wer| 71 der 99 Prezintte, bie fomeit be- 
immer aber fidh nad) Anficht der In. |tihtet haben, eine Pluralität von 
terfuchungsbeamten einer vorfägli- 5,948 Stimmen über Wood hat. Xm 
wiſten um den Bejit Kiems dauert ben Stenerhinterziehung ſchuldig 


‚nifche Infanterie Füblung mit der ; Strafe berdonnert werden. 


wir Bewahren Deutfchland die Treue deind fid) energifh mit Mafchinen- | oder auf UONRDIIT: 00: AUEERNE 
und weigern ung, Bande zu üöſen, gewehten und Geſchühen verteidigt, lanten. 
wird er von den Polen langſam zu⸗ 


Polen „gleiche Rechte“ zugeſtanden ſind die Polen angeblich bereits im 
— Stande, in Kien einzurücken, zögern 

jedoch noch damit, um den Truppen 

Ddänen in Nordſchleswig Michigan Ave., empfohlen. Potts wie folgt: 
die erſten zu fein, die in die Stadt ne 
Imerben, in Webertretung des Ab- 350,525 Stimmen; für die Hoover 
j en: | Barjchau, 5. Mai. Beim Vorftoh 
= Isabitimmung | , | : za . = : s : 
gelegentlich der Volksabſti $|ber Polen nad) dem Dnieper zu ift|Jabre 1918 in geſetzwidriger Weiſe Hoover Ticket ift nod immer im 
Stwira von polnischen Kapallerie- | Kriegsfteuer erhoben zu haben. Wird Los Angeles County und in zwei 


| An dem heutigen amtlichen Bericht 
ber Polen wird gemeldet, daß zwei t 
Diwviſionen der Roten, die in der ver- tin des wohlhabenden Kleiderfabri⸗ 
auf dem Rückzug 
abgeſchnitten worden. völlig aufge⸗ 
miniſterium verſichert wird, haben Die Kämpfe dauern, wie der Be⸗ don Poits einen Pelz zum Preiſe 
die Alliierten in den drei Mongaten, richt ſagt, an, und die Polen machen, von 82800. Nachdem der Handel ab— 
geſchloſſen war, verlangte Potts zu 
ihrer peinlichen mn 10 
* Prozent, d. h. 8280 Kriegsſteuer. 

Sache abſolut nichts weiter von ſich London, 6. Mai, In dem amt- Sie beklagte ſich bei ihrem Gatten. jollte. 
hören laſſen und weder dieſe Liften, | Tichen Vericht, der heute aus Mo. | Der riet ihr, den Pelz trogdem zu | 
bie nachweislich viele Fthler unb auch Ian eintraf, wird die Eroberung |faufen, fid) aber über bie angebliche 
die Namen vieler Perfonen enihie jenes Toris, 47 Meilen nördlid |Kriegsfteuer eine Ertraqquittung | 





Ufer de3 Dnieper, 




















































Eroberung von Mazatlan durd) die Auf- 
ftändifchen angeblich bevorftehend. 





ı Friebensbelegation it heute kurz nach |Negierung fteigt geldgierinen Hans! Agua Prieta, Sonora, 6. Mai. 


bejisern auf's Dach. Im biefigen Hauptquartier de? Ge- 
neral PB. Elias Calles, des Kriegs— 
miniſters der „Liberalen konſtitutio— 
nellen Regierung“ wurde mit Span— 





In der Falle. 





ienden Arm der Gerechtigkeit nicht tionären Truppen des Generals Flo— 


entrinnen. — Befürwortet gericht- res erwartet, die angeblich unmittel— 
liche Belangung eines wucheriſchen bar bevorſtehend iſt. Den letzten hier 
Pelshändlers. eingetroffenen Nachrichten zufolge 





waren die Truppen bes Generals 
Ein ſehr wichtiger Abſchnitt der — ee 50 Meilen von Ma 
würden die Repolutionären, da —F 
Guyamas bereits haben, im Beſitz 
von zweien der vier wichtigſten Ha— 
fenſtädte an der Weſtküſte ſein, 
während die anderen beiden Hafen— 
ſtädte Manzanillo und Acapulco ſich 
noch im Beſitz Carranzas befinden. 
Ojinaga iſt die einzige Stadt an 
der Grenze von Sonora und Chihu— 
ahua, die noch unter der Kontrolle 
der Carranziſten ſteht. 
3 mwirb bier allgemein prophe= | 


und Zamaulipas jich der Revolution 
‚anjchliegen werden und eg mwirb in! 
ler Verbindung zugeitanden, daß 


Und von biefer günftigen Gelegen- | Gniffäre der Aufftänbiicen bort an 


beit hat das hiefige Steueramt we= | og 

nigftend in ausgibigiter Weife Ge- De WERE. VO, — 

brauch gemacht. In voriger Woche | Wood voraus. 

ſchon war die Vergleichung der Hat in Indiana eine Pluralität von 
Steuerdeklarationen mit den vorer- 10,000 Stimmen über Senator Johnſon 
wähnten Meldungen zum Abſchluß Indianapolis, 6. Mai. Generals 
gebracht worden. Und ſie hat ergeben, major Leonard Wood iſt mit 81,574 
daß allein im Chicagoer Bezirk hun- Stimmen, mit einer Pluralität von 
derte von Hausbeſitzern ſich um die nahezu 10,0000 Stimmen bei der 
oft recht erheblichen Steuerbeträge Präſidentſchafts-BVorzugswahl vom 
zu drücken verſucht haben. Jetzt ſoll Dienstag dem Senator Hiram John— 
nun gegen dieſe Drückeberger unnach- ſon voraus, der laut den nichtamt— 
jihtig vorgegangen merden. Undtlichen Berichten aus 3,183 der 3,387 
zwar bon zwei Seiten her. Steuer: | Prezintte des Staates 72,432 Stim- 
erheber Harry W. Mager, der Vor- men auf fich vereinigte. Die nod 
fteher der Yeldabteilung des Binnen= |ausftehenden 204 Prezintte befinden 
teueramts Thomas D’Brien und der |fich in 14 verfchiedenen Counties 

erft geftern zu Diefem Zmede aus 


“"rand demnädjt Frankfurt am Main,|M. Murbod aber wird bie Herrfchaf: | gefiegt und in 53 Countteg, deren 
das befanntlih von franzöfifchen |ten ficy aufs Korn nehmen, die fal= | Refultat vollftändig ift, eine Plura- 
Zruppen befegt ift, einen Befuch ab» fe Angaben gemacht haben. Das |!ität erlangt, mährend Senator 
ftatten. Ungebli$ will er fich durch | Beweißmaterial wird dann den Bun=!Johnfon in vier Kongrekpiftritten 
den Augenfhein anläßlich der in|besgroßgefchrorenen unterbreitet und /und 24 Counties fiegte. Gouverneur 
Sranffurt ftattfimdenden Industries |von diefen höchitmwahrfcheinlich in !Lomden fiegte in drei Counties und 
ausſtellung von dem Stand der indu- | vielen Fällen Anklage erhoben werben. | Senator Harding in einem, dem 
ftriellen Lage Deutfchlands überzeu: |. 


In Räller, wo es fi um mad. !Dbto County. 


Late County vereinigte Xohnfon um 


\ohne Unterlag Tag und Nacht an. |nemadht hat, wird gnadenlos gericht- 250 "Srogent mehr Stimmen auf fich, 
dem gefamten Halbfreis des lich belangt und, wenn ſchuldig be— 
Foias Brüdenkopfs von Kiew hat die pol- funden, zu der höchſt zuläſſigen 


als ſeine drei Rivalen zuſammenge— 
nomr en. 

Die Wahl in Californien, 
Die Strafe fan auf $2,000,00!Fobnions Mehrheit ift nunmehr auf 


Ungeachtet der Tatſache, daß der Geldbuße, oder ein Jahr Zuchthaus, 156,899 Stimmen geſtiegen. 





San Francisco, 6. Mai. Durch 
weitere Ergebnifje der Präjident- 
Ihaft3-Vorzugswahl am Dienstag 
it die Stimmenmehrheit der Dele- 


Läßt nicht locker. 
Nach langwieriger Unterſuchung 





In der Ertlärung wird dem pol-| Paris, 6. Mai. Laut Nachrichten, hat heute der Hauptſteueragent Dan gaten des Senators Hiram W. 

die heute mittag dem Auswärtigen 
Amt mit Bezug auf die Offenſive 
der Polen in der Ukraine zugingen, ington geſandt und die gerichtliche 


Chapin einen amtlichen Bericht an Johnſon jetzt auf 156,899 über das 
die vorgeſetzte Behörde nach Waſh-Hoover Ticket geſtiegen. 

Nachdem nunmehr nur noch die 
Belangung des hieſigen Kürſchners Berichte von 691 Prezinkten der 
Jack Poits, des Inhabers des 5724 Prezinkte des Staates aus— 
„Jaques' Fur Shop“, Nr. 612 Süd ſtehen, ſtellt ſich das Wahlergebnis 





ſoll unter der Anklage prozeſſiett Für die Johnſon Delegaten 


ſchnittes 1318 der Steuerakte vom Delegaten 193,626 Stimmen. Das 


er ſchuldig befunden, ſo kann er zu anderen kleineren Counties im ſüd— 


| Die Stadt, die 50 Meilen öftlich ‚einem Sabre Zuchthaus, oder zuiliden Kalifornien voraus. 


Strafhaft und Geldbuße, verurteilt | Demofraten von Connecticut erflären 


| werben. ſich für Nevifion des Rolftend-Gefettes. 


Klägerin im vorliegenden Falle ift | 


; New Haven, Conn., 6. Mat. Die 
Frau Florence ®. Mayer, die Gat— Falke 


hier tagende demokratiſche Staats- 
konvention hat ſich zu Gunſten einer 
Reviſion des Volſted-Geſetzes er— 
klärt, damit die Herſtellung und der 
Verkauf von Bier und leichten Wei— 
nen geſtattet werden. Eine Empfeh— 
lung des Staatszentralausſchuſſes, 
derzufolge die Delegation vor 
Connecticut angewieſen werden 
gelegentlich der National— 
konvention in San Francisco als 
Einheit zu ſtimmen, wurde ab— 
gelehnt. 


fanten Xofepp Mayer, Nr. 5825 
Bladftone Ave. Sie taufte ihren 
Angaben gemäß am 27. Auguft 1919 


‚ durd die Volichemiften auzftellen zu laffen. Gie befolgte| — In New Port haben Prohibiz m 
‚den Rat und erhielt auch nad) an= |tionzfchnüffler an Worb des ſoeben 


fenglicher Weigerung bie Ertraquit- aus Italien eingetroffenen Dampfers 
tung. Mit dieſer ausgerüſtet, beg. „Preſidente Wilſon“ 50 Pfund Ko— 


ſie fich zegen den Wanſch ihrer Ange- kain, das einen Wert von $200,000 


börigen, die jeden Standal zu ver- beſitzt, ſowie 650 Flaſchen mit Kog— 
meiden wünſchten, zum Steueramt nac und Whiskey beſchlagnahmt. 
und zog Erkundigungen ein. Als ihr Auf der voraufgegangenen Fahrt des 
der Beſcheid wurde, daß Pott- als Bampfers hatten Zollbeamte, wäh— 
Händler kein Recht hatte, ihr die rend der Dampfer im hieſigen Hafen 
ſchon dem Fabrikanten auferlegte lag, 1400 Flaſchen mit Spirituoſen, 
Kriegsſteuer abzufordern, drang ſie die an Bord gefunden wurden, be— 
auf Beſtrafung des angeblichen Pro⸗ fchlagnahm. 

fitgrabſchers. Die Unterſuchung, die — In Ryan, Okla. hat der Hilfs— 
von Geheimagenten geführt wurde, ſheriff Robert Trice ſeinen eigenen 
hat angeblich die intereſſante Tat- Sohn, den Feuerwehrmann Cliff 
ſache ergeben, daß Poits außer der Trice erſchoſſen, weil er ihn ver— 
Kriegsſteuer 31200 an dem Pelz ver⸗ſehentlich für einen Automobildieb 
dient hat. u ee 


— — — —— 
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Cents 


Chicago, Donnerstag, den 6. Mai 1920. — X 5 Uhr Ausgabe. 32. Jahrgang. — Nr. 108. 


wichige Entſch 


Aber ſie ſtecken mit den Preistreibern — 
unter einer Decke, und um dieſe Tat- Zugehörigkeit zur Kommnniſtenpar⸗ 


tei kein Grund zur Deportirung. 





——— — — — — — 


Kamen an den Unrehten. Svcharfe Worte. 





kung der Profite zugewandt hatten, 
die Koften bes Lebens: 











Mutmaßliche Straßenräuber wollten | Arbeiterführer preteftirt gegen Heh- 
fampagne eines gewilien hohen 
Negiernngsbeamten gegen 
Arbeiterſchaft. 


Geheimpoliziſten überfallen. richten ſie ihre 
aller Eenergie gegen 
jeden Lohnarbeiter.“ 


Wollen mehr Geld. 


ſache zu bemänteln, 





nung die Nachricht von der Erobe- Einer von ihnen niedergexvedt, entſcheidet Arbeitsſetretär. 


Die Sünder können angeblich dem ſtra- rung von Mazatlan durch die revolu— 





— 2. : 
Unterſuchung ergab, daß er einen Gür- Proteſt erfolgt vor Eijendahnz | 8500,000,000 für den Bau von | 
tel mit 31 Patronen um den Keib | 


in ihrer Wohnung 


| Wafhington, 6. Mat. 
Br . Hretür Wilfon hat entichieden, daß 
Wafhington, 6. Mai. Die Eres die Zugehörigkeit zur Kommuniften- 
partei an ſich feinen genügenden 
Grund zur Deportirung von Aus- 
ländern bietet. 

Tieje Entijheidung gab der Se 
fretär in dem Fall des Deutichen 
Carl Miller ab, indem er die Auf. 
Ihebung emes über Miller wegen 
Mitgliedſchaft in der Kommuniſten— 
verfügten Deportierungsbe— 
ſehls anordnete, mit Begründung, 
daß wenn ſchon aus Auszügen anus 
der Prinzipienerklärung der Kom— 
muniſtenpartei hervorginge, daß die 
derſelben äußerſt radikale 
ſeien, keine Beweiſe dafür vorlägen, 
daß die Partei Gewaltmaßnahmen 
gegen die organiſierte Regierung 


Arbeitsbehöede. 
trug. — Frau 
niedergeſchoſſen. 





kutivbeamten der Eiſenbahnen haben 
Hauptangriff war ohne Namensnen- heute den Kongreß um mweitere $500,- 
nung gegen Bundes-Generalanwalt 000,000 während dieſes Jahres er— 
Palme? gerichtet. — In Verbindung ſucht um damit die Koſten des Baus 
mit den prophezeiten Bombenatten- von Frachtwaggons 
taten am Maitag. 


Nur ein Straßengeviert von der 
telle entfernt, wo vor ungefähr ei— 
nem Monat ein Bandit von einem | 
Poliziften niedergefnallt wurde, ift 
ber 2ljährige Payl 
Schniel, der exit fürzlih aus der! 
Strafanftalt in Pontiac fam, von |Sealn, der Präfident der Brüder | rer 
bem der Bezirtswahe an der 50.!ichaft der Stationary Firemen and|diefe Summe mürbde benötigt um 
Dilers, machte heute vor der Eifen-|100,000 Waggons und 2,000,000 
icharfen | Lokomotiven zu bauen, die von ben 
Angriff auf was er als „verächtliche | Bahnen unverzüglich benötigt mür- 
Die Eifenbahnen felbit, fügte 
ihaft“ bezeichnete und behauptete, |er hinzu, feien außer Stande auf ih- 
ein hochitebender Regierungsbeam-|ren eigenen Kredit Hin die verlangte 
olt! Summe zu borgen, felbft wenn bie | 
zwiſchenſtaatliche Handelskommiſſion 
melche | Yohnarbeiter ein zeind ımferer Ne- ihnen die Erhöhung der Frachtſätze 
|bemilligen follte, um die bor einigen 
Healy machte den Beamten, den | Tagen nachgefucht worden ilt. 
er im Sinne hatte, nit namhbait, 
aber er bejchäftigte fih in feinen 
Ausführungen zum größten Teil 
mit der im Nuftizdepartement erlaf- 
ſenen Ankündigung von den angeb- 


beitreiten zu 


E. N. Bromn, der Vorfißende des 
der ©&t. Louis 
Zimotdy San Francisco Bahn, der Wortfüh: 
der Exekutivbeamten, 





heute morgen Direktoriums 


zugeteilten Poliziſten Lee 
Carr angeſchoſſen und lebensgefähr— 
lich verletzt worden. Der Schwerver— 
wundete liegt mit dem Tode ringend 
im Fort Dearborn Hoſpital. 

Der Poliziſt befand ſich in Zivil— 
kleidung auf dem Heimwege, als er 
vor dem Hauſe Nr. 4702 S. Wabaſh den Glauben zu verſtärken, daß ein 
Avenue zwei Kerle bemerkte, | 
ihre Müben ins Geficht gezegen auf | gierung ilt. 
Iihn zufamen. 
Schritte von ihm 
trennten ſie ſich, offenbar, um ihn von 
beiden Seiten zu packen, worauf er 
aber eilends ſeinen Revolver zog u. 
ihnen zurief, ſtehen zu bleiben und 
die Hände hochzuhalten. Anſtatt dem 
Befehle nachzukommen, ergriffen bei— 
de die Flucht. Schniel, der in ſüdkicher 
Richtung davon lief, zog ſeinen Re- bahn-Arbeitsbehörde proteſtirte da— 
volver, feuerte aber teinen Schuß da-⸗ gegen, daß in die Argumente über 
die Lohnfrage der Eiſenbahner Kri- 
tik anderer Regierungsdepartements 
eingeflochten würde, aber Healy er— 


bahnarbeitsbehörde 


Propaganda gegen die Arbeiter: |ten, 


ter jei benußt worden, um beim! 





Vorſitzer Johnſon vom Hausaus 
ſchuß für Einwanderung bemerkte, 
als er von dieſer Entſcheidung ver— 
ſtändigt wurde, der Kongreß hätte 
Annahme des Deporti— 
rungsgeſetzes gerade auf die nicht 
wünſchenswerten Elemente abgeſe⸗ 
Waſhington, 6. Mai. Als Löſung hen, die, laut der Entſcheidung des 
lich am Maitag bevorſtehenden —8 Frage des Mangels an Drud- Sekretärs Wilſon nicht von den Be— 
papier ſchlug heute vor dem Se— ſtimmungen des Geſetzes betroffen 

natsausſchuß, der die Angelegenheit werden. 
unterſucht, Stanley Clague aus Chi-⸗ 
cago, der Geſchäftsführer des „Audite, 
of Circulation“, 
Poſtbehörden ſollten alle Zeitungen 
und Zeitſchriften, 
Abonnementspreis über ſechs Mo— 
nate überfällig iſt, von der Beförde— 
ung ausſchließen. 


Der Papiermangel. 
Chicagoer macht Vorſchlag zur Erſpar- 
nis von Drudpapier, 


walttätigkeiten. 

Vorſitzer Barton von der Eiſen— 

Hilfſs-Generalanwalt Garvin be— 
nerkte, die künftige Stellungnahme 
Inſtizdepartements bei ſeinem 
Vorgehen gegen die Radikalen wür— 
de erſt definirt werden, nachdem Ge— 
neralanmwalt Palmer Gelegenheit ge- 
habt hat, fic eingehend mit der Ent- 
icheidung de Sefretärd Wtlfon zu 


raus ab. Sein Spießgefelle enttloh in 
Richtung. Der Beamte 
hefteie fi) an Schniels TFeifen und 
gab, ala er ikm 


für melche ber 


berrihe die größte Entrüftung ob 


unausgeſetzten Hierzu bedürfe 


wie Herr Claqgue verſicherte, kei— 
ner neuen Geſetze, ſondern nur einer 
ganz einfachenAenderung der poſtali— 
ſchen Beſtimmungen mit Bezug den ! 
Ausſchluß der Zeitungen, für welche lär 
Abonnementsgelder 


Die Kugel traf ihn in die Seite 
Für Gouverneur Frank O. Low⸗ und ſtreckte ihn ſofort zu Boden. Seiten der Regierungsbeamten un 
Waſhington hier eingetroffene Haupt: |den bon Xllinoi® wurden 36,682 | Cart jorgte für bie Ueberfühtung | or jet ‚angewwiefen worden, dev Be: 
| agent der Regierung Henry Bitting Stimmen und für Bundesfenator | de& Schwerberwundeten nach dem er= | nürde Die Verſicherung zu 
werden gegen die Sünder vorgehen, Warren G. Harding 19,215 Stim— 
die es überhaupt unterlaſſen haben, men abgegeben. 

der ſteuerpflichtigen Summe in ihren 
Deklarationen zu erwähnen. Der liegenden Refultaten in neun ber: 
franzöſiſche Premierminiſter Mille- Sonderunterfuchungsbeamte George dreizehnKongreßdiſtrikte des Staats 


Angriffe von! 


Sarbin fügte Hinzu, daß anges 
jicht$ diefer Enticheidung des Sefre 
3 Milfon, das Suftizdepartement 
ren Schritte zur Deporti- 
rung von Mitgliedern der Kommu« 
Iniitenpartei tun fönne, oben das 
| Departement foldhe Berfonen für 
eine Gefahr für die Regi 

\te, Sefretär Wilfon hat 
6. Mai.|einer früheren Gelegen 
Für Mehl wurde heute ein neuer Res | den, da; fein Ausländer eitzig und 
torbpreis gefchaffen, indem der Preis | allein weil er ein Mitglied der In— 
um 50 Cents pro Faß ftieg. Diefed | äuftrial MWorkers of the World fei, 
Steigen wird auf da3 geftrige Stetz 
gen der Meizenpreife und auf eine 
|ftetige Nachfrage zurüdgeführt. 
Der heutige Preis, $16 pro Faß, 


wähnten Krankenhaus, two er fich an— 
'fänglich meigerte, irgend welche Anz, 
General Wood hat laut den ——— — 2—— a Probaganda gegen die Arbeiterſch 

i men u eines | 
Spießgefellen, YJofeph Kibinäti, Nr. 
6321 Wentmworth Aoe., nannte, Diele 
‚Moreffe erwies Jich aber als falich. 
Sciel gab an, Nr. 6431 S. Marfh: 
field Upe. zu wohnen. 
terfuchung ergab, trug er einen Gür- 
tel, in dem fiy 31 Patronen befan= 
den, um den Xeib. 


dal die Eifenbabter loyal Seien, 
Scaly verlicherte der Behörde, di 


hätte jchon 24 Stunden nadı Mb-| 
ihluß des Warffenftillftands einge-| 
jet. Die Arbeiter wırrden fir die | Koiter jett in W 
verantwortlid gemacht 
und die Mbficht ing dahin, die öf- 
fentlihe Meinung gegen die Ilrbei- 
terjchaft derart zu vergiften, da 
die Preistreiber die Preife noch 
weiter in die Höhe treiben md die 
Verantwortlichkeit dafür auf die Ar— 
beiter abwälzen konnten. 

„Die Loyalität unſerer Eiſenbah- 
ner während des Krieges kann von wenn das Mehl in Säcken von je 98 
ehrlichen und aufrichtigen Leuten 
nicht in Abrede geſtellt werden,“ 
ſagte Healyh, „aber viele ehrlich und 
aufrichtig denkende Leute haben den 
giftigen Zungen gelauſcht und die 
Erzeugniffe der vergifteten Federn 
ſolange geleſen, bis bei ihnen der 
Glaube an die Illoyalität der Ar- 
beiterſchaft erweckt worden iſt. Der 
Feldzug, den dieſer hochſtehende Re— 
gierungsbeamte 
ſcheinlich darauf berechnet, die Kam— 
pagne gewiſſer Arbeitgeber im Lan— 
de zur Sicherung von gewiſſen Se- |, 
fegen und zur Serbeiführung der! 
Sklaverei zu fördern. 

Es find Gefete gegen Landesver—⸗ 
rat in Anregung gebracht worden, 
durch melche die Arbeiterfhaft völlig 
würde. Während 
Geſetze gegen 


Mehl wird teurer. 2 

annonladungeit 515 das | er hal- 4 

bereis bei 2 
Bor. 


Minneapolis, Minn., 


Die Polizei ijt 
daß er für eine ganze 
berübter Ueberfälle 


deportiert werden Fönne. 
Mafhington, 6. Mat. 
Inatsfomite für Einwanderung, ba 
beute infolge der Entiheidung dei 
Arbeitzfefretär Wilfon, daß Ans 
zur SKommuniftenpartei 
fein Grund für Deportierung tft, zu 
einer Situng einberufen wurbe, traf 
gelegentlich biefer Situng Vorbereis 
tungen für eine underzügliche Amen 
bierung der Einmwanberungägefehe. 
Als erlter Zeuge murbe Vorfiker 


‚sm Marion Sounty (Indianapo- | Anzahl kürzlich 
!i8) erzielte Wood cinePluralität vom | verantwortlich ift. 
feinem Sraftwagenoerleihate 
ihaft wurde Kohn Niledep, 5437 
©. Robey Straße, von zwei bewaff- 
neten Banditen überfallen, welche ihr 
zwangen, ihnen den $14 beitagenben 
Kaffeninhalt zu überlaffen. 

Es gab Beſuch 

Frau Anna Neitave wurde geſtern 
in ihrer Wohnung durch die Klingel 
nach der Tür gerufen. 
öfnete, ſah ſie ſich zwei Kerlen gegen— 
| melche über fie berfielen, fie 
Iniederfchlugen und fie dann in bie 
Wohnung fehleppten, wo fie fie auf 
einem Stuhl 
ducchfuchten fie ale Schubladen und 
machten fi mit der $19 enthalten- 
ben Börfe aus dem Staube, 

Ein ähnliches Abenteuer Hatte ber 
Schneider Louis Lenifh in feinem 
Seichäftslofal Nr. 303 
more-Öebäube. 


Waggonladungen 
Berfauf fommt, bedeutet ein Steigen 
de3 Mehlpreifes um zmet Dollars 
das Faß innerhalb eines Monats, 
Lever Geſeig konſtitutionell. 


Jackſon, Miſſ. 6. Mai. Bundes— 
richter Holmes hat heute das Lever— 
Geſek, das eine Kontrolle der Lebens- Johnſon vom Einwanderungsaus⸗ 
mittelpreiſe vorſieht, für konſtitutio- ſchuß des Hauſes vernommen. 
nell erklärt, indem er es ablehnte, den 
zkommiſſär ſür gerechte Preiſe 


übte ſcharfe Kritik an Sekretär Wil⸗ 
ſon und Hilfsſekretär Poſt und tral 
JLocke durch einen energiſch für die ſofortige Annahme 
der Hausvorlage ein, welche eine Ver⸗ 
ſchärfung und Ausdehnung der ge⸗ 
gen Ausländer gerichteten Gefeha?? 


in Mififfippi T. 
inhaltsbefehl an der Durchführung 
er gerechten Breisliften zu verhin- 





Genator King, Demofrat vo 
Utah, bemerkte, dab angefidhts. Deu) 
Stellungnahme be3 Sefretärd Wil- 
Ion und bes Hilfsfetretärs Poft bie 
| Deportierungsgewalt dem Arbeits 
2 OR 4 |bepartement übertragen werben ſollte 
St. Louis 12, De- Vorſiher Johnſon verſprach den 
Komite, bei einer künftigen Gelegen 
heit weitere Beweiſe für radital 
Propaganda unterbreiten zu wollen 
und daraufhin wurde bezüglich de 
Einwanderungsvorlage des Hauſe 
keine Entſcheidung getroffen. 

In eigner Sache. 
Mas Adıniral Benfon gegen die quf ihn 
von Admiral Sim gemachten YAn- 7 
griffe zu Tagen hat. 
folgeıtden | Wafhington, 6. Mai. : 
Spiele auf dem Programm: Che William ©. Benfon, der mährenb ber 3 
in |Kriegsdauer der Chef der Marine= 7 
New Nork; Cincinnati in St. Zouig | Unternehmungen gemwefen, fagte Beute 3 
bor dem Senatsausſchuß, welcher die 
Kontroverſe zwiſchen Marineſekreiär 
Daniels und Rear⸗-Admiral Sims 
t er habe fomwaohl vor bem * 
Bei der herrichenden Dienftboten- Krieg, wie aud während. beöfelben 7 
Rear-Abmiral Simd bed Deftesen 7 
ermahnt, er folle fich bei feineri amt« 7 
Tihen Handlungen nit im unge” 
| Bührlichermeife durch die Vorliebe bes ° 
die Freude follte leider nicht Iange  einfluffen Iaffen, die er für England : 
dauern, denn geitern verfchmand die be 


Die Refultate der geitrigen Spiele 

waren Wie folgt: 
Ymerican League, 

Cleveland 3, Chicago 2; Bofton 
den Bolſchewismus, die J. W. W. 4, Bhrladelphia 3: New Nork T, 
und gegen die Anarchie berechnet ſind, 
ſo iſt ihr tatſächlicher Zweck die nor— 
male Tätigkeit der Arbeiterſchaft zu 


Er wurde dort von 
3 Banditen aufgeſucht, die ihm Re— 
volver vorhielten, ihm einen Ueber— 
zieher über den Kopf warfen, ihn 
zwangen, unter einen Tiſch zu krie— 
chen, und ſich dann mit 83150 fort— 


augenſcheinlich dieſe 
Waſhington 1; 


Für heute ſtehen die folgenden 
Spiele auf dem Programm: Cleve— 
land in Chicago, New York 
Waſhington; St. Louis in Detroit 
und Philadelphia in Boſton. 

National League. 

Pittsburg 2, Chicago 0; Boſton 
4, Philadelphia: 
Brooklyn 4, New 


Der kraſſeſte Fall dieſer verächtli— 
chen Kampagne, die darauf berechnet 
iſt, das Volk im Lande gegen die Ar— 
beiterſchaft aufzureizen, war die An— 
lündigung, daß der 
dieſen Umſtürzlern dazu benutzt wer— 
den würde, um gewiſſe hochſtehende 
Beamte zu ermorden. Aber die Pläne 
dieſer Ränkeſpinner, denen es darum 
zu tun war, der Arbeiterſchaft 
weiteres Schandmal 
gingen fehl. Der Maitag verlief eben— 
ſo ruhig und friedlich wie jeder an— 
dere Tag im Jahr.“ 

Healy verſicherte, 





Von zwei Wegelagerern wurde A. 
C. Schoppen, Nr. 5444 S. Hermi⸗ 
tage Ave., überfallen, als er ſich in 
ſeinem Kraftwagen an der Loomis 
Straße und Garfield Blod. befand. 
Er mußte ihnen ſein Auto über— 
laſſen und büßte außerdem $50 ein. 


Für heute ſtehei 


cago in Pittsburg; Brooklyn 





und Boſton in Philadelphia. 
— ——— —— —— 


Die „Perle““. 


Chicago und Umgegend: Klar heute 
abend und wahricheinlih auch morgen. 
Keine wejentlihe Aenderung ir : 
Luftwärme. Sanfte nordöftliche bis dit- fürbie Schredensprophezeiung auäges | 
wählt worben, meil in gewiffen Unio= 
nen bie Kontralte am 30. April abe | not war 


.| 
der Maitagſei 





Sllinei3: Im allgemeinen Mar beute abend, 
mit Ausnahme des äußersten füdlihen Teils, 
Morgen teilweife bewöltt 
im nördlihen, unbeltändig, wahrfheinlih Res 
oenfhauer im füdliben Zeil. 
lie Menderuma in der Quftwärme, 

2sisconfin: Alar beute abend und morgen, 
feine wejentliche NAenderung in der Kuftwärme, 
Meiftend bewöllt beute abend ımb 
orgen, im äuberften füdlihen Teil möglicher. 
Steine wefentlihe Wende» 


Frau E. 2. Morgan doppelt 
froh, vor einigen Wochen ein, mie e2 
Ihien, ordentliches und zuverläffiges 
Mädchen gefunden zu haben. 


Ivo c5 regnen wird. 








Auf die Teuerung zu fprechen 
fommend, bemerkte Healy, „das Pu- 
blitum tönne fehr leicht genasführt 
werben.“ Bei einer Gelegenheit wurde 
weiſe Regenſchauer. 
rung in der Luftwärme. 


Indiana: Teilweiſe bewöllt heute abend und 
morgen, keine weſentliche Aenderung in der 


Admiral Benſon fügte hinzu, 
Wohnung, Nr. 2910 Pine Grove könne es nicht in Abrede ſlellen dap = 
Ave., und mit ihr werden Schmuck- er im März 1917 Abmiral Sims? 
fachen, Kleider, Tafelfilber und an=|gefagt habe, derfelbe folle fi mit 
dere Saden im Schägungswerte von von ben Engländen an ber Ra 
\ herumführen laffen, „da es und g 
Iift, ob wir gegen bie Engländer ob 
gegen die Deutfchen fümpfen”, mel: 
ler fi) aller Eirtzelheiten „der. beizef= 
Ifenden lUnterredung nicht 

ſinnen könne. 
wer Zeuge fügte jebodh Hinzu, 
die ihm von Admiral Simg in’ 
Mund gelegte Yeußerum 
gelegt worden und daß ihm in 
defien bittere Unrecht 
er 


ft in Abrebe 
Iond nicht wohlgefinnt 


effen, mit der Verficherung, daf dann 
für Lebensmittel 
Das PBubliftum 


Klar beitie abend md 
Keine wefentlide ANenbeeung in der 


Nieder Michigan: untergehen würden. 
faufte Fifche in ganz riefigen Men- 
gen, und die Folge 
| Breije fich verboppelten und verbrei= 
fuchten. Dann wurde das Publitum 
bie billigeren Fleiſch⸗ 
Dieſer Aufforde⸗ 


1351 Folge ift, dat diefe Fleiſchſorten jetzt 

0 genau dasſelbe wie Lenbenftüde und | 
Porterhouſe koſten. | 
2 „Wenn die Regierungsbeamten und 

sölber Kongreß ihre Aufmerkfamteit im 
Ubr mikags.....s8| gleichen Mafe mie ber Arbeiterichaft 
und der Beichrän- 


Sonnenuntergang, beute: 6:54. 
Sonnenaufgang, morgen: 4:38, 
Mondaufgang: Heute aben 


Der Temperagturitand. 
Nachitchend der Temperaturjtand nach 
den amtlichen Ungaben des Wetteramtes 
von geite.-n nachmittag 3 Uhr an: 
3 Ubr nadım....... 


4 Ubr nadhım...... .5% 
5 Ubr nadm.......52[ 


nahezu $3500 vermißt. 























Deutſche Poſt. 


ſorten zu eſſen. 





Der Dampfer „Manchuria“, der 
Samstag von New PYork nach Ham— 
burg fährt, nimmt Briefe mit nach 
Deutſchland und Pakcete nach Deutſch⸗ 
land, Oeſterreich, der Tichecho-Slo— 
wakei und der Schweiz. 
im hieſigen Hauptpoſtamt für Briefe 
heute um mitternacht, für Pakeie 
heute nachmittag 4230 Uhr, 


t 2 ;— 


Uhr morgend:...45 


ı1u —— 
— 


"5: ten Preißtreibern. 


— 
























Soda Kraderd 


frifch gebaden, gut gefalzen — 
wert 206 das Paket. Speziell 


in 


“1 ©rocerp im Bajement, zu 















| inſt | . . n i z 
zurmegeaiut 3 gr einseninggs 7 ya 7 "ge e Moni lhehe denen nn Doccuo ner Finang-Snftitut, Sie bat Offics in 20 euro 
. © % 2a Delicienfe i es si e r -— in. Gent, Dans... F bäiſchen Städten, einſchließlich Berlin, Bre— 
Spitzen 5 NKurzwaren 5% Gefichtäpnder : Band -  Sirting & Bünder +] DH dingen Büfcel von Stroßhal-| „Pit!“ unterbrah Hans. „Sie men und Samburg, und hat Agenten und Sor- 
Bafencieuned Epi. 7 „Pelwirn, Me. 70, Sb Spesen für mer ET _Gatin Tafiete Band, 2% Boll fei 2% _abritseter von 5 jjmen herab, unordentlich neues Flid- find auf der Diele. Hörft fie? —| reibondenten in der ganzen Welt. Ihre aus⸗ 
ne einfate von ss 5% Mur in weiß, 250 Dd FE gen in Maris, Srante Nummer 14, in rofa, at Boll feine Eme- 5 Sale und Saarfcleis werk ſchnitt in ſchreiendem Gelb in Das is M t ibre ©ti u nehre; ; e iej i 
i8 1 Zoll breit, 18 & & Be, — — teih, gemadt, in als blau und weiß, — 5 — — 3 * — zar das abgetönte Grün ſeiner verſchie⸗ "it ber Fi —* Haus falt n | I NIE: Ba De BER 
>.s ie ER fürn.een.e.. 2 * Ion Echattierungen, — dards fir r g ing, — 5% feta, Mllasitteifen_ u. e er ‚Mit der Züre in3 Haus fallen, nen bollitändigen, leiitungsfähigen, interna- 
— —— Er £$ Be * 22C Di Br $E breit’ Die "39 : nn ren .- Hede ig \unjesilbet, Hans, fojar unter Je⸗ lionalen Bantdienft Dun Pr 
* Bolt zu...... er > au a ensennee * 7 Js ur ö er r aun alb umaes . Ä 5 s — * 
TBolt 2% Schachtel au. c # a Yard für.... 4, ‚» Bing miltern. Was meinfte, wenn ich Wegen der Ickten Naten irgend einer Wäh- 
ee et Fre ee Fee — funten, im Garten eine Wiltnis, |eihlem als Quartiermacher voran | Gauptoffice ber Mimerican zung, oder irgend welcher Auskunft, ſprechen 
! " 4 — ⸗* armer Leute ſchlecht gepflegte Ge⸗ ſchlidderte un meldeie Dir jebührend Erdre Co. Sie in der nachſten Expreb⸗Office, oder Agentur 
12 Sinnbenanzäge, 1.7152 Gingham-Schürzen, $1.59 Hang ats den Dante deinen uns" ae 7 
Age ; v ‚@ q aus en um „oa,“ Tagte Hand, ben feine Zaas | 
Spesiell für Sreitag in unferer Bafement kV —2 nn Unterzeug Idie Augen de3 Haufes, die einft. eifkbern nie das is gut 344 
Knabenkleider⸗Abteilung: 700 neue Früh⸗ F Für morgen heben wir das größte Ereignis — =. u |blant bligenben Tenfter, ſchienen wie dDas tu!“ ne : | AMERICAN EXP RESS COMPANY 
jahrs- Anzüge mit Durchtveg gefütterten || 2 2) in Schürzen der Saiſon hervor; jede Coverall⸗ fen für Männer, Gröben 67e erblindet in Kummer, ihre Scheiben | s 
AR Schürze in dieſer Partie ift wenigitens $2 wert; 34 bis 46, zu.............. 













I 









2 























—— —— —— „Frau Jaſenitz, jeborene Damer⸗6 En; De . SEEN : 
The A A 233 IB ATe „Sp muß mic Bloß munbern. yon hörke ans Ban Blutsbru- |" Ron 1910 2 1919 bat die Geiamt I en —* =. 2. öf I 
Scoltion AU ..........*2****2* 2* . & gi 2: 3 | ’ 7 ne en . E —* 919 I a n € 2 | T en zelnen ten bon größeren r⸗ 
Meon au — — — zu viel der antworten, „Sie befinden fich in, bevölferimg Verlins und ber 87 Bor: |ten bejonder3 genannt: e 
* ‚ 36 Bolt t, fann auf beiden c ee Auorti a ; ill orte (Zrädte, Landgemeinden, Gutsbe— 
\ . EN Term Giott, 86 Belt Deeit. tanz aei Bei P u mat fol ie Me ns einem bedauerlichen Irrtum, ich will orte (Siädte, Landgemeinden, Gutsbe 
J N a . Seitenvorhänge oder Kortieren, wert „Ja, wa I Rn \jar nicht8 jefchentt haben. | 1910 1010 8unahme Proz 
—7— zz De 2 : . — $1.35 bis $1.50, bie Dard au „Ich will man ſagen, ſie hält ve „Zu verkaufen haben wir auch Charlottenburg .................. 305,978 821,968 15,990 5,23 
Am Freitag offerieren wir Schuhe für Miffes, Kinder nnd Knaben zu einem Preis, 93€ nich To jroße Stüde auf mie DU. | ir” unterbrach die Stimme. | Schöneberg -....enonooononennnor. 172,823 178207 5384 812 
a 20 2 35 2 Fao— Milmersänrf — aa Ans x 
der ungewöhnlic niedrig it; einbegriffen find Schuhe aus vorgügliher Qualität — Kal auf ihre janze Ya . .. Im Jejenteil, ich hringe — — — — 1097 16 139,468 29,752 27,12 
rennen —— — — — — — — — * 6 3 2 & I il HEIIDDLT urn onen onen nen 00 , D ‚dd — 5 
Ralbleder, in fchmwarz und Iohfarbig, hocaeichnittene braune Kalbleder- und Kidjtin-Schuhe für | Nee, nee, Guftan, ba tuft Mar- on —— ſchönen Iruß von —— 34 862 44011 9,149 26 24 
pe u Tr RE ’ oe ı xhrem Bruder. 2 2 95, 9 "ir 9 AR 
Mädhen, Onting-Schuhe für Mnaben und Mädchen, aus Willem - Kalbleder gemadit, Scout- Korſetts aret unrecht. Un fieh, da tommt all |» Bruder?“ | Giektertelbe er m: nr 9 en 
ee a EEE 7 - * J 2 — „ur. : * ⸗ 5 ar * — ——— —* * — * ‚FE 
Mode, Rope aeiteppte doppelt ftarfe EIf-Sohlen, und beridhiedene Eine prächtige Auswahl von Kor- ee en ar dein, was? ... von meinem Freund, Sand | ze. ee „9,528 18,804 2,836 29.76 
ee er Ge ee ee tt3 in einer NReichhaltigfeit von ie aut. D u 20,738 34,40 13,676 65,96 
andere bopuläre Moden: alle Größen von 81% bi3 11, 111% —* ————— * — Gr blieb ftehen. Er ftarrte das — ſich * Stimmenge:| Dariendofr 15,423 20,661 5,23 99 96 
re ET u Ma an o ' Seaens! \ 1 SUMMEnger | Meukölln serssenossnononennnenee. 237,259 261,549 24,26 ‚2 
bi3 2, und Größen 21% bis 7, aber nit in jeder Mode: haften Wiotlen. — u. mit⸗ —— Tor mit dem Segen— ſchwirr, ein Geheul ſchien es dem Bıik ” De nn 2* —* 
en — —* — —— UNE ielmäßiger Buſen, perfekt paſſend, | 5” : z an a a ana an nen nen ae — u 
überall anders merden Echuhe mie dieje im Größen bis 80, gut $2.00 mert— Z | rn EN, Km — — — = “2.800 0'341 32.20 
— —— — nn unot —— usfreude hatte, keinen Teil da— — ——— —— ,600 2,25 
Retail für wenigiten? $4.00 verfauft: ſpe ſpeziell für Freitag zu a 8 DR ſehens | BEE .10,465 12,851 2,206 20.72 
m I [ — van. F JSberſchöneweide ............... 21,584 25,607 023 6: 
o y u 4,023 18,64 
ziell markiert für morgen zu J EB =T „Von Hans?! Dem Velen) 80,879 82,488 1.607 520 
— — — — F Dem Vagabunden! Dem Soſcha⸗ Lichtenberg .............. 133,141 144,986 11,845 8.90 
Boah een ehe en | * Be + 2 on! Kriedrichätee . IIICICV —— er on wo 
® STATE MADISON AND:DEARBORN ST& lichſten! Karl hat uns alles er — — N ae 202 24,414 4,629 23,40 r 
| | feinen Tahrten gel chrieben. AR | ee ee me u... 2,0 = „040 
s ; 3 * nich! PANIOID ..... 222** 49,16, 57, 962 12,79 28,35 
| | € X P e t € 2 Der in vo —* — 9 Niederſchnhauſen .............. 15,592 18.888 32% 2113 
3614;3 . | I I) Meinidendorf oeceeneee- 34,8 98 ; 20.85 . 
Der arme Huns. ‚den Kopf eingemüßlt in hohes Kraut. |haft, in Yotteg Namen, nehmen toir| ,„E3 jilt,“ ftimmte Guflan bei. 2 ee en ne m um (ne . 
Wie ein Schrei bradh e3 über feine /unfere Beine in bie Hand un fehen „Denn müffen mir aber aud; Brü-' Spart Geld! die Schwelle tommt! Sagen Sie) Tegel anuencnnenuuensennsnnenenn 18,752 20.306 1.554 829 ‘ 
Roman von Routfe Weftfirk. ih möß Sem! Kein! und ba8 Schmellentin in ber Nähe | derichaft machen.“ | (Neunter Floor, Deardorn Gtr.) ihn das! — Wir find rechtfchaffene | 84,855 94,790 9,935 11,71 
„Guſtab, ich mö eim! heim! an.“ Wie das?“ Hans horcht id ir die Ano=| I H Is hie männt; 
er J n ’ \ eauf. | | Leute, ich arbeite, daß mir die Kno-| In allen diefen Vororien hatte von ‚Berlin aber hatte die männliche 
Gobbeight, 1020. 54 te Mbendpeit Ge, | einzigfies Mal man mödt ih) Hans fuhr mit bem Kopf aus feir) „Hafte nie zmei Kunden jejehen, den im Leibe frachen, um mein Mann |1910 au 1919 auch) die männliche Bes |die weibliche Vevölferung eine bnahme, 
Chicago, SIL. nach Haus. Sag nix. Ich weiß ner Kräuterwildnis hervor und ſah die auf den Armen oder der Bruſt 'aud, un Karl dient bem König, | Pölferung eine Bunabme, aber fait aus- |die männliche von 994,206 auf 866,487, 
Imohl, ih bab’ fein Haus mehr un}überrafht und gerührt zu dem das nämliche Bild einjerikt trugen? | | Aber der! Seinen fchönen Hof ber. nabmslos eine viel geringere als bie |um 127,719 = 12,85 Proz., die meib- 
(28. Yortfegung.) ‚fein? Heimat, ich Hab’ gar nig mehr | Freund auf Das is Wahlbrüderſchaft.“ | |taufen un bennm auf bie Sanbiiraße Uinsiehe re rung. — — ver von 1.077.051 auf 1,066,373, um 
’ s z⸗in 5 * — | t richsfelde war die brozentuale Zunahme 49,779 — 3,79 Bros. 
Hechaufgerichtet ſtand er, ein Ries in Hadenmwalbe, Aber Tu lennſt „Guſtab! Du ... Du ... Vee! Hans war Feuer und Flamme für! |Tiegen gehen ald ein rechten Gtro=!für beide Gejchlechter nahezu leid.) Sn = | 
jenjhatten in der Dämmerung, durch | nich, wie ba& id, menn ein’ eigen, Du millft mit mich gehn! aus Dein|die Idee. Es erhob ſich aber eine, Imer! — ’ne Schande i3 ed! ’ne“ == nn 
. . . * —4 * + = E e ta 5 z . z — 4 J 2 . J r — — ñ— 
—— weißes Haart und die blitzen⸗ Land gehabt ‚dat, das zu ein'n ge⸗ Arbeit weg! wo ich Dir doch gar nix Schwierigleit. Keiner von ihnen ver⸗ Schande!“ — IE IE: EEE EEE 
en Augen jeltfam leuchteten.. Die) bört bon Vater un Großnater, ein | angeh’!“ ftand etwa von Tätowierung. Ahr | Dazmwifchen belferte der itimmlofe tet? an eine Kraftiwagenfirma vers | Charles R. Horrie hat vom „Man- 
Bee) beit den Gtod eins feiner | Hof, ber bei der Femilie geweſen is Nir anjehn!“ ſchalt Kahle. „Nu düſterer Stubengenoſſe half aus. Er Alle:Wos ſegat de Kierl? He? pachtet. —M del Truft“ das fieben Läden und 
uber * ammert wie „= ahnen» |feit Menfcengedenten! ‚Un denn | halt aber Bald die Luft an. Wahr mar in feinem Abenteurerleben burd) | Wat? Het he Wiberworte? Gmiet! Felix Notz, Präſident der Ameri⸗ zwölf Geſchäftszimmer enthaltende 
Range, und fo fang er da3 Lied, Aber | mit ein Slag is er weg! Das is is es, ich bin lang ſchon ein jänz⸗ die Hochſchulen ber Tätomierkunft, | * tut! "In m Yalpuhl! —" ‚can Oben and Machine Eo., hat von | Gebäude an ber Sübdoftede der &. 
Er * gain. Kara in in mern ein’ berfommt und Hadt | lic einfpänniger Menfch, un bas|die Deds ber Oftindienfahrer und bie: . (Fortfekung folgt.) | Frederid E. Smith, Präfident der | Straße und Greenwood Ape., Grund 
— imme, * und rohung nicht ich ger ad, Du lannſt nich paßte mir auch immer derbe jut. Zellen der Zuchthäuſer gegangen und ————V ——— Aermotor Co., das Wohnhaus 1531 83 bei 100 Fuß, zu $135,000 er: 
oß gegen ben äußeren Yeinb, undjmehr feit ftehn, nirgends in beriAer wenn ih Dich wieber aus ’n| fein Oberarm und feine Bruft glichen — — — EEE EN | Dearborn Parkway, Grund 32 bei|morben 
niemand fiel ein. ı Welt, Hübſche Tapeſtry Muſter, Allover 


benbiertel bei Berlin. Er fühlte, va | ſich neben ihn ins Moos und ſtrich „Guftan,“ murmelte Hans, legte 


P- J nabel, bie Heinen Wunden mitiff ynder — je \ 4 
et ein Anderer geworden war. jüber feinen Arm, „nach meiner Meis| ben Arm um bie Schulter bes treuen | blauer Farbe füllend, auf die Arme) —* ee u 49e Didigen Blvb. verfauit. ‚10226 Longmwood Boulevard, Grund ; mit $17,500 belaftet, ift zu 335,000 
- ‚Bon biefem Zage ar arbeiiehe er nung 13 Heimat un ber janze Ses| Kameraden und ben Kopf an feine!der Freunde das Einnbild, das fie if} tag die Rolle zu ...-. Die Eagles Picher Lead Co. hat 106 bei 300 Fuß, zu $35,500 gelauft. | DEN Frau Unna Dates, MWeftern 
Ihmeigjam und in fich gefert. Aus | fühlsdufeltram, der drum un dran Schulter. E& fiedte ihm ’mas im gewählt hatten, zwei verſchlungene Geblümte und geſtreifte Bett⸗ 


Zimmermanns Liedern auffteigend, | bammelt, man janz jemeiner Mum:i Hals, er to 
war bad Heimmeh über ihn geloms 
t ie binterrüd3 mie ein Raubtier, | 
Ahlug all feinen Lebensmut zu Bo=|To ’ne Heimat bo auch nich fill! „wenn Du Dir einbild’tt, dat Du | Stearint während bi a 
- ben, raubte ihm den Schlaf en ftehen bleibt, fondern fi mit den mir los wirſi!“.. Rt, bab ı Stearinterze, mährenb Die Dperier 


- uhb den gefunden Sunger beim|SQahren eklig entmidelt. Anbefien| Uber Hans hatte bag Mort ae ne!bi en. Tagel b = 
Wohl. Nah Iangem Drängen erftjever Men) Hat mandmal ’nei den, —* = den Lippen — — — — 


war's, in das ex trübſianig nach der flillelen jewähren laffen. Dartum, ſeinen Inhali für ihn verioren ger über ihre Schaufel i 
ag geflüchtet hatte, Lang Hin- wenn Du fo ’n unübertwinblichen | Babt, in diefer A fand «3 * innig —* —— —* u 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 6. Mai 1920. 


Als die flammenden Herzen ſchön 


‚glatt eingeheilt waren, nahmen fie . ar ® 

Fiber Auge | er Sicherheit für Eure Erfparnifte 

q . : E3 mar gegen Abend, als fie bie 

36 bei 63-3011. fhwere Quali⸗ telfenti d heiraten, „rg. eb 2 J [ 

ns I nee Kinen | anne Satteh nt FSFlichErit aeaen alle Einleaer 
a — 

ben; gut $3.50 wert; folange .g De | | 8 3 

300 vorfalten; fpegiell mat ||Cuhgum Tinem Tibor Dan rt Bedienuma zu jeder Seit 

Hiert für morgen, Freitag, zu | Himmels. Die Storcnefter tings- 


um ftanden leer, die Schwalben was ı , © ® 
51 97 ren heimgezogen. Aus den Schorn=s 
hd fteinen der Strohbächer ftieg ber fü en 12 4 0 S an 
Raub, der Rau der Heimat in n 


durchſichtig bläulichen Säulen auf 


Elegante neue Hüte zu äußerſt niedrigen Preiſen =. te Sr use Ecke North Ave. und Halsted Str. 






















Paradiſe 


unſerer Caſh and Carry 





* 250 


Wafchitoffe , 


32.401. networbener Madrad, ga- 
rantiert cechtfarbig, für Hemden 









merower Föhrenwaldes. Und jeht 
Dieſe prächtigen Hüte ſind ſo populär und es iſt kein Wunder, hob die Glocke des Kirchturms ihren 





















und Dloufen, wert 81.00, 6Q denn fie find fo elegant und modern und verleihen ein jugend» Sprud) an: —— Der Neuzeit entſprechende Sicherheitsgewölbe 
— c liches Ausſehen, und dabei werden ſie zu einem äußerſt niedri⸗ Friede auf Erben, in Herzen um -Bant 

Yabrifrciter don tndigoblauem Alcider. ia : ; rn Häufern! — Friede für die, bie auf dem Haupt: an floor 

unb Zravper-Bercale, wert NG gen Preife offeriert, wie er anderwärt3 nicht geboten werden z 6 Alinaft ze - — 

—— zu... 0... BIC fan. Eingefäloffen find Hüte aus Milan Hemp, Biping und m ha ser Sicherheitskäjten zu vermieten — beute bereit — 85.00 per Jahr 
aid — — ze Ligie attraktiv befeßt mit Hübfchen Blumen, Bändern und ehe dem unfte chweifenden! Kei⸗ 


laids, Checks und Streifen, 39c 


nen Frieden findet er. Keine Giode]$ Prompte Geldübermachung nach Deutjchland, Oeiterreich und nach 





















ſpezieli die Vard zu Schleifen, mit fanch Stitching, in hellen und dunk⸗ * 
38-zÖl1. Ihön bedrudte Voiles große * läutet ihm; kein Gruß ſegnet ihn. 22 
Auswahl dom Moden ı. len Karben zur Auswahl — Werte bis zu $2.50— ee! ! ch unkten 
Sarben, die Yard au...... 59c morgen — zu dem bedeutend herabgeſetz⸗ 97e0 TE —— rufe Heil nur den europail en » + 
4 sa seen emo — 
— ans blieb ſtehen, den Rücken an 
a" Eine Mufter- Partie von ungernierten Hüten, bie Rn der ne an Baumftämme ges Olen Samstag abends ä 
art “u. an bie Eparfamen appellieren wird infolge ber lehnt, die Luft wurde ihm Inapp. Er von Uhr abends 
Heliehte Seidenitofe wrohen Sehparuifie und, ber — populã⸗ deutete vor ſich. ——— 
He toden, iert werden. Hutforme sh ; : ei * 
u de De m N genden Stra, Milen Semm und zum Da hin ihr 0% GEORGE K. SCHMIDT, Präsident. 
ü e Feifarbige Entwurfe, ſieht K Novelty Braid — gut $1.33 wert — aus. * u 
au wie zine ‚See um iu Sbenfo dauezsaft | Cie Auswahl morgen zum Rreife 13€ Kahle hatte feine Ablernafe gegen CARL J. RICHTER, Vize-Präsident, 
die Yard au Ben — Eee s ———— $1.17 Wihesinetserannhrenne DER RD |Kampieg von Qühen mit geahfäbte ALBERT J. KEMPER, Vize-Präsident. 
Einfahe und fanch Scide zu cinem bebeutenb herab« } 7 ⸗ — ß 
neiegten Breite, einihlichlih 36rzBlliger Satine ſcher Geringſchätzung an. OT TO rl. CLOSIUS, Kassierer. 








Ehiffon, Zaffeta, Zonifines, einfadhe Harben und 
nenmobiihe Streifen, Plaids und Cheds in ciner 


großen Nuswahl von populären Garden, 92 15 
gut $3.25 wert, reitag bie Dard........ . 
40-zöllige reinieidene Grepe de Chines, feſt gewo 
bene Qualität, feine, glänzende, mweide an 4 
f&hmiegende Ecide, In Straßen» und Abend: S 
Chattierungen zur Auswahl, — die , 

h Yard fpeziell au 


„Merkwürdia!. Daz Neft fieht je- 


3 Kiiten Fabrifrefter von fancy || AU fo aus mie alle anderen Neſier 
2 “a 
Mohair Brilliantines, die wegen |! aud). ùEMMXXXXXXX 


wen —— Qualität fo „sa,“ fagte Han, „für Dich.“ 
mwohldefannt find, in einer gro ä itergiügen ji RE 
— Habwehl ben Serkäichtun Und mährend fie meitergingen, Ipruch drüber an, die leuchtend roten | @tadliert 1841. Shiken Sie jebt Geld nah 


Farben-Sombinationen, die fam ber Traumzauber feiner Jugend | Piegelfteine mit den ſchön geglätteten | Kapital $18,000,000. 

viel in Nachfrage find für Frühs [| Über ihn. Die Gräfer rebeten und | weißen Fugen dazwifchen. Hoch | | Deu tschlan d 
unb 

Oesterreich 


jahröfleider, Clirts etc, in Zän- || der Wind, der über die Stoppeln | mütig, trotig prangte das Haus mil 

gen bis zu 7 Hards, ſpe⸗ 89e ſtrich. Er hielt Zwieſprach' mit den den meit außladenden Stallungen 
ziell Freitag die Yard... | eiftern feiner Heimatflur, den Ers | und Speichern; durch die Mauern | 
Tanfende von Yards Kleider. | innerungen, bie über ben Uder- gleichfam fohien der große Viehitand, | 

ftofferefter und Suitings, wie [j holen, am Wicjenrain und ziois|der üppige Exntefegen, der ficher in 

Die gegenwärtigen niedrigen Wedjfelraten 

offerieren eine augezeichnete Gelegenheit, 

Held in Beftalt von Auslandwechjeln oder 

Geldanmeifungegn nad Deutihland, Oeſter⸗ 

reich, Czecho⸗Slovakien, Jugoſlawien, Trans⸗ 


J Eintauſend Mädchen-— Klei— FRANK do SHELLING, Hilfs-Kassierer. 


der im Ganzen, in jeder Ber PR 
99 aiehung die beiten Werte, die 
jeit Nabren offeriert murden, |" 
zu einem Preife weit unter 
den tirflichen Stoften der f 
Heritellung — 


hübſch gemacht aus Gingham, 


Chambray und Linene, hohe und 


reguläre Waiitline Modelle — 
ibirred und gefältelte Sfirt8 I 
neumodtich geformte Tafchen, ragen und 

Manjcetten aus Stoffen in fontraitieren- 
den Farben, brei der vielen Modelle ſind 
hier abgebildet, viele haben Panel3 an 
Rüden md die Front ift bejegt mit gros 
zen Berlmutterfnöpfen; furze und dreis 
viertel lange Yerntel, in Moden und Wers 
ten, die fofort das Anterejie der fparias 
men Mütter erregen werden; in Größen } 
für 6» bi3 14-jährige Mädchen, gut $3.25 


wert — tirflih ausge | 
zeichnete Werte — ® J 


IE een 








1 Mädchen -Tub-Stleider, 
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Handtuchzeug 


dtuch⸗ 
3000 leichtes Craſh· Han 
ar N a 
iarbiger roter > 
— weziell die —B0— — 
offeriert AM nn" wi 
Gebleichte gefänmte ehrtiiee, Da er 
er, ezira ſchwer, = 5 —* 
Ser $ mob jehlerhaft, des 
Pe aid Tpeztell offeriert au 





ätte -— * ‚mei 
———— Plötzlich ſchral er auf und faßte uf feines reihen Schwagers 
mit hartem Drud Guftas Sand: | Schwelle, und in plögli—er Scham | 
— * ur es! ... Das is murzelt fein Fuß am Boben. | 
— — Sein feinfühliger Gefährte erriet 

Es lag keine Freude im Klang der ihn Dit —·—————— 





feine Kleider-Serge, Eniting- ſchen den Föhrenſtämmen ſchwebten. fich ruhende Reichtum zu leuchten. | 
Serge, fancy Streifen u. Kar— Nichts ſtörte ihn. Weg und Straße Und der Heimtehrende wandte ge⸗ 
rierungen, Cuitings etc, alle || Date wenig belebt. Die ihm begeg⸗ demütigt den Blid auf feinen ber-| 
markiert zu einem Drittel bis neten, Tannten Hans Damerfom | brauchten Anzug, die ftaubigen Stie- 
zur Hülfte unter ben regulä» nicht mehr. fel. Wie ein Vettler erfchien er ich | 

fylvdania, Bolen, Finland, Rumänien, Yul- 

garien, Griechenland und Paläftina zu fchiden. 

Tie American Erpreg Company beforgt 

sine größere Zahl von Geldübermittelungen 

nad) fremden Landern, al3 irgend ein anderes 


Fabrifreiter von Männertradjten: 
Cerge, jchwere Qualität, nur in 
- in Längen von 1 bis 4 
S a 0 
24 Yard, wert $3 und 
nie 2133.25, die Yard..... 52.00 




















Hofen, dauer⸗ 
haft gemadt 
aus feiten Caſ⸗ 
fimeres in Mi- 
(dungen von 8 
Alu, Braun, 
Dlive u. Grau, 








65 Broadway, NEW YORK, N. Y. 
CHICAGO OFFICE : 23. W MONROE STR... 





durchlöchert, geborſten, undurchſich- zweile ligen Tür, die in das große 
tig vot Schmutz. Au, Dielentor eingelaſſen war, ihre obere 

„Der Kummerower hat da richtig Zatfte ſtand ſchon offen. 
Ziegelatbeiters reingetriegt,“ ſagle FFuten abend beiſammen,“ grüßte 
Hand mit einem tiefen Atemzug. |... | 
„3a, bas wollt’ er toll. Was ſchiert Gine Stimme erhob fich, heiſer 
ſo 'n Herrn Baron mein Haus? | mie die eines ftimmlofen Kettenhuns 


Ertra große Union Suitd für Damen, 
niedriger Hals, ohne Aermel, Anielänge; 
nit Spigen befiegt, wert 75c — 55 
aeg c 


Union Euit3 für Kinder, Maiit- 
Effeft, in Knielünge, Größen 
für 4» Bis 1%jährige Kin⸗ 
near 


| diefelben find ans Gingham und Per 

| ale gemadıt, in einer Answahl von 

wünichenswerten Moden; eine der vielen 

{ \ Moden it hier abgebildet; 
\\ 


mit Tafchen, nebit Gürtel rundheriin; nett 


Kahle hob den Riegel der —* 
| 





Grof = Berliner Bevölferungszahlen, ‚airke) von 3,730,446 auf 8,801,235 zu» 
| genommen, um 70,789 ®erfonen, Die 

Lie bom Statiitiihen Amt der Etadt |aber gegenüber der VBevölferungszahl 
Berlin herausgegebenen Statijtifchen !von 1910 nur 1,90 * bedeuten. 
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——— — i i i i | „Mebernadhten wir hier?“ fragte des. „Der alte Jaſenitz,“ ſagte ſich Rongtsberichte Groß » Berlin bringen Die Sonderung nach dem Geſchlecht er⸗ 

ien neuen Mo⸗ Tote Riped mit weißem Material; wer- — * Kahle, der die tiefe Bewegung erriet, Hanz, der Hopfenden Herzens laujc; | jebt für Berlin amd 87 Vorotte das vors |gibt bei Der meiblicien Vevölfkrung eine 

den, Größen für HL d öhnlich fir $2.00 verkauft: Q die Hand unter jcheinbarer Gleich: | er du  * läufige Ergebnis der Volfszählung vom | Zunahme von 1,954,422 auf 2,079,262, 

6=- bi3 17=jäd: ie r en gewöhnlich für $2.00 verkauft; 27 s | aiftiafeit fonft au b itedten fuchte te, „Sieh, lebt ber noch: 18. Oktober 1919. Tie Vergleihung mit |um 124,840 = 6,30 Bro, bei der j 
rige, andere ber= = 1 | fehr fpegich jufler-Gardinen ‚orig Mn pe € U „Wat mill de Kierl® He fchall to dem Ergebnis von 1. Dezember 1910 männlichen Vevölterung aber eine Nb- ‘ 
langen $12 für am Freita 5 Spigensarbinen, in einer großen „5a, jamoll. Bei men weiter 'n Düwel gahn! — Wie bruf Teen | zeigt, dat der jchon früber beobachtete Inahme bon 1,776,024 auf 1,721,973, 

ale im. eine * Darbs .. Hans ſtockte plöblich. Eine gandfirieters! Wie hebb Bagage Zug nach den Vororten fortgedauert hat um 54,061 = 3,04 Proz. 

großen. Gruppe, RER " ang, gemadt, aus ftarten, dauerhaften Arebitol- N unbejtimmte Angft, eine Furcht, bie] noa in ’n Dörbe! -— Sean’ em dat und ihr Wachstum auf Koſten Berlins Von dieſer Geſamibevolkerung ent— ⸗ 
großen Gruppe, fen, in %Beiß, Ivory oder —— Dane au | g in — pe: ir " [wieber beträchtlih war. Daneben fällt fielen auf Berlin allein in 1910 noch 
ipeziell zu Dane Bingham Bib - Schürzen, en bis au $8. Be angenommen hatte, fhnürte ihm bie | rargrei! Gegg’ em bat! auf ‚daß die MUnteile der beiden Ges |2,071,257, in 1919 nur 1,902,759, fo v 

ee q | 





Nun fprad eine Frauenſtimme: ſchlechter an der Gefamtbevöfterung ſich daß hier ein Rückgang um 168,498 — 
„Wenden Sie ſich an den Gemeinde— — RR infolge de3 —* und — * zu verzeichnen iſt. Die Vor— 
643 —* u einer Menjchenverluite — tar zuun= orte hatten im ganzen eine Bunahme 
borfteher. Hier gibt’3 nichts. gunſten des männlichen Geſchlechtes von 1,659,189 auf 1,598,476, um 


mit Nuffle befegt; überall 75c; 
peziell markiert fir mor- 
gen zu nur 47e 


Kehle zu. 
„Hm,“ brummte Guftan. 
„Sagft was?!” 


Banel-Gardinen im einer fchr onten Dualität Net- 
fioff, 9saöllige Seltionen, palfen zu irgend einem 


Feniter, ohne dab etwa dabon verloren geht, an⸗ 








5797 








| 
| 
i niemald Form in feiner Seele 






























































Augen verlieren müßte, Hans, nee!|einem Bilderbuch. Mod) i 
Hand gedachte des Abends im Lau: | „Hans,“ ermiderte Gufta, ſehie a mär’ mir nu ver en zen ya en 


} zweifarbige, Streifen, Vlends und 


Grab Effekte, für Wohnzimmer; ‚Gapper, ein Sleiderhändfer, bon Dei Eelienilentuns 50 — 


Sabrit en S. Weſtern, Vauplat am S. Harth M. ingle das Wohnhaus Cornell Xve., Grund 50 bei 200 Fuß, 





| 

| « IR EL 
| | Bom Gr.indeigentumsmartt, |131 Fuß, zu $26,500, und Kohn ©. 
Nacht zeichnete er mit einer Gtopfz! | 
t 


das fechäftöcige®ebäude an der Süb-| William Zelosty Hat dreikig Acres | Springs, an Yofeph Seeberger, und 
Ipftede des MWeitern Boulevard und Land an der Kofter und ehe das 27 Wohnungen enthaltende Ge⸗ 
der Weft 44. Str., Grunt 103 bei maligen 64,- Ave. gefauft, wird fie bäube an ber Norbiveftede der Prai= 
450 Fuß, mit $117,000 belaftet, von in Bauftellen vom je einem halben |Tie Ube. und 44. Gir., Grund 126 
‚ben Großfleifchern Wilfon & Co, zu! Xcre aufteilen und zum Verkauf | bei 161 Fuß, mit $55,000 uelaftet, 
1$225,000 gelauft. | bringen. zu $75,000 von Edward D, Evans 
Zu $1000 den Frontfuß haben) Das zmweiftödige Ladengebäube auf| an Charles D. Elugfton verkauft ü 
Arolph und Albert Halperin von Has | den Weitfeite der Halfted Straße, 222 | |porben, 
told H. Swift den Bauplag 2512: Fuß nördlich von der 60., Grund: 50 | 
üb Midigen Boulevard, 50 beijbei 117 Fuß, mit $5000 belaftet, ifti = Wer fein Grundeigentum ver- 
178 Yuß, mit $22,000 belaftet, er= zu $43,500 von William 2. Wagner |faufen will, erreicht fchnell feinen 
worden und das einftödige Gebäude, an die Gebrüder Golbftein verfauft | Zmed durch eine Kleine Anzeige in 
meiches fie bort errichten imollen, bes morben ; der „Abendpt m __ 


simmer»-Topeten, ihöne Satin 

Bettzimmer- Tapeten — 

wert bis 22c, Rolle .. 14c 
Tapeten, vaſ⸗Cut-out Borten 
ſend für Parlor, — für Parlor 
Eßzimmer oder oder Eßzimmer, 
Sorridore, 80c| wert 16c — die 


Ratte LIC ir ve 
Tapezierer geliefert. 


pig, bei dem nicht3 rausfommt al; „Buftan!“ 


nnte nicht gleich reden — | flammende Herzen mit einem „G. * 
Enttäuſchung un Bitterniſſe, indem „Bähſchaf,“ — brummte Kahle, 


drin. Der jüngſte Stubengenoſſe 














hielt leuchtend den Stumpf der 





ten mannhaft ihre Schmerzen ver— 
Wunden. Aber ſie empfand's mit! 
einer gemwiljen reube, daß fie aus 
Liebe zueinander litten und fahen 








Hand er Guftan fein Leid. XiefiSchnfucht, würde Ede fagen, um!te, das liebite Wort für fein na 
nen im Dunlel des Waldes wenn er die kriegt, muß man ihn| Treue bürflenbed En 5 Ei 


t auf ben moofiger Grund, | Appetit auf pommerfhe Jänferviefen | wieher. _ „Bruder,“ Jagte er feierlich. | Augen 





— 0 


(Keine Boft- oder Telephon-Beitellungen.) 


Haarſchneiden für Kinder, 2Oc—Neunter Floor. 


Nedyt vorbehalten, Ouantitäten zu beichränfen.) 


Berfauf von Drogen 


Zwei Quart rote Gummi Heih 
oder Syringe, $1.25 wert, zu . 


— — Eriic Tan 
Greant, 60c 


WSröße ... 430 


Gascaretteß, 


nn. BE 


rn“ 
5 Yard Nicptic 


Sahm 
Hause, 50c 49e 


Tompeian 


Kir 18 — 
Sriie, 
il oc, 


60 
eti 


Rolhnos 
Tafte, 20€ 
‘ 


'59e 


- 
ls 
EBENE. „—... 


Ein weiterer 


Rothschild 


zwaſſer Sack, 79e 
Hinds Honeh and 


Atmond — die 


0 Größ 


* Sic 


Squibbs Mineral 
Oil — die reguläre 
$1 Größe 


©. & 9. Stamps mit allen Einfäuien, 


la üegen 7 Ps ® 


Abendpoft, 


Entlafiene Soldaten! Ernenert Eure Kriegsverficherung heute. Der 30. Juni ift der leiste Tan für Viele. Bureau of War Kit Infiurance, 1307 


erkauf 
von 


Stock Exchange Bldg., Chicago. 


Damen. und Mädehen-Suits 


Der Berfauf der Saiſon! Die ſämmtlichen Lager von Pereival B. Palmer & Co. 367 W. Adams Straße, Chieago, und 


anderen prominenten Suit⸗Fabrikanten — —⸗ Werte von — von Dollars — zum Verkauf morgen in vier großen Partien zu weniger als den gegenwärtigen Wholeſale⸗Preiſen. 


829. 50 Pr 4 


* vurtk Piser 


— — — 


an eielle Kor kullivans. 


John F. OMalley ſoll zum beige⸗ 


elegaten gemacht werden, 


= 
- 
— 
X 


ordneten 
Die übrigen Siehen. 


James Hamilton Lewis dürite als Rise 
präſidentſchaäfts-Kandidat indoſſiert 
werden. Die ſtaatliche Parteilei 
tung. 


Allgemeine Ueberraſchung at es 
in demokratiſchen Kreiſen et regt, daß 
der ehemalige Senator James Hamil 
ton Lewis auf dem am nächſten "Mon. 
tag in Springfield ſtattfindenden 
Staatzfonpent nicht zum beigeorbne 
ten Deleguten zum demofratiichen , 
Nationalkonvent 
erwählt werden ſoll. Dennis J. 
der Vorſitzen de des Bollzuas: 
ausichuffes der demotratifchen Coun: 
tppartetleitia, hat aeitern dieNamen 
von jieben der „Biqa Eight“ bekannt 
zegeben, die dem Staatsfonpent vor 
zeıchlagen iverben werben. Als Grund 
dafür, dab Hamilton Xewis nicht als 
Beigeordneter in Betracht gezogen 
wird, wird angegeben, er folle al? 


Egan, 


Kandidat für die Vizepräfidentichaft ! 


nDdofltert iverden, und deshalb tönn- 


e er in ber beigeorbneten Delegation 


örend wirken. 
Anſtait des verſtorbenen Roger C. 
ullivan mwird nad Caans Unaabe 
Sohn F. O’Malley als Beigeordneter 
von Chicago in San Francisco an- 
weſend ſein, und mit ihm Robert 
Swei itzer, Carter H. Harriſon und der 
ehemalige Gouverneur Edward F. 
Dunne. Aus dem Staate ſind bis— 
her Charles Böſchenſtein von Ed— 
wardsville, Frank J. Quinn von 
Peoria und Francis S. Peabody von 
Wheaton erkoren worden. Der Name 
des achten Beigeordneten wurde noch 
nicht bekannt gegeben. 
mag eine Frau treffen. 
Reyublikaniſche Konvente. 


Auf den republitaniſchen Konven— 
* geſtern in den fünfzehn 
Kongreßdiſtrikten 
205 im Stanie ı ıbaehalten tmurben, 
murde Gouverneur Lomden . ohne 
Ausnahme als Präfidentfpafistan- 
bidat inboffiert. Xm 11. Diftrikt 
wurde Edward D. Shurtleff für ben 
Bundesfenat indoffiert, iım 15. B. M. 
Shiperfield, und im 19, Diftrikt 
Milliam B. Mefinlen. Im 12. Di 
trift wurde Staatßı 
E. Sterling formell 
neuräfandidat porgefchlagen, während 
der Konvent in Jadjorpille 
Ruffell für diefes Ami !ndoffierte, 
Zu Milalievern der 
Barteileitung wurden in den verjchie- 
benen Diftriffen — abgefeben von 
ben in Chicago und Umgegend gele- 


C 


ten, 


ter 


wählt. 
neſt X. Le Seure von Danville 
Schwiegerſohn „Onkel Joe“ Cannons 


in San Fra neisco | 


Die Wahl w 


außerhalb Cbhicas , 


chatzmeiſter Fred iR 
als Gouver⸗ 


Andrew 


ſtaatlichen 


51250. 


- Merte 
bis 


824.75. I» 


u _ 


die Damen und jungen 1 Mäbdhen in 1 Ehicano — Um- 
“gegend, Die größten, dieie Caijon offerierten Werte zu 
erhalten zu Großhandelspreiien und nod) weniger! 


Sie ſind ſchön geichnet- 
dert, jede Einzelheit be 
rückſichtigt, in jeder Hin 
ſicht wie die feinſten Cu 
ſtom made Kleider. Die allerneueſten Mo— 
delle, einſchließlich die eleganten neuen 
Etons, Bluſen, tailor made, Semi-Dreß 
und Sportmodelle. Schön beſtickt und mit 
Braid beſetzt, und bis auf die geringſte Klei— 
nigkeit aufs beſte geſchneidert. 


Groöhen für 
Damen, 


kleine Damen 
und Miſſes. 


— — — — 
© . 
PR °., 


mer. 
GARMENTF ug 


» .' 
Mensa” 


en! 


jenen — die folgenden erwählt: Ar⸗F Franklin County wurde im 2. Di— 
an M. Smith vom Xo Dapieh |ftritt erforen. 

‚County im 13. Diftrift; Charles 9. 

Düiller von Franklin im 25.5 Xuftus — — 

Johnſon von Kane im een füt * * ' — ——— 

€ Eliffe von De Kalb im 12.; Mal: 1177 ya Dr > zn ur geſtern 

A. Rofenfield von Rod Nsland | ‚in aller Form augen nur 

%. Shriftn ben Bunbesjenat auf dem bemofrati- 


ım 14.; Jerome bon > 

z * ſchen „Ticket“ bekannt gegeben, und 

Adams wurde George H. Wilſons ee 
ge © 3mar mit einer 


ee „nafien“ $ ipier 
Nasfolger, und Garreit. Sinnen ı Vertlärung Bra . Brinzipien- 
wurde im Peoria Diitrift miederge- - =, . * 
8, Dittrif -Idaß Senator Hiram Xohnfon die 
Sm 18. Dijtrilt wurde Gr: Ienublife Marte: 7 
ein |republi aniiche Partei Ipalten, als 
unabhängiger Kandidat für die Brä=' 
fidentihaft „laufen“ und dadurch im 
nächſten Herbſt einen vollitändigen 


m. 


Sieg der Demokraten auf der ganzen 


| Sur Bundesienar. 


(weldh’” Tebterer übrigens für den | 
ſechsundzwanzigſten Kongreßtermin 
indoſſiert wurde), erwählt und in in re 
MeKinley Diftritt James &. Baib- Linie ſicherſteuen werde. 
win; Rihard M, Sullivan von San: ©: ©. Re, ber Vorfigenbe bes 
gamon wird Lewis H. Miners Nady | Palmerſchen Kampagnekomites, 
folger, und George A. Brown von aus Wafbingion ein, um dem hieli= | 
Fahetle fein eigener Nachfolger im ‚gen Hauptquartier einen Beſuch ab⸗ 
Diſtrikt. C. H. Miller von Zuſtatten. Carlin wirkte beiden 
* Wilſonſchen Kampagnen mit. Frau 
—— —— —— Dalfen WB. Wilfon, bie früber Frau! 
FT 072: Chapman Catt als Haupt: 
(haft in ihrem Kampf für da 
J Frauenſtimmrecht unterſtützte, wird 
En morgen die Leituna ber zrauen- 
FM abteilung der Balmerichen Kampaane 
übernehmen. 


>, in 


Ter Verfehr mit 


— 


eröffnet. 


27 — 0. 
Erneuerung des engliſch-japani— 
ſchen Bündniſſes augerebt. 
London, 6. Mai. Zwiſchen Lon— 
Ndon und Tokio ſind Unterhandlun-— 
J gen in der Schw welche auf eine! 
IErneuerung des engliſch-jabaniſchen 
indni ſſes abzielen, das am 20. 
.Juli abläuft. Dieſe Unterhandlun— 

gen bieten, wie der „Daily Expreß 

BE ichreibt, Enoland willfommene Ge- 

Tegenbeit um eine völlige — 
lung der Politik Japans Chin 

b r nachn uchen n, namentli —* 


enübe 

Die Kal =... 2 

Die wahrt nad) J rüber. ob Japan bereit iſt, auch 
Politik der „offenen T 


Rußland er 


nit — auf China zu 
oD at u 
Odeſſa koſtet 


oder ob die Oberherrſch 
4ß mit Steuer. 


China anſirebt. 
Das ie Saiff nach 


Rußland 


Cadiz, Spanien, 6. Mai. Ein 
Mai ab. 


ebe, 


Wir ſind jedem behilflich, 
ſich den Reiſepaß nach 


Rußland 


zu verſchaffen. 


go⸗ 


nr 


s4ilı Q: 


Far 
Aa 


* 
il 
64 
Ahr 
sıiviu 


es 
12 


furchtbarer Windſturm wütet in der 
Meerenge von Gibraltar und hat 
gewaltiges Unheil angerichtet. Laut 
hier eingetroffenen Nachrichten ſind 
1155 Fiſcherboote untergegangen. 
der Umgegend der Stadt iſt der tele— 
graphiſche Verkehr unterbrochen 
und die Bahnverbindung geſtört. 
In Tanger war es geſtern infolge 
des dort wütenden Zyklons unmög— 
lich, den elcktriſchen Strom für die 
Bel leuchtung der Stadt zu ſichern. 
Streiffrawalle in Tosfanien, 


Rom, 5. Mat. NRegierungstrup- 


N 
ir 
ns 


+3 


ii 


ae 
L\ 


fahrt am 


Revesza $zoeke 


Schiffskarten-Agentur 
aller Linien. 


15, 


nach Viareggio, Toskanien, geſandt 
wa J worden, haben die Einmohner ber | 
144) Fullerton Apenne Kae entwaffnet und find Herren | 
Chicago, ZU der ©ituation. Die von den Volld- 
vage, „Su. haufen errichteten Barriladen wur⸗ 
ben, tie hierher‘ gemeldet worden, 

me 


| iniam 6. Rivtad geftorben, | 


‚und Beamter der Titie and 


in 


iſt der Anſicht, gun 


traf | Title and Truſt Co. nach Chicago, 


„men ein, und dieſe ſind der Anſicht, 


| Februar bon VBürgermeijter Ihomp- 
'fon ernannte 


findliche Geſetz angeführt wurde, das J 
eine gerichtliche Belangung der Miets⸗ | 


|Anficht, daß der Korporationsantvalt | 


| — —— Weißenſee, 
pen, die infolge von Streikkrawallen —F* 


Eure Auswahl von dieſen vier großen Partien morgen 
829.50, 


Welch willkommene Ankündigung! Bedenft, $15 
bi8 $25 „Bargeld“ 


Werte 


$47.50, 5 885. 00 


1 


Vealues 
F & 535090 


Ausgeführt in feinen Tricotines, PBoire 
Zwills, Men’ Wear Serge, Velour Cheds, 
Sabardines, Poplins, PBanlette, Heather 
Jerſeys und Tweed Suitings. Farben 
ſind hauptſächlich marineblau, aber wir haben 
auch große Auswahl in lohfarbig, Rookie, 
Novelty Cheds und Streifen. 

Tie Mäntel find Schon gefüttert mit hüb 
jeher brofadierter Seide in feinen farben; 
einichließlich einfarbige Seide, wie Ihr fie in 
den feinsten geichneiderten Euit3 findet. 


Werte 
bis 


Werte 
bis 


850.00 $36.75. is 960.00 


zu ſparen an Eurem neuen 


Das wird . — sen kleinen ee 





D. 8. Balmer & Es. jind als die ber 
rühmteſten Mäntel⸗ und Suit⸗Fabri⸗ 
kanten des Wie ſt en s anerkannt. — 
Fabrikanten der feinſten Kunden ge⸗ 
ſchneiderten Kleidungsſtiicke. Nur 
die feinſten Suitings, Futterſtoffe ſind 
verwandt und * Arbeit iſt die hoch⸗ 
feinſte. 


an: 
IC 


Jede Faſſon 
der Saiſon 
iſt 
vertreten. 


00 


68 wird jehr viel über die hohen Koiten fait aller Lehenshebürfnifie geflagt. Falls Ihr wirflid) und ernftlih an ber Herab ſetung der Koſten von guten Kleidern intereſſiert ſeid, dau iſt 


dies Eure Gelegenheit! 


Japan wünſcht Einwanderung. 


Veſchränkungen mit Bezug auf die Ein— 
Unachtſamkeit eines Angeftellien der | Wanderung von Ungarn aufgehoben. 


Illinois Moniding Go. | Budapeit, 6. Mai. Die ungarifche | 

m mn Zeile des Hauptge— | Regierung it bon der japaniſchen 

ir u 3 der Sllinoi3 Moulding Co,, ‚Regierung benachrichtigt worden, daß | 
941f 2 23. Sirabe, eines drei: Japan die ſämtlichen Beſchräntungen, 
auf die Einwande- 


Feuer im Trockenraum. 


Mafteverwalter der Lorimerbant 
Terit Go. | 


"ar 


William = albivell Nidladt, ‚der be= zum Anpalien von 
kannte Anwalt, Bantier und Soriti: 
ſteller, iſt * früh in ſeinem Heim 
Lake Foreſt geſtorben. Er war |jtöctigen Ladktteinbauee, brady heute | die mit Bezug 
a, Maifeverwalter der La Solle | nadı nittag Feuer aus, welch c3 So/tung aus Ungarn verfügt morben, 
Street Iruft and Saving Bank feit |ichnell um fi ariff, daß die Feuer: | ‚ aufgehoben bat. Japan ift dag erfte | 
it 1914. Herr Niblad war vieie | mehr machtlos ichten und ein 4-11 |Yand, da? jeit Beendigung des Krie⸗ 
yabre Recht2berater Der Chicago! Alarm abgegeben wurde. ges die Einwanderungsbeſchr änkun⸗ 
Title and Truſt Co. und auch deren Jener hintere Teil wird zum gen gegen Ungarn aufgehoben hat. 
Vizebräſident. Als Schriftſteller Trocknen von Holz benußt, md da  Streifer fiegen in Salamanca. | 
machte er ſich in juriſtiſchen Kreiſen zer Zeit eine bedeutende Menge! Salamanca, Spanien, 6. Mai. ! 
durh ſein Buch Viutual Benefit Holz dort lagert, fanden die Flam— Re Forderungen der ausitändigen | 
Socteties” belaunt. er war mt! men reichliche Nahrung, Vederarbeiter iind von den ——— 
Jahre 1854 in Indiana geboren und Die Firma beſchäftigt 250 Ange⸗ * zugeſtanden worden. Dieſe 
am 18 ala malt ber Chicago ſteitte unter ihnen etwa 50 Mä d- | Enticheidung bat unter den Ausſtän- 
chen, die fic) aber alle rechtzeitig “in digen große Ueberraſchung verur- | 
| Sicherheit bringen fonnten, Einer ſacht. 
der Angeſtellten hatte einen Topf 
mit Kaffee, um dieſen warm zu hal— 
ten, in den dunklen und heißen 
Trockenraum geſtellt. Als er ſpä-— 
ter den Topf holen wollte, konnte 
er ihn in der Duntelheit nicht wie— 
—— und zündete deshalb ein 
Streichholz an, deſſen Flamme aber 
ſpaleih erloſch. Der Mann ent— | 
zündete dann ein Stüd Papier und | 
ıdiefes brannte fo gut, day e8 das! 
lagernde Holz in Flammen fette. | 
Zer Invorfichtige, deiien Name! 
‚nicht befannt iit, wurde zur Mar- | 


auette-Wache gebradit. Leber die | 
vätern Kojtner, Mulcady und Kaindl | Höhe des entitandenen Schadens ift| < 


beitehendes KRomite damit, befallen | ach nichts verlatei 
ee u 5 x . | we MED autet. 
wird. Täglich laufen von ſeiten der 

Mieter Beſchwerden bei den Alder— 


13 


u. 


nr? 
il, 


7 7 


mit der er ſeither ſtets verbunden ge— 
weſen iſt. Die Witwe, Fannie, geb. 
| Herr, der Sohn, Auftin,; und bie 
Töchter Frau Alden B. Swift und 
‚Frau James MW. Thorne find die | 
ı Hinterbliebenen. Der Berltorbene |; 
mird am Samätaq beerdiat werben. | 


— — — 


Die Wohnungsnot. 


——— 
— In New VYork kippte an der 
Manhattan Avenue und Weſt 119. 
Straße ein mit Paſſagieren vollbe— 
ſetzter Motoromnibus um, als der 
Lenker das Gefährt ſcharf zur Seite 
entte um eine Kolliſion mit einem 
Laſtautomobil zu vermeiden. Zwölf 
der Inſaſſen des Omnibus wurden 
mehr oder minder ſchwer verletzt 
Die Pariſer haben jetzt Gele⸗ 
genheit Kamelfleiſch zu koſten, da der 
Botaniſche Garten das Kamel Ari⸗ 
ſtide“, das ſeit Jahren zu den Attrak 
tionen des Gartens gehö rie, auf —* 
tion für 1200 Francs an eine 
Schlachterfirma verkauit hat. Der bahner an einer = ſchwörung aegen 
IBerfauf erfolgte, weil bie Verpfle⸗ die Sicherheit 2 Landes beteiligt 
ı qungstoften für das Tier ſich zu hoch geweſen zu u 
* Verlegungen, welche er fich mäh- | Ttellten. 
rend ber Arbeit auf dem Neubau Nr, | — DM Angeftellten ber Tri City g, 
1180 OD Weit Dan Buren Str. Zuzog— Railwah Company in Davenport, 
‚erlag im Countphofpital der 35- jaͤhr. Ja., verlangen eine neue Lohnſkala 
Joſeph Kennedo, deſſen Adreſſe bis- mit einem Höchſtl ohn bon $1 pro: 
her nicht feſtgeſtellt werden konnte. | Stunde, mas eine Cohnerhöhung bon 
166%, Nrozent bedeutet, da fie laut Bahnhof nur 5 
| bem gegenwärtigen, am 1. Juni ab⸗ je 
—— Kontrakt einen Stunden-⸗ —ú— 
—* on 60 Cents erhalten. Als Lort aus tagtich 
« für die verlangte Lohnerhö⸗ 
Sprech * Aaſchinen |; bung wird Fo aut Zeit herrfchende 
„as oder Abzahlungen. — Cehd Mo. allgemeine —— angegeben. 
nate für Bar gereqnet. | 
| 
| 


HOTTINGER © 


it 


Der Streit in Frankreich. 


ruht vollſtändig. 

Paris, 6. Mai. Erneſt Loriot, 
jein herperragendes Mitglied der Co: ı 
‚ia liſtenvereinigu ng des Departements 
der Seine, wurde heute unter der An— 
klage in Haft genommen, in Verbin— 


Aldermen der Anſicht, daß die Stadt 


wird eingreifen müſſen. 
Die Wohnungsnot ſowie der 
„Mietsſtreik“ in Chicago haben einen 
derartigen Umfang angenommen, 
daß ſich nunmehr ein aus den Stadt-⸗ 


=—- > 9 —— 


ırı 


| As 


Sinfolae eines ſtandes ber 
afenarbeiter ruht der Hafenvertehr 
in Marfeille und in Hapre vollitän- 
(big, mährend ver Bahnbetrieb ftarl 
| beeinträchtigt ift. Sm Laufe ded ge= 


daß die Stadt unbedingt einareifen | 
rıüfle. Das Komite wird fich mit 
dem Baukommilfär Chad. Bojtrom | 
e Verbindung jegen, und, wenn nö= | 
tig, follen auf ber Stadt gehörenden 
leeren Grumndftüden- vorläufige Woh- 
nungen in transportablen Schul- 

äuſern hergerichtet werben. Das im 


52 


——.. _ 


Düge ab, während 


Y 
7 Y 
rmaien 


62 Züge verfehren. 


Wohnungstomite hatte , R Lictrola und Columbin 
dor einiger Zeit durd ch feinen Vor 
ſitzenden, Ald. Mulcahh, einen Bericht | 
im Stadtrat eingereicht, in bem das | 


BB Sı 


im Etaate New York in Kraft be= 


bon boösmilliger 
jgemelbet. Dur -Loderung der Bahn 
| geleife wurde in ber Nähe von Noiiy: 
le:Sce die Entgleifung einer Xofo- 
imotive und zmeier Waggons herbeiges | 
führt, E3 wurde auch gemeldet, daf 
im Laufe der Nacht vielfach auf Baf- 
Ifagierzüge gefchoffen murde und ein 
auf dem Straßburger Erpreßzug be= 
ſchäftigter Freiwilliger von einer Ku— 
‚gel getroffen worden mar. 
Ausgeihloffen. 
3, nadı Anficht der Somwjet-Kegierung, | 
Wiederaufnahme der Bezichungen zu 
den Alliierten, 


Moskau, 


— —ñ—— — 
* Hilfsſheriff Laubenheimer läßt 
den Tod der 39-jährigen Gattin eine 
der Inhaber der „Unenue Tavern“ 
J an der Milwaukee Ave. in North— 
field, Berta Fägers, angeblich die 
Folge einer Operation, unterfuchen. | 
* In der Anlage der Illinois 
|GSteel Co. geriet heute morgen der | 
ı27=jährige Xofeph Diaha, Nr. 83 
|Burlen Ape., in da3 Getriebe einer 
J Maſchine und wurde, zu Tode ge— 
Rhein Deu u | aueticht. 
ze Te | * Seoroe W. Mafon hat feiner uns| 
bot ırri. Jin ticien | 
seuert; Dim tiefen Seller fig ich bier, verh heirateten Schweſter, Frl. Euge⸗ 
dite Diele beppeileitinen Siatten 81.00 Minia, 6600, Wooblamn Wbe., feinen; 
ganzen Nachlaf; von $65,000, 
des Tejtaments, vermacht, 


Wonos zum bollen Nserte in 
Zahlung genommen. 

Wieder angelangt: 
—— — Records, welhe in 
r Deutſch nicht au⸗ 
derswo zu haben 


4 
I; 
5 | 


profitler vorſieht. Mulcahy ift der ii 
in Springfield ein ähnliches Gele | 
zur Annahme bringen fönne, damit | 
den Hausbeligern, bie allzu bobe ' 
Mietspr eiſe berlongen, enblich einmaf | 
das Handwerk gelegt toird. | 
— — — <e | 
Wilhelm | 


* 


| 


Chröber, Berlin, 
Rölteitrape 175, möghte ı 
die Adtejje jeined Sohms Paul! 
Schröder in Erfahrung bringen, ber | 
'am 16, Januar 1877 zu Danzig ges | 
boren ürbe. Die legte Adreife mar 
Nr. 4883 Patterfon Aoe., Chicago. 


‚Set de Sonntagpsit“. 


2 
Ö, 


Mat. 


ver Stüd, 
Alte Maidhinen in Tarih; genommen, 
Reparaturen. 
J. „M. GSOOPER, Witwe, dem Zrhn Karl und ben |möglih. Dir Beamten vertreten die- 
Ghicage, — Zeiephen Tiverfen 2799. Mi; Zöhtern Elife Bünger und Minnie |fen Standpunft angefichts der polni- 
Rathje $50,000, babon $22,000 in|fhen Offenfite und auf Grund des 


—— Verhaltens des engliſchen Premier⸗ 


J 


ſtrigen Tages gingen vom St. Lazare 


Ba tniffen von 


Diien 513 6:30 abb», 


Ankündigung: Unfere Waren werben nidyt in Apotbelan verfauft — nur 
in nnieren Sabrik-Verfaufsränmen — ganzer 6. Floor. Mehmt Fahrſtuhl.) 


f 


! .r- 
miniſters 
Hafenverkehr in Marſeille und Havre — *8 geweigert hat, Maxim Lit 


Der Dienſt von Fachleuten 


Zelephon Monrse 2697 


Hpparaten für Vipgeialtungen, 
Stügbändern und 


bändern., 
Cummi⸗Strümpftu und Supporiers, 
Künſtlihen Armen und Beinen 


ſteht unſeren Kunden zur Verfügung. 
(Seit 58 Jahren ceindliert.) 


| N 


Fabrik⸗ Preiſe 
-603 Milwaukee Avanus, 


Ecke Chlcago Ave.,' 
Conntngd von B—12 sam. 


* 
2 


——— — — N —⸗⸗ 


s Lloyd George, der ſich be— 


‚binoff ale Mitglied der ruffiichen 


Delegation zur MWieberantnüpfung 
her Handelsbeziehungen zu empfan® 


gen, 
Wird niht beadhtet. 


N 


Lloyd George wird Proteft amerifant-l) 


‚dung mit dem Auzftand der Eifen- | 


‚übermittelten 


Heute wurde auch ber erfte Fall 
Sachbeſchädigung 


ſcher Kongreßabgeordneter — 

Irlands unbeadhtet laffen. 

Yondon, 6. Mai. PBremiermimi- 
iter Yloyd George wird der ihm von 
amerifaniihen Kongregabgeordneten 
Tepeiche bezüglich Sr» 
lands feinerlet Beachtung fchenken. 

„Derartige Tepeidyen haben fon 


‚längit aufgehört, hier Aufjehen zu 


— im 
haben 


erflärte ein Beamter 
Muswärtigen Amt.“ Bir 


eregen, 


1.2 


ee 


Hi 


ichon jeit geraumer Zeit die Weber. © 
zjeugung gewonnen, daß es fi bei = 


Beſchlüſſen und WBotichaften aus 
Amerifa um volitifche Manöver 
handelt, und dat; fi) in ihnen durch— 


lausn it die in Amerika herrſchende 


Stimmung widerſpiegelt und ihnen 


Imeiien.“ 


\ 


Kadı der An- 
fiht von Beamten der Somjetregie=.) 
laut tung ift Die Wiederaufnahme der Bes ı 
und Aus | ziehungen zmwifchen Rußland und ben | 
guft Steiner von Homemoob feiner |U’ndern ber Alliierten zur Zeit un | 


wird daher feine Bedeutung beiges 


Member of the Associatel Press 
IneAssoeiated Press is exelusively 


ig 


entitled to the use for republieatioßi3 


‚of all news dispatches eredited to i6 
or not 


otherwise eredited. in tis 


paper, and also the local news pub» a 


lished herein. 


ECHTE: 





















b d i lionen auf die neue Warenumfaßfteuer und 500 Mil-| (ir die „Adenbpolt“.) 
ern P OST, lionen auf die Erhöhung der Verbraudisiteuern. Diefe 
Griheins tänlid, außdgcnommen Sonntags, —— — Wa es — 
Seraußgeber: "THE ABENDPOST COMPANY" |" cr geringen Bolf3za c8 Landes eine 
— — — außerordentlich hohe Sunme vor, aber der Steuer- 
Tablieher: "THE ABENDPOST COMPANY’ ertrag verichtwindet fait neben dem gewaltigen De- 
Vreis jeder ce —E——— 2 Cents figit, das ſich jetzt ſchon der Zehnmilliardengrenze 
E 0r Wolt in den Bereiniicn Sianlen wid Ganaba..800 fr ein abe | Tanctt und Diele jedenfalls audh nad) überfteigen wird. 
iniletiich Eonntoapoſt·. ... 57.00 fir ein Zezr Das Mißverhältnis iſt um ſo ernſter, al3 die genann- 
„Eonntagpofi“ allein nad Eanada „een 260 ſar ein gahr ten Steuern ſo ziemlich die äußerſte Grenze deſſen er⸗ 
Vrei⸗ der Sonntagpoſt“, die einzelne Nummer ......... 5 Eents | reichen, was volkswirtſchaftlich erträglich iſt. 
„Übenbpoft“Oebüube, Rr. 225 Weft Waihingten Strafe. n er ölterreihtiche Einfommensteuertarif murde 
en Wells Str. uno Franklin Str, ma N pP e S 
— nach dem Muſter der entſprechenden deutſchen Steuer 
= Cents fett werden. D i i i i 
* TEURER INTER? s | fet . Ta aber die Einfommen in Oejterreich 
Ab -udpost"‘ br mail, inthe United Stat 4c 8, +85. | 2 334 : : 3 
heladiux —* er we zuurn — durchaus nicht durchweg das Zreifache m Kronen von 
“Sonmtagpont” oniy, to Manada, per ꝓear ............................ 82.50 dein betragen, mas in Deutſchland in Mark gezahlt 
Vrise per Sonntaxpoꝛi ........... ...........................s Conts wird, ſo belaſtet die öſterreichiſche Steuer den Steuer⸗ 
⏑⏑—— icso ⸗ the Post OMice | Zahler ungleich ſchwerer als die deutſche, die doch auch 
Er ſchon geſalzen genug iſt. Dabei iſt in Oeſterreich das 
32. Jahrgang. — Nr. 108. ſteuerfreie Einkommen auf 3000 Kronen, alſo tiefer 
— —— ———t —— * eg ea . worden. Sin Iegterent be» 
SE (i 2 u ginnt die Cinfommenfteuer erjt bei einem Einfom- 
„eh Einen Leid, des Andern men bon 2000 Mark. Allerdings werden die Flei- 
Freud!“ —— Einlommen in Oeſterreich in geringerem Maße 
a i ; als in D S 3 i 
Mit den Dienstag-Wahlen in Indianaga und Cali-| 5 dee yo —————— herangezogen. Em 
—— di zen — | beträgt bei 5000 Kronen bloß 3.5%, bei 10,000 Kro⸗ 
fornia haben die republifaniichen Prafidentihaitsvor-| „on 6%, bei 40,000 Kronen 14.4 6 100.000 Q 
wahlen praftiich ihr Ende erreicht. Bon den 984 Der | ner aber Ichon 22.59 bei ine —— 471 = 
legaten, die in der repuölitaniichen Konvention Sig|r. +, ——. einer Million 47.1% um 


— — — 


ER 








nungsftrich gezogen warb zwiſchen uns 





— — — — — — — — — — — — — — 


Abendpoſt, Chicago, Donnersiag, den 6. Mai 1920. 


Aus der nenen Freiſtadt Danzig. 





Danzig, 18. März 1020. 


Länger als vierzehn Tage waren wir Danziger als Folge des wahnwitzigen 
Berliner Kapp-Butiched und bes darauf einjegenden Generalitreits faft ohne 
Eifenbahnverbindung mit ber Außenwelt und gänzlich ohne Bolt. Cine nicht 
mehr völlig ungewohnte Erfahrung, von der wir hier Ihon Mitte Januar nad 
der Ratifizierung bed Wsriebendvertrages einen Borgefhmad erhalten hatten. 

Ein liebenswürdiger Zufall aber fügte cd, daß ber erfie mir nad Auf» 
hebung ber Sperre durd die Poft wieder außgehändigte Brief von der Nedaktion 
a —— — * —* Yin — 2 den Schreiber Diefes ehrende 
— llinois Enekte » a : . rberung, fortan jede zweite Woche enöwericd aus D „Nordiſchen 

aufgeſtellt, wobei drei Kronen gleich einer Mark ge— Benebig“, der alten Hanfa-, der — — 4 Zn 
richten, zu plaudern don unferen heutigen Sorgen und Hoffnungen, von Leid 
und Sreub' junger Beit und von vergeflenen Tagen — long ago--:-- 
Zum Antrittsbeſuch pflegt man fich vorzuftellen. Gejtatten Sie auch mir, 
liebe Leſer, dieſe Höflichkeit zu beobachten. Es lann in aller Kürze geſchehen: 
Ich bin ein Danziger, wie man ſagt, von altem Schrot und Korn, an dreißig 
Jahre lang in Wind und Wetter in der Welt herumgeworfen, ſeit den letzten 
Dezemberſtürmen aber wieder im alten Heimatlande gelandet, Herz und Kopf 
aufnahmebereit für alles Schöne und Gnte hier am Weichſel- und Oſtſeeſtrand, 
ftet8 eingedenk des tiefen Wortes: „Nichts Menichliches möge mir fremd fein.“ 
Ich glaube auch zu willen, wie's Landsleuten jenſeits des „großen Teichs“, be— 
ſonders nach ſechs kriegsdurchtoſten, ſchweren Jahren jetzt oft an die Seele rührt; 
„dentt man an Deutſchland in der Nadıt.....“ 

In meiner „Dangiger Elegie“, erſchienen am 3. März in der „Abendpoſt“, 
gab ich bereits ein Stimmungsbild von jenen hiſtoriſchen Stunden, da der Tren- 


und Deutſchland. Heute will ich, be— 


ginnend mit den „Iden des März“, einen kleinen Rückblick werfen auf ver: 
gangene Zeit und anſchließend daran weiter ſlizzieren, was uns hier die Gegen— 
wart beſcheert oder noch nicht beſcheert und die Zukunft verheißt. 


> ga a z i en * bei fchs Millionen 57.8% 5 5 i 
nd Eiinume heben werden, find big jekt 755 geivählt. | Pe —— ern — — Georg Oswald Kaemmerer — Danzig. 
Mon dieien find 152 auf Zconard Wood berpfliditet, | Die öfterreichiihe Vermögensiteuer entipricht der —— 


107 auf Stram Johnſon, 80 auf Gouverneur Lowden, 


na 


|deutjchen Ergänzunasftener und wird in Höhe von|  Hallend echoet mein Schritt über |in Unordnung geratene „Fod’sl” 


> y . 3 — 
41 auf Harding, 17 auf Pritchard und 14 auf Sena-* * Pr — erhoben. Dagegen wird der Ver. die abgetretenen Steinflieſen der etwas zu entwirren. Dabei paſſierte 
— ben „Pieblingsiohn“ des Stantes mögenszuwachs in den nädjiten drei Kahren mit 1, |Ihmalen Burggaffe, hie und da|es Freund E., daß er vom glatten 


AN ot 


Waihington. ° 


Die übrigen 398 find „uninitructed“, bi3 3% beiteuert werden. Die Umfasiteuer beläuft |Tpärlid erleudjtet von fladernden | Pfahlriegel abrutichte und bis an 


d.h. frei zu ftinmmen für wen fie wollen (in der Kon- fich auf 172%» bei Qurusgegenftänden aber auf 10%. Gaslicht. Von dort unten ber, wo |die Süften ein unfreimwilliges faltes 
vention), vorausgeiegt, e3 werden ihnen nidt nod) Tie Verbraudsfteuern werden eine fehr große der gewundene Pfad eine Wafjer- |Bad nahm. Nun, das machte weiter 
von den Staatskonventen befondere Aniveifungen ge, |Nolle in der Wirtfhaft Dejterreih3 fpielen. Merk. Mäche ahnen läßt, fährt der Nord. |micht viel, troß Dftwwind und bald 
acben. Notwendig zur Mahl eines Kandidaten find würdiger Weife Hat man bier das alte Shitem ziem- weit jaufend durd) den Engpab und |fteifgefrorener Hofe. in der alten 
498 Etimmen. lich unverändert gelaffen, obwohl die wirtichaftlichen peitſcht dem nächtlichen Wanderer „Börſe“ zu Neufahrwaſſer, wo wir 

Rach dem Ergebnis der Primärwahlen zu urtei⸗ Verhãltniſſe des Landes ſich durch die Abtrenuung lalte Regentropfen ins Antlitz. Wie ſtets unſeren Reiſeproviant, be— 


len, liegt der Kampf zwiſchen Wood und Johnſon, mit |der verſchiedenen Nationalſtaaten des einſtigen Habs— ſchutz ſuchend ſchmiegt ſich rechts vorn 
Doden als Dritiem. RachMaßgabe der Zahl der burgerreichs weſentlich verſchoben haben. Das dürfte im Gejichtstreis ein uraltes, gelb- 
„inftruirten“ Delegaten jcheint Wood der, foweit, Be- ſich beſonders an den Einnahmen aus den Steuern getünchtes, niederes Häuschen mit 
vorzugte; nad Makgabe der in den Primärwahlen | AT Zuder, Petroleum, Spiritus, Bier und Wein | Heiner Holzberanda, das braunrote 
fiir die Kandidaten abgegebenen Woltsitimmen, hat fühlbar maden. Ganz Deutihöfterreich befitt heute berfallene Falsgiegeldach mit dem 
Senator Johnſon den Vorzug. Denn in 13 Staaten bloß vier Zuckerfabriken. Das Land iſt für die Deckung ſteil aufitehenden edigen Kamin und 
‚erzielte diefer ein Rolfsvotunm von 717,513 Stimmen, | feines Suderbedarfs fo qut wie ausfchlieglich auf die vorfpringenden Vodenlufen in der 
während General Mood in 12 Staaten nr 603,059 | Rroduftion der Tfchehoflomwalei angewieien, und aud) Mitte tie eingeiwuchtet bon der 
erhielt und Governeur Zowden al Dritter, 355,556 die in Deiterreicy liegenden Fabriken müifen ihren |Bauft des Niefen „Zeit“, an das 
in- fünf Staaten. Rübenbedarf für die Zudergewinnung aus Böhnen | graue drei Stock hohe eigenartige 

Die Frage, wer wird die republifantiche Nomina- ‚ besiehen. Tabei Fojtet der Zucker in Oeſterreich heute | Gebäude aus dem Nahre 1632, mit 
tion erhalten?, fit angejichts des Ergebnifies der Vor. | bereits über 22 Kronen das Pfımd, Ganz ähnlich feinen drei noindidjiefen alten Linden 
“wahlen fo jjiwer zu beantworten, tie zubor. Die Vor, | Meat die Sade in der Epiritusinduftrie. Die Alfo. | dabor: Die Hinterfront des legten 
wahlen haben nichts entihhieden, nicht einmal die | boliteuer, die vor dem Kriege 140 Sronen auf das Haufes am „Braufenden Waller“, 
Grundlage zu Wahriheinlichfeitsihlüffen gegeben. | Seftoliter betrug, ift jeßt fon auf 5000 Kronen ge- der Verlängerung des Yilhmarkt- 
Sie haben allerdings gezeigt, dal Senator Johnſon legen. Tie Meiniteuer von 7 auf 300 Aronen, die Uferwegs. „Vorbei an den drei Lin- 
Hi einer großen Popularität bei den Maffen erfreut | Vierftener von 7.74 auf 110 Kronen. €3 entfielen den. Bon jenjeit3 des Wafjers her 
umd geben einige Berechtigung zur den Schluffe, dan | aber bon der gelamten Branntweinproduftion des blinfen über kleinen ſchwarzen 
er der Bannerträger der repuälitaniichen Rartei wer- | früßeren KRaifertums Oejterreihs nur 79% auf das Dampferfilgouetien jpärlic da und 











den würde, wenn die Maifen das Ickte Wort zu hbeutige Oeſterreich. —— die gelb funkelnden Augen der 
ſorechen hätten; da dies aber nicht der Fall iit, jon- | Im Brauereigewerbe liegen die Verhältnifſe Vumpſtation herüher. deren Maſchi 


dern die Aufſtellung dem Konvent vorbehalten iſt, zwar etwas günſtiger; denn 389 alles öfterreicht-] "= Teudend arbeiien. 
will die Belichtheit de3 Senator von California in | fhhen Bieres wurden bor dem Kriege in Wien und in|: An der Nabigationsfäule mit 
gewilfen Volksicichter von mır geringer Bedeutung |den Alpenländern erzeugt. Aber in Zukunft müffen die ihrem terraffenförmigen Aufbau 
eriheimen. Senator Sohnion ift dem „Stand pat“- | öjterreihiichen Brauereien fait alles Rohmaterial aus und der überragenden Teudtiurm- 


no immer die repubiifaniihe Nationalfonvention | Sopfen und Kohle: alles muß; aus der Tichedhoflo- die Ede biegend, da mo fich die 
itarf beeinfluiien, wenn nidit geradezu beberrichen |mafer geholt werden. Echlimm Sicht e3 gegenwärtig | apaune in die Mottlau ergieht, 
Tonnten, verhait und unannchmbar, e& fei denn, erimit der Weinproduktion in Delterreih au. Won den | 





F anzunehmen, da die „Stand patter” und die hinter | matien, Cüdjteiermarf, Südtirol und die Meinge- Amiterbam im trüben Mondlicht 
—_ hren.Itehenden ‚mächtigen Intereiien jih als itark | genden an der Elbe und Moldau find an Augoffa- ipiebergibt. Hinter dem Lichtfpalt 


gerug ng Dunn Be toten, Italien und an Böhmen gefallen. er ee 
ımmöglid) zu maden, Mleidt die yrage: Wood oder te die Afterreichi u e 
ei . die Bullet Wierb gu 8 * Wie die öſterreichiſchen Regierung angeſichts die ⸗ dem milielauerlichen Beiſchiag auf 


ırti ich * * 

WVeyn die Anhänger Woods und Lowdens — gr ie Andrei lichen |orvienseigen” tönt die ieiie 
einigen Zönnten, dann mürden fie die Stonventton be- | den Ginna) : “op : er eines „Scifferflabierd” an mein 

Ben —— u 1 en Einnahmen in Einklang bringen will, itit vor— Ohr: „Aus der Sugendzeit ⸗ 
herrichen und ihr Ticket zur Annahme bringen kön⸗ |äufig noch nicht gu erfehen, Wahrſeinlich wird ein a „Au! - —* F * * we 
nen, Eine folde Einigung wäre wohl zu erzielen, Teil des Ausfall3 an Verbraudsiteuern durch eine et se d ne Ah * 
wenn Gouverneur Lomden fid mit der Nomination |jnarie Erhöhtmg der Tarife der öffentlichen Betriebe ei — un. en efute En SR ir ’ 
—* die —⏑———— De Und — Eifenbahnen, Boft, Telephon, Tabaköregie, Salz- * te He: = Mat 
eekonikten Sreifen kon oft genug Die fi ortobol uf. — toieder eingebracht werben müffer. | eines weihgeitrienen int ed breit 
laut, daß J nme eigentlich“ mr auf die ber Abſt damit wird das Zoch noch Tange nicht zu-| ausladenden Segelbooti3 erhebt fid) 
Bige-Mräfidentichntt hoffe a PR | geitenft. Vorläufig wird man wohl noch weiter in dazwiichen mit feinem leis klappen⸗ 

un en a wa ce Se ae BE Bet Zar, 

e 8 ich+ fich vordert och jeder . * —0 DER» in Boot, di 
ee — 2. Br RE ng bag dah einem ſelbſtändigen Oeſterreich — mit — ci 
dab eine feldhe Nombinatien die rabitaferen vepulite. |Qer Anchluh, der öterreihifäien Republit am Das | "rn Tu allen Baht 
niihen Elemente befriedigen und ihre volle Ilnter- | Deutfche Meich ift für fie eine Notwendigkeit, ein 2e- unfere jugendlihen Abenteuerfahr- 

| geiz, ein Le· ten nach Neufahrwaller und an der 


ſtützung gewinnen Zönnte, indeifen — die PBarteian- | pepehebiirmizg 
hänglichfeit ift itarf und die Erfahrung, die der große RER er Zeudytiurmmole vorbei in See madı- 
Rooievelt und die Partei machten, als der „Koernel* i ten. Am Treoyl borüber, durd) 
nabhängig von der Partei und gegen den Kandidaten | ,, ‚Yon den heutigen Zuſtän den in Ungarn entwirft die „Schuitenlake“, dem heutigen 
der Wartei als Proareſſiver· ließ gewiß nicht dazu die ialiſiſche Frankiſche Tagespoſt“ ein wahrhaft | „Kaiferhafen“, gings, wo in der 
angetan, zu einem „Bolt“ zu ermutigen, —— —* indem ſie unter anderem ſchreibt: Wo⸗ engen Fahrtrinne bei wenig Wind 
Auch die andere Möglichfeit, die, daß man ſich in in es mit der Arbeiterſchaft geht, wenn die Politik meiſt vom Land aus getreitelt 
der Konvention für einen, bieleng noch nicht oder nu? äines Staates Wünſche ſtatt Wirklichleiten zugrunde wurde, um Zeit zu ſparen, bis die 
wenig genannten Dritten—für das befannie „dunkle Icat, das lehrt die Geſchichte der Räterepublik Ungarn. Briſe im offenen Waller Hinter 
Kierd“ — entiheide, ift nicht vielverſprechend für die Vor einem Jahre hat Bela Kun in Budapeit die Dik-) „Maffons Solzfeld“ wieder frijcher 
Partei. Denn e3 will fcheinen, al3 mitite e3 fehr ichmer | Fatur de Proletariat3 aufgerichtet und im fÄhmung. in die Segel bließ, Und bon der 
fallen, einen Mann zu finden, der des nötigen „Ihe, | DolTen Froflamationen die Serrichaft der Näte ange | Gaffel flatterte damals Iuftig die 
ren” Kalibers it und die verihhiedenen fo weit auseik- |öetet. er Arbeiter Budapeits, und vor allem die/rote Danziger Sandelsflagge mit 
anperitrebenden Ylügel der Partei vereinigen Fönnte. |! tetallarbeiter, gingen ins Saner der Rommuniiten | dem alten Zömwenmwappen und ber 
Senator Harding, der früher piel genannt wurde als über und ſchlugen alle Warnungen foztaliitifcher Füh-!aud) don uns gefhägten Debife 
wahricheinliches „Ihmwarzes Brerd“, Icheint durch feinen | TER: Payers, Buchingers. Garamis, im den Wind, „Nee temere, nee timide.“ 
Eintritt in die Primäriwahlen nd den geringen Er- | <1e glaubten feit an die Nbce des Kommunismus und) Wir hatten fie in mühfamer 
folg, den er in diefen zu verzeichnen hatte, als Kont- | haben feine Opfer aeicheut, biefe Idee gegen eine! Arbeit, nad Vorlage des Kopfitüds 
promißkandidot ausgeſchaltet. feindliche Welt zu verteidigen. Höchſte Achtung zwingt |der „Danziger Zeitung”, auf Lein- 
Die Wahlausfihten der republikaniſchen Partei icdem, er mag zur Rätepoltif fonft ftehen, wie er will, \wand Zopiert und mit Oclfarbe (!) 
aben fi) mänrend der Brimärmwahlzeit und Dank den dieſer Opfermut von Tauſenden ab, die gegen Tſche. für unſeren Zweck wetterbeſtändig 
Prgehniffen der Nrimärmahlen verichlehtert. Die Gen und Rumänen an den bedrohten Grenzen ihres !firiert. Befaken wir doc zu Haufe 
Ihadfen Genenfäge innerhalb der Bartet find dureh) die , fommmuniftifchen Qaterlandes fampften und ftarben, |ein ganzes Arfenal von Ylaggen, 
Brimärwahlcn heraus und den Mailen zur Kennt. Alle Laſten und Leiden hat Ungarns Arbeiterſchaft 
nis gebracht worden. Der auf der Konvention zu er⸗ auf ſich genommen und 133 Tage lang getragen. Dann Taſchengeld in einem Geſchäft am 
wartende Kampf wird weiterhin dazu dienen, dem wurde der Druck übermächtig. Das Gebäude brach Holzmarkt billig erworbenen Stof- 
Volke zu zeigen, daß zwiſchen den beiden Flügeln der zuſammen und unter feinen Trümmern begrub es fen, eigenhändig mit Nadel und 
Partei eine ſchier unüberbrückbare Kluft beſteht, eine alle Hoffnungen des ungariſchen Proletariats, das Nahmaſdine korrekt nach dem 
luft ſo weit und tich, da fie nicht überbrüct merden | Nah den Worten, die der ungarifche Delegierte zum „Flaggenbuch aller Nationen“ an 
fonn, ohne das Opfer von Grundfäßen — mahrfcein- | Netallarbeiterfongre in Stuttgart, Genofje Viafits,|den Winterabenden - zufammen- 
lich eben der Srundfäße, die für die Maffen des Wal. | naddrüdlih ausgefprochen hat, heute um mehr ols\geftihelt. Neben der grüntot ge- 
tes mahgebend find, dreißig Jahre zurückgeworfen iſt. In Ungarn herricht|itreiften, unferem Barbengefhmad 
wie Temofraten werben den Vorteil haben von heute die Kirchhofsruhe der finſteren Reaktion. Eine beſonders zuſagenden Standarte des 
der Lage. Die demokratiſche Konvention findet nach zweie Metternich-Zeit iſt für alle freiheitlichen Geiſter Beys von Tunis () enthielt unſere 
der republikaniſchen ſtott. Die Demokraten, werden, Ungarns angebrochen und füllt die Kerker mit Zehn- Sammlung wohl alle Flaggen der 
er pe — zuſammentreten, die Plat- taufenden Männer und rauen, deren einzige Schuld damals gemöhnlih den Danziger 
publifaner ımd ihre Bannerträger Fennen | daS Wirfen für eine neue Gefellfcaft iit. Die Regie |Safen anlaufenden fremden Schiffe: 
und ſich danach richten, wenn ſie klug ſind. Diefes rung toütet fürchterlich gegen die Mrbeiterfchaft und |die franzöfiihe Trikolore, Hollands 
„wenn“ mag allerdings bon der demofratiichen Par- läßt den Offiziers Teorriſten freie Hand in ihrem „Driekleur“, Englands „Union 
tei, wie fie ſich in langer Geſchichte zeigte, zu viel er— Narhefrieg negen die großen und fleinen Führer de3iNad“, den „Danebrog“ und Nor- 
warten — es iſt abet doch nicht geſagt, daß ſie immer Proletariats. Es wird bei dieſer Vernichtungsaktion wegens Olafskreuz, mit denen wir 
und fortdauernd ihrem Wappentier Ehre“ machen kein Unterſchied gemacht zwiſchen Kommuniſien und unlerwegs alle paſſierenden inter- 
muß. Ssedenfall$ hat ſie, trotz allem, was in ihrem Sozialiſten. Die Geſchichte dieſes Jahres müßte ein nationalen Segler und Dampfer zu 
Ramen gelündigt wurde, Gelegenheit, fich felbit zu | weithin Teudtendes Mene Tefel fein, ein Warnungs- | falutieren pfleaten, wa® und eine 
> zeiten, und aud, Dank der republifanifhen Lage, dierfignal für das Proletariat, fi freizuhalten von den |enorm tichtige Angelegenheit büntte, 
= Möglichkeit des Erfolges im November, io völlig hoff. Illuſionen einer Theorie, die nicht von heute auf mor- | Dentit Du wohl noch an jene legte 
> Mmungslos nod vor Kurzem ihre Lage fhien, Nur|sen in Wirflichfeit umzuwandeln ift, am menigiten | Sahrt, lieber W., der Du vielleicht 
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Ehrlichkeit und etwas Mit gehören dazı. mit den Mitteln der Gewalt. Denn da Gewalt nur |zur Stunde am fernen Hudjon die 
e iwieder Gewalt herborruft, haben wir in diefen fech3 |raftlofen Dampfpinaffen faudend 











ER F letzten Jahren doch bis zur bitterſten Konſequenz er⸗ durchs grüne Waſſer flitzen ſiehſt? 
Deſterreichiſche Stenerpläne. fahren. Darüber foll fich jeder Nrbeiter Mar fein:| Ein Nachzüglerwinter war da- 





Ei — * r Die Verwirklichung der kommuniſtiſchen Ideale be⸗ mals mit Froſt und Schnee noch 
Dr Be Finanzwiniſter ſchätt den Er«) deutet bei der heutinen Weltverfafjung die Fortfegung ; einmal in Danzig eingekehrt. Zwar 
n En: 2 Hallen a 2 1480 Millionen des Weltkrieges. Es iſt zwar eine andere Ideologie blieb das Fahrwoſſer offen, aber die 
ae en 300 Millionen auf die ver- fir bie der Mrbeiter die Saut zum Martte trägt; | Motilau ging noch eimas mit Treib- 
en iommenfteuer, 70 Willionen auf die neu nicht mehr dns Paterland, fondern der Rätegebaufe|eis. An einer bereiten Duc d’Ylbe 
"einzuführen * ermögensiteuer, 61 Millionen auf die| wird über die Welt getragen md unterwirft fi die|bei „Regan” hatten wir mit Boot$- 

Frböhuung der Exiwerb- und Grundfteuer, 350 Mil.lErde mit ben Waffen im der Sand... Safen und Xroffe. rer 
























ſtehend aus GSodeiern, Scinfen- 
broten und falten „Rlopfen“, die 
beliebten, menn aud) zu Haufe ber- 
botenen „La Rofe*-Zigaretten der 
Fabrik La Ferne nicht zu vergejfen, 
einzunehmen pflegten, bradte ein 
„Zulphen Grog” bald wieder die 
notwendige innere Erwärmung zur 
MWeiterreife. Ind meiter jegelten 
wir durd der Safenfanal der 


'Meiterhlatte, vorbei an im Winter: 


lager aufgclegten Linf’ihen Bar- 
ken und Vollſchiffen, franzöſiſchen 
Galeaſſen, kleinen holländiſchen oder 
oftfriefiihen Gaffelihonern und 
roitigen Huller Kohlentranps mit 
raſſelnden Donkeymaſchinen. Auf 


beſchränktem Hafenraum bot ſich 
dem Kinderauge, der Knaben— 


phantaſie ein unerhört buntes 
und abwechslungsreiches Bild, ein 
Maſtenwald aus fremden Zonen, 
zu denen die Sehnſucht flog. Da— 
mals lag leider der Kurs nur gen 
Hela oder Gdingen, bis der frühe 


Slügel der Bartei und den Antereifen, welde bislang dem Auslande, meiſt aus Böhmen, beziehen. Malz. artigen Obferbatoriumsfuppel {inf | Sonnenuntergang zur Heimfahrt 
| 


gemahnte. 
Seute iit'8 mir, al3 hätten ir 


‚Threite id bordei an der niederen, |in jenen Tagen ichon etwas wie ein 
Zröche ihnen gegenüber völlig zu Kreuze und berbflichte | weinprodusierenden Gegenden it in der Sauptjache ——— Däufer- 
ich auf ihre Platform und Politik, was man wie-|mır da Donaral bei Defterreidy geblieben. Die reihe, deren Schatten der Radaune- | einer Eommenden Zeit des inter- 
derum dem Kalifornier nicht zutranen darf. E3 iit |wichtigiten Weinproduftionsländer, alfo Sitrien, Daz. |, ‚tie auf einer Gracht in nationalenSchiffahrtsaufihtwunges, 


unbeitimmte3 VBorgefühl gehabt bon 


an deiien Schwelle wir im Frühjahr 
1920 in Danzig ſtehen, wenn nicht 
alle Anzeichen trügen. 


* * * 


Ich bin heute umgezogen. Bei 
den ſchwierigen Wohnungsverhält- 
niſſen hier zum dritten Male ſeit 
den drei Monaten, die ich wieder in 
den alten Mauern weile; und es 
ſcheint, daß ich endlich da s Dan— 
ziger Heim gefunden habe, das ich 
mit der Seele ſuchte: Mit dem Blick 
vom Vorderzimmer hinaus auf zart 
begrünte Uferweiden und knoſpende 
Kaſtanien, auf wirbelnd gleißende 
Waſſer der Radaune mit dem 
bizarren, wackeligen Holzweg dar— 
über; zum Trocknen aufgeſpannte 
Fiſchernetze und bleichende Wäſche 
auf graugrünem Raſenfleck. Welch' 
eine eigenartige Fügung abermals 
gleich am erſten Abend am Teetiſch 
8 Stübchen der freundlichen Ver— 
mieterin: „Onkel Albert“, eine im 
Wind und Weiter gebräunte ſiebzig— 
jährige, aber wie ein Fünfziger an— 
zuſehende Seemannsgeſtalt iſt zum 
Beſuch da, der Kapitän des Danzig— 





Helaer Poſtdampfers, der am 23. 


März zum erſten Male wieder nach 
Jahrhunderten die roten Hanſeaten— 
farben, nun übergegongen in das 
junge Freiſtadtbanner mit den wei— 
hen Kreuzen und der gelben Kaſimir— 
krone darüber „von Amts- und 
Rechtswegen“ auf der Oſtſee hißte. 
Zwar war bereits am 15. März 
der Eleine Danziger Dampfer „Echo“ 
bon Hamburg fommend mit wehen- 
der Tanziger Flagge in den Hafeı 
gelaufen. An dielem Tage war das 
Danziger Hlaggenreht aber — 


durch Erlaß Sir Reginald Towers, 
des Oberkommiſſärs der inter- 


die Zodager Spinnereien und Bald. 
win-Zofomotiven für die polnischen 
Eifenbahnen, die auf der Danziger, 
friiheren Reichöwerft, erit zufam« 
mengejeßt werden. — 
Bei Legan aber lag in dieſen 
Tagen, den meiſten Danzigern un— 
befannt, in der Nahe — vielleicht 
auch unmittelbar feitgemadht an der 
erwähnten „Duc d’Albe“ meiner 
Sugendjahbre — das gegenwärtig 
ichnellite Krieg?ichiff der Erde, der 
jüngſt in Yarrow-on-Tyne bom 


Stapel gelaufene britiiche 1079! 


Tonnen XZurbinen TQGorpedojäger 
„zhrian“, der die unheimliche Ge- 
ihwindigfeit von A5 Siuoten die 
Stunde erzielt hat; aud) ein Zeichen 
‚der neuen Heit, die in Danzig leider 
nod) nicht an allen Stellen die an- 
geficht3 der traurigen Lebensmittel- 
verhältniffe doppelt nachwirkende 
kriegspſychologiſche Müdigkeit über— 
wunden und den Schlaf aus den 
Augen reiben konnte. Aber auch 
trübe Augen hier an der Waſſer— 
kante blickten etwas heller, als man 
ebenfall3 in diefen Tagen an rühm- 
lihe Tradition anfnüpfte und nun 
daran gebt, der bereit3 tot geglaub- 
ten Segelfhifahrt wieder ein Pläf- 
hen einzuräumen. Ein großes 
Bremer Vollſchiff iſt als Grundſtock 
einer neuen Danziger Kauffahrtei 
von einer unternehmenden jungen 
Firma ſoeben angekauft worden und 
ſoll zu ſeinem Teil dazu beitragen, 
das Wort wahrzumachen, das unſer 
vorläufiger Staatsverwalter, Sir 
Reginald Tower, neulich zu Ihrem 
Korreſpondenten ſprach: „Die inter—⸗ 


nationale und freie Stadt, der zu. gang in dieſer Hinficht tnüpfte daran entſcheiden. 
lünftige Welthafen am Baltiſchen aͤn, daß die langſame Gelbftvergif: | „Sorgfalt, daß Darmfäulnis in 


Meer, ſieht einer glänzenden Zu— 


kunft entgegen, die Danzigs größte Gewebe, zum Siechtum und zum Al— gelmäßige Darmentleerung erfolgt, 
Blüte und Bedeutung bom 15. bis |tern führe. Neu war ja diefer Ge-Itft ficherlih für bie Gefunbheit bes 
ins 17. Sahrhundert hinein nod) er. |danfe an und für fich nicht. Die] Körpers von hoher Bedeutung. Aud) 


heblich übertreffen wird.“ 


in * * 


Wir hungern mittlerweile im ausmacht, aus ſich ſelbſt heraus im- Fälle genug beobachten, die an Auto— 


buchſtäblichen Sinne des Wortes 
diefem uns berheißenen Stanaan 
entgegen, worüber nichr im näd)- 
ften Brief. Wber hie und da bricht 
doh Ähon die Sonne hindurd). 
Ein folder Lichtblid it e3, wenn 
unfere Stadtverordneten-Berlamm- 
Iung foeben mit warmen Danfes- 
worten die hodhherzige Stiftung de3 


Chicagoer Schwabenvereins“ zur 


Unterftügung der bedürftigiten | 


unjerer Mitbürger begrüßen fonnte, 
Keben annähernd dreihundert deut. 
ihen und öfterreichifchen Städten 
hat man drüben auch unler ehr- 
würdiged Danzig nicht bergelien 
und dem biefigen Magiitrat als 
Zeilergebniö der „Chicagoer Meſſe 


für die Notleidenden in der alten | Bakterien vertreiben zu lönnen. Er vergiftung wieder wachgerufen. 
Seimat“ die Summe bon 7000 ME. riet, Mildfäurebazillen foftematifc| Wenn wir umferem Gtoffiediel 


übertvielen. 








Wirtfhaftlides aus 
Beutfchland. 


Son Hermann R. Yoiih. 





Twentieth Century News Features. | 


Schon por längerer Zeit ift in 
Deutfhland die Gründung einer 
Sciffsbergegefelljhaftt mit einem 
Kapital don fünf Millionen Mart 
attgeregt worden, ohne daß etwas 
&urüber befannt geworden märe, ob 
dieſer Anregung ſtattgegeben wurde. 
Das Problem aber, das ihr zu— 
grunde liegt, beſteht nach wie vor: 
es betrifft die Hebung im Kriege ver— 
|Tentter Schiffe. 

Man ſpricht davon, daß 2000 
Schiffe, die während des Weltkrieges 
durch die deutſchen Tauchboote ver— 
ſentt wurden, in nicht allzu großen 
| Meereötiefen und in ber Nähe der 
Ki.iten liegen, fo daß ihre Bergung 
heute, nachdem ber Tyriedenszuftand 
| mieberbergeftelit ift, möglich wäre. 
Yatjächlic hat ja auch England, das 
am meiften darunter gelitten, und 
Ida3 den tühtigften praftiichen Ders 


Berlin, im April 1920. 





1 





ſtand beweiſt, bereits hunderte von 


Bergungsſchiffen ausgeſandt, deren 
Taucher und Taucherinnen bis zu 


Tiefen von 64 Meter mit gutem Er⸗ 
folge tätig waren. (Das Kapitel der 


| weiblichen Taucher ift eine Sack für 
fi) und verdiente mohl einmal eine 
| Gefonbere Behandlung.) England will 


aus Kattun und anderen vom einige Tage ſpäter gutgeheibent | Bereits mehr ald 450 Seeſchiffe ge— 


hoben und damit Werte in Höhe von 
1750 Millionen yrante:. für fi ge: 





alliierten Kommiffton — noch nicht | rettet haben. Auch die bei Scapa 


in Kraft, und erit am 23. März 
entbof das neue Staatswahrzeihen 
offiziell an Bord der „Zoppot“ der 
See den Willfommengruß, 

Der Iette Monat beidrieb in 


Flow verſenkie deutſche Kriegsflotte 
ſoll ja ſchon gehoben worden ſein. 
Ob alle die von Großbritannien 
aus den Meerestiefen geborgenen 
Seeſchiffe engliſches Eigentum waren 


| Danzigs Zoggbuh überhaupt ein oder miht, weiß man nicht; ſelbſt 


\ 


von biftorifher Bedeutung. Tas 


erite je nach unferem Hafen in diref- 


Ineues reizvoll romantifdes Blatt wenn fie es nicht waren, wird ber 


Brite fie fich nicht wieder abnehmen 
Iuffen, denn er hat doch die bamit 


ter Sahrt vom Stillen Ozean ber verbundene Arbeit geleiltet und er 
gelangte Schiff, der Dampfer „Clau- | Hat das Rifito des Miblingens über: 
feus“ der „Green Star Linie”, Inommen. Wenn alfo feine Unterneh: 
löfte, vom „Goldenen Tor“ mitimung gelang. fo wird er billiger: 


; Fee : — zehn Millionen Tonnen, bei einem |jen, Dis mann: Mae Aal 5 
einer ——2 von * er auch bie — u od” | mittleren Werte von 1200 Ft. alfo | einer bitteren —— te == 
Te, ee  gare auf aöfscn Miinchen Seen. 2 

incu: s | das ſin ‚Da; ann noch der Wer | 
Frisko. Der erite Dampfer der jeben die gehobenen Schiffe feltft. Dazu lommt dann n r 
wdeltbedeutenden Cunard Linie, die Gleichwohl legt dieſe engliſche Tä— 
„Bardulia“, tam, mittlerweile De, tigfeit die Frage nahe, imer denn por, aber der deutice Admiral von ‚gen über die Lage ber Verfentungs- 
mil abge, tom Dr -bconte enih eehigt , cn Ban |Seigenonf 1aühe im Sal 1918 Dee Der Kahıng zu De Ab 
und einem dritten Cunarder, alö| Schi $ ih iver fich als der, h er er u ie rt bi 
Pionier des zukünftigen hodmwicht:- | ns un Seitfes * feiner > nn 2 —— Sa“ Berfentung, E3 mürde fich hier ein 
gen anglo-polnifden Schiffahrts · Tadung anſehen darf. Im allgemei- 
und — — über nen herrſchen hierüber Meinungs— 
Dangig nach Neufahrwaſſer. Eine rerſchiedenheiten nicht vor; die gro⸗ Verluſte als die Franzoſen zu ver- It einer, 
ganze Anzahl größerer amerifa- Ian Rechtögelehrten erklären ein ge=  Huchen Batt * ch bie entmidelten Iechnit wäre fehr tmohl \ 


— — — —— —— — — nn — 





niiher Dampfer (amerilaniſche funkenes Schiff für herrenlofes Gut. | Schäpung Holpendorfi3, fo unge euer | mftande, bie Schiffe, fofern baß 
Reedereien unterhalten bereit regel- —8 für —* nr zu nehmen, ee —* —* las eben überhaupt möglich, wieder zu 
mäßige Linien Hierher) brachten steht dann natürlich jedem zu, det als zu gering. heben. Damit würde ber Schiffs“ 
Kohlen, Güter, Mehl und andere |tazu die Luft und die Macht Hat. 
Rebensmittel, ferner 


Baumiolle für | Die Macht ift dabei eigentlich nur die ein großer Zeil der verfentten Sc (Bortfegung auf der 6, Seite). 
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> Ratlhläge Für die Gelunpheitspflege. 
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2 (Columbns Memorial Gebäude, 31 N. State Sirake.) 
Copyright, 1919, by Dr. Arthur H. Weis, Chicago, Il. 
ee 


Tr. Weis beipricht unser Diefem Titel, | [ofere Formen umzuprägen ſucht. Ab— 


wie Krankheiten verhütet werden können p — 
und vie das Leben auf geſunder Grunb: fall» und Enbprobutte verlaffeı zum 


lage geführt werden foll. Er wird per- großen Zeil durch den Urin tieber 
ee anf —— Gebiet in den Körper. 

diefer Nubrit beantworten, foweit es ber | Iſt die Laſt, die dem Stoffwechſel 
Raum und Die Art der Frage zuläßt. | zugemutet wird, eine nicht allzu 


Anfragen, denen ein aoreflierter und | — EFROR — 

frannerier Briefumſchlag beiliegt; wer. große, und iſt die Funktionskraft eine 
den brieflich beantwortet. Diagnoſen — ſtarke, ſo läuft dieſer Vor— 
und Verſchreibungen für individuelle gang ohne auffällige Störungen ab. 


Fälle werden nicht geliefert. Wir kön — 
— Fred en und aber immerhin bor= 
möglichit kurz abzufalfen. | ‚ daß während diefer chemifchen 


Arbeit Reizungen und Schädigungen 
Antointoriention (Selbitvergiftung) der Gerede lanafam  ftatthaben. 
Der Wunfd nah einem langen Offenſichtlich iſt dieEntſtehung ſchäd⸗ 
Leden in Gefundheil und Krafi er⸗ licher Verbindungen bei beſtimmten 
füllt von jeher die menſchliche Seele. | Diabetes, ee. Mir mie Gicht, , 
Schon das Bibelwort: „Ehre Vater Diabetes, ‚etc, Wir wilfen ferner, 
und Mutter, auf daß du lange Iebeft DaB bei einfeitiger Ernährung mit 
auf Erben“, verheißt der Pilicgt- diel Fleifh umd Brot fehäbliche 
erfüllung biefe3 Begehren. ı Säureprobuttion im Störper geitei> 
Großes Auffeben erregte e3 dor | gert wird. 
einer Reihe von Jahren in Paris, als | Fleiſchnahrung ſteigert auch die 
Metignitoff die Ausficht eröffnete, | FAulnis im Darme nfofern hat 
die Zebensfpanne bebeutenb zu vers | reichnifoff recht, dab allzu große 
fängern, wenn man feinen Theorien | Darmfäulnis dem Stoffmecfel grö- 
folgte. Der Name Metchnitoff hatte) Bere Leiftung auferlegt. Mild und 
fchon lange vorder in der Medizin | Milprobukte Haben an und für fi 
einen guten Klang. Bebeutende Ent: | eine fäulniswibrige Einwirkung. In 
dedungen und Forſchungsarbeilen wie weit Milchſäurebazillen eine 
rührien von ihm her. Sein Ideen- Rolle dabei ſpielen, läßt ſich ſchwer 


oe 
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Bon Dr. Arthur 9. Weis, Ghicage, : 
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tung des Körpers zur Entartung ber | Grenzen gehalten wird und daß re- 


Tatſache, daß der Zellenftaat, ber den darin hat Metchnitoff Recht. Wir 
menſchlichen Körper darftelft und können in der mediziniſchen Praxis 

met wieder neue jugendfriſche Zellen intoxication, vom Darme herrührend, 

gebärt, die an Stelle der alten ver⸗ leiden. Viele Patienten z. B., bie 

drauchten treten, ſollte ja an und für er — Ktoptfämerzen lei⸗ 
> — und langes Leben ger | ee, Diät — —— 
vährleiſten. 

Daß irgend eine ſchädliche Störung | Darmentleerung. Auch Fälle, die 
————— 
ber Sahne mar ja eine Thon Tange ın Ti) oft Dura) eine einfache Behanb- 

ı Gelehrtentreifen herrfchende Anficht. lung mitielſt fleiſchloſer Diät und ' 
| Meichnifoff ftellte fic) diefe Gelbit- Sorge für regelmäßigen Stuhlgang. t 
vergiftung als aus dem Darme her⸗ Alſo alles Krankheiten, bie einer . 
rührend vor. Seine Anſicht ging da-Autointorication aus dem Darme 
— du bie Mh —— | "en Bedeutung aber ber ur 

Fäulni urch die orbtion ber) ‚I! g um " 
YFäulnisprodutte in dem Körper pie  Tächlichen Rolle der Darmfäulnis für 
Entartung der Geivebe und dag Al; | das Altern und fein Mittel zum Ge— 

tern berurfade. Die Fäulnis im |gentampf, mie Meichnitoff e8 an- 
Darme wird unterhalten dur ge- nahm, befteht ficher nicht zu Recht. 

wiſſe Batterien, bie Butrefaction | Doch hat er mächtig daS „Sniereffe 
verurſachen. Meichnitoff glaubte an der Erhaltung der Lehenstraft 
dieſe Faulnishakterien durch andere und ihrer Schädigung burd; Celbit- 


fih zuzuführen. Cr wies auf die |eine möglichjt geringe Bürbde aufla= 
Langlebigkeit gewiſſer Völker im | den, ipenn ir uns baran gewöhnen, 
Baltangebiet Hin, die fi Hauptjäc- | mit dem möglichen Minimum von 
lich bon gefäuerter oder Buttermilch Speife auszutommen, dann haben 
ernähren. Die Milhfäurebazillen mie die befte Ausſicht darauf, daß 
|Tollten nad; Metcnitoff die Fäulnis- | mir nicht durch Autointoxication un— 
|batterien au3 dem Darm verdrängen fer Teben verlürzen. 
|fönnen, | 2002 

Diefe Theorie hatte vieles für fid), | Grteilte Ausfünfte. 
hat fi aber in ber Prarig nur zum N. D. Was halten Sie von ber Bis 
 Heineren Teile bewährt. Der — men —— 

F * a.) eye _ IE 

ſunde Körper iſt mit genügend Ab⸗ Antwort: Der heutige Arlikel be— 
‚ wehrborrihtungen | ausgeſtattet, um fpricht da3 Thema, das Sie interejliert. 
‚bie Yaulnisprodufte de Darmes un| ©. I. Ein Spezialift till bei meis 
ſchädlich zu machen. Auch iſt e3 nie= nem: 14jäfrigen Sohne aus der Naſe 
mals erwieſen worden, daß die Milch⸗ en. —— — 
ze s : ar Sich . n Sie bo 
‚fäurebazillen bie Fäulnisbakterien | yiefer Operation? Xit e3 nötig und 
austilgen können. | nüslich? 
| Des Rätjels Löfung liegt viel tie-| Antwort: Bolypen erichweren da3 Ui- 
‚fer. Dap eine Geldftvergiftung bie | men ze. die Naſe. Es iſt ſtets an 
| Mftpegemeke Tangfem enarten täpl, Aurien, Dikln au enferen., EI 
iſt wahrjcheinlih. Aber biefer Vor= | Ind harmlofe . 
gang ſpielt ſich ab im ferneren Stoff⸗. K. Bin 48 Jahre alt, habe ſeit 
wechſel, in der Verarbeitung der Nah- 8 Monaten Lebenswechſel. Ich bekomme 
rung jenſeits der Darmwand. Aus Schwindelgefühl im Kopfe. Von linker 
der Verdauung der Nahrung en⸗ Sruft — a —2 Se. 

z > 2 ’ m | Sollte ich einen OD { 
ſtehen Spaltungsprodutte, die m ſfonſt be * —* — — 
Körper wieder in andere chemiſche der Bruſt. Rn 
ı Verbindungen berarbeitet werden.) Antwort: Yerztliche Behandiung fann 
1Mährend diefer Nieberreifung und |öfter8 die unangenehmen Enmptome, 
des Aufbaus chemiſcher Probutte | Die yäufig — rm. ber» 
| 5 rc: . wog bunden iind, Tehr mildern. Was di 
entſtehen Verbindungen, die ſchädlich, | — an Ihrer Beute anbetrifit, 
‚ja bergiftend twirken, bie aber ber|;g follten Sie dies unverzüglich arzi⸗ 
Stoffwechſel immer wieder in harm⸗- hlich unterſuchen laſſen. 








iechniſche Fertigkeit, d. h. die Fähig- gerettet werden kann, ſo iſt nicht recht 
teit, das geſtellie Problem zu löſen. einzuſehen, warum das nicht mit — 
MWan findet es in Deutſchland aller Energie verſucht werden ſollte. 
vielfach unverſtändlich, daß man es Die von England geborgenen Schätze 
durch den Frieden zu Verſailles zur wurden weiter oben bereits zahlen— 
Aufgabe ſeiner Tauchboote zwang, mäßig aufgeführt, aber es liegen noch 

und daß man es nicht nötigte, dieſe andere Zahlenangaben vor. Von den 
gefährliche Kriegswaffe durch einen in der Donau während des Krieges — 
techniſch möglichen Umbau für die verſenkten 177 aus Dampfern, Wa⸗ 
Bergungsarbeiten der verjenkien renbooten und ‘Bonions bejtehenden 
Schiffe bereitzuftellen. Dann hätte | Fahrzeugen der Donau-Dampffchif- 
Ibiefelbe Waffe, Die Deutichland im |Fahrt3gefellfaft fonnten beifpielämeife 
‚Kriege fo unermehlihen Borteilinoch während des Weltkrieges über 
‚bragte, ihm aud im Frieden nügen!pie Hälfte, nämlich 89, gehoben wer⸗ 
‚tönnen, und fie hätte ganz Erjtauns |den, und fie ivurben fogar größten» 
‚liches zur Behebung der vorhandenen | teil mieder in ben Dienjt geftellt} 
Knappheit an Schiffsraum beigetra Dabei waren die Hebungen befon> 

gen. ebenfalld wird es gut jein, bers auch mit Rüdficht auf die infolge 

fi) einmal dariiber flar zu werden, yon Hochwaſſern vorgekommenen 
was die Ententemähte burd ben! Perfchlammungen zum Zeil äußerft 

| Tauhboottrieg an Schiffen eingebüßt | [hiwierig. 


\haben. Frankreich berejnet den Vet⸗ (55 entfteht nun die Frage, warum 


luſt an Handelsſchiffsraum auf fünfe | gat man Deutfchland nicht angehals 





regnen Tahrzeuge wieder 
. ze zu heben? Smeifellos befigt Deutich- 
"Ladung mit 30 Milliarden Franten. | : en 

| Die englifehen Zahlen liegen uns nicht | land bod) ganz genaue Aufzeihnun⸗ 


‚Milliarden Mart. Da die Engläns . Ye Bien ge 
‚der inbeffen ganz mejentlic größere  Yeutfhland mit feiner überaus hoc 


' 


Da wir nun heute wilfen, ba taumnot in grünblier und burde 





* 


Henry 


Import 


{abtiext felt 1851. — TO Yahre is Ghicage, 


Schoellkopf $ons 


Delitatchen 


Export 


309 und 311 West Randoi:ph Str. 
Mahe Franklin Str. 


‘elephon: Franklin 5356. 


Ser beiie Era für Zuder: 


Meiner weißer Klceblüten-Honig 


$1.85 für 5 Pfund; 


3.50 für 10 Prd.-Stanıe. 


stder Biumen- und Gemüfefamen, feiniter MRaiengras-Samen, Ylumenziviebelii. 
Sscven erhalten: Zie zweite Sendung aus Dalniatıon, gerroenete faure Kirfen, 
netrormete Zwetihen, Apritofen, nemiichtes Badobit. 


Srifcher Kümmel, Mohnjamen, 


sin Zel, Tliven-Del, Norwen, Andıovig, 
Snrorhenringe, Sardeilendutier, Geränd. Labs in Scheiben, Zwetiheumus, 


Yppeiit Sild, 


Snyotvlade ‚Kata, 


Aufträge werden pünktlich durh Bot oder Fradt ausgeführt. 


Original Angostura Bitters. 


Man bereitet fidy bas befte Geiränt aus unferem 


81.50; genug für 6 Gollonen. 


Todesanzeige. 
Sreunden und Bekannten die traurige 
Rachricht, daß mein geliebler Sohn und 
unſer lieber Bruder 
Albert Wordt 
im 42. Lebensjabre ſanft 
ir rrn entſchlafen iſr. Sie Veerdi⸗ 
zung findet ſtatt am Samstag, den 8, 

m 1:50 nadm,, dom Traicrs 
0 <& 


Bon 
5, Mat 
inne 


Ar 


< 
b. &t, Andr 
37.1 Aonore Str, tv 
nah dem Concordia 
Lketrariert bo: 
Karolina Wordt, geb, FTrranlenitein, 
Mutter, german, Frau Minnie Sio- 
cum, Kran Emma Schmidt und Louis 
Wordt, Geſhwiſter. Thornton Slo— 
cum und Bernhard Schmidt, Schwä 
Frau Adeline und Frau Emma 

Waordt, Schwägerinnen odoit 


en 
Friedl 


Todesanzeige. 
Unfercen Freunden und Welannten bie 
kaurnge Nahricht, da mein gelichter 

Watte und ınfer licher Water und 

inmig geliebler Sohn und Truder 

Peter NRoemer jr, 

Sohn des ft. Feier Roemer ſen.) 

am 4. Mai nach furzem fchweren Yeis 

den felig im $ niſchlafen ft, Die 

Beerdigung findet ſtatt am Freitag, den 

7. Mat, dom Trauerbaufe feiner Mus 

ter, 1643 Julian Str. mit Autos nach 

dem Concordia Gottezaccer. Um ſtille 

Teilnahme bitten die trauernden Hin— 

terbliebenen: 

Mah Roecwmer, geb. Kißmiller, Gattin. 
Muth, Edith und Evelhn, Kinder. Wile 
helmina Roemer, Mutter, Anna, 
Minnie u. Friedrich Noemer, Loniſe 
Eaoſchte und Clara Aiezer, Geſcwi⸗ 
ſter. mido 


on 


yry 
berii, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nacdricht, daß mein geliebter Gatte und 
unſer lieber Vater 
Pant F. Mueller 
im Alier von 62 Jabren und 14 Tagen 
i Derrn enifhlafen if. Die 
ung findet ftatt an Samstag. 
i, 2 Uhr nachm., vom Traucre 
N. HSamlin Ude, nady der 
ß von ba 
Friedhof. Die 
“delheid Mueller. gch, Iwan, Gattin, 
Paul 6, Erin &., Ada, Walter, Her 
bert, Kinder. Meta Wiuelter, I 


Schwie⸗ 
gertochter. bofe 


Todesanzeige. 
den und Defannten bie traurige 
daß unſere liebe Mutter 
Fran Johanna Fett, 
Mutter der verſtorb. Emil Fett vnd 
 Zmital, am 5. Mai im Alter bon 
I Iahren entilajen tft, Weerdigung 


Branbanter Salz, Sardellen, 
Himbceriaft, 


Viebesgaben nad Deutschland, Gefterreid etc. 


Meinen Malz Gxrtrait und Hopfen, 


2Imadibolon® 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß unſere liebe Tochter und 
Schweſter 

Barbara Schiller 

(Schweſter der verſtorb. Catherine Nels) 

entſchlafen Ut. BVeerdigung am Sams— 

tag, deu 8, Mai, 8:30 morgens, bom 

Trauerbaufe, 2110 N. GClart Eir., nad 

der St. Midaelistirhe, mo NReauien 

Hocmeffe zelebriert wird, bon da mit 

Autos nah dem St.Marien-Gottetader. 

Urn ftilles Beileid bitien die jrauernden 

Hinterbliebenen: 

Nicholas und Mary Schiller, Ellern. 
Peter, Jac, Joe, John, Gus, Frau 
Gmma giefer, frau Anna Scımitt- 
ſchmitt und John Jacoby, Geſchwiſter. 

dofr 


For; 


Todesanzeige. 
Herder Loge Nr. 660, A. F. & A. M. 
Den Veamten und Brüdern die trau— 

rige Nachricht. daß Vruder 

Jacob W. Goetzelman 
in den ewigen Olten eingegangen iſt. 
Die Beerdigung findes ſtatt Freitaa, 
den 7. Mat, 2 Uhr radınt., bom Trauer⸗ 
baufe, 5245 Zalcewood Mde., nad) dem 
Friedhof Montroſe. — Die Brüder ſind 
erfucht, um 1 Über nadım. in vorgeſchrie⸗ 
bener Weiſe gelleidet im Tempel au ers 


ſcheinen, um dem verſtorb. Bruder die J 


legte maureriine Ehre zu ermeifen. 
Auguſt Kirhner, Mftr. vd. Et. 
Henry Naufe, Sclretär, 


N 


* 
ur 


Todedanzeige. 
reunden 


| Srobmurtier 


J 


| 
5 | 


Binnm5 9 


Ra | und 24 


Bertha Aroening, och. Mucller 


des derfiord, Augirft Sroening, art 
ı tft, Beerdigung am Samstag, 


m., vom Trauerhauſe, 10725 9* 
nach der evang. Zions-Kirche 


Um ſtilles Beileid bitien 


Todesanzeige. 


A 8 hr, 
A itatt. 


Wiener Frauenhilfe 


Großes Buncofpiel in der Norbfeite- 
Turnhalle am 16, Mai, 

Der Wiener-Amerikaniſche Frau— 
en⸗Hilfsperein wird am Sonntag, 
den 16. Mai, in der Nordſeite-Turn⸗ 
halle ein großes, mit gemütlicher Un— 
terhaltung und Tanz verbundenes 
Buncoſpiel abhalten, das um 4 Uhr 
nachmittags beginnt. Da die Ver— 
anſtaltung der Hilfeleiſtung für die 
notleidenden Wiener Kinder gilt, ſo 
bittet der Verein alle Gönner und 
Freunde um recht zahlreiche Beteili— 
gung, zumal es bekannt iſt, wie ge— 
mütlich und untethaltend die Veran— 
haltungen des Vereins immer find. 

drau Hillebrand, 31.8 N. Sacta- 
mento Ae., Tel, Monticello 5436, 
und Frau Terefi Koff, 110 Dt EO. 
Etr., Tel. Wentworth 4633, nehmen 
als Vertreterinnen des Wiener Ame— 
titanifchen Frauenhilfsvereins alte 
Kleider, Schuhe ufw. für die notlei> 
benben Wiener entgegen. Die Damen 
werben bie Sadhen aud; abholen 
laſſen. 

Die regelmäßige Verſammlung des 
Vereins findet jeden Mittwoch, abends 

in der Nordſeite Turnhalle 
Präſidentin iſt 
Vedovell, 1456 Roſemont Ave., Tel. 
Sunnyſide 6614; 
Emil Kunz, 337 Menominee Str. 
| te 


‚Um ben Körper aeaen Grippe zu ſchützen, 
chme nıan Larative Bromo Luinine (Tablet 
tn) (LAXATIVE BROMO OQOUININE 


tört, zu gleiher Yeit ftärfend und abführend 


5 | TABLETS), weldc3 die Stranfheitsleime zer. 


1 Tier 


wirit und infolge deffen Erfältungen, Grippe 
und Influenza verhütet. Es gibt nur ein Bro» 
mo Quinine“. Die Unterfohrift bon €. W.Grove 
(E, W, GROVE) auf jeder Edhadıtel, 30c, 
ımai6,15,25 
—-——— 


Bermutlich ein Naubmord. 


in Harvey gefunden. 


i | Die Polizei in Harvey, SU., teilte 


' geitern der hieſigen mit, daß dort am 


J Dixie Highwah in einer Grube die 


I Mannes gefunden worden iſt. 


Leiche eines eiwa 35 Jahre alten 
Der 
Mann war offenbar ermordet wor— 


den, denn die Leiche wies eine Schuß— 


| unbe im Auge und Mefjerftiche auf, 
Aund baf; e& fi um einen Raubmorb 


und Welannten bie traurige Nadıs 
i, daiz umfere Jievde Mutter, Eowotter ı 


ind 


6. 


irn 


die 


richt. daß meine geliebte Gattin, unſere liebe 


| 
| 


J Multter uͤnd Schweſter 


Henrietta Koliver, geb. Brandt, 


nelia Ave., nach dem Roſehill⸗Friedhof, 
ſtille Teiilnahme bitten die trauernden Hinter: 
bliebenen: 


Hermau Koliver, Gatte. 
und William, 
Semligan, Deuiſchland, Bruder. 


| 
Freunden und Befannten die traurige Nach: | 
riot, daß unfer. bielaeliebter Saite und Bater 


Kinder. Bu. 


Todesanzeige. 


John Koller 


Nat im Alter von 53 Jahren, 11 M 

Tagen nach längerem Leiden entſchla— 
ſen iſt. Beerdigung am Samstag. den 8. Mai, am 5 
3 Uhr nachm., vom Trauerhaufe, 1823 


on, 


Cor: 


Um 


Liifian Murray, Etta 
Brondt bonn 
doir 


6 - | Tier 
100, und Ihroo» Etr., von da nad Mount) Der 
| Gireenivood, f 
| trauernopen Sinterblichenen: n— 
P | Eitzaveth Ballantine, Tochter, Yaufina Kleinke, | EN. 
Anna Iinderberg, rauf, Emil md Charles! 
Mueller, Selhmwiiter, Nalpn, Alice und Grace | 
Ballantine, Enicllinder, 


handelt, jhließt man daraus, dal; 
bei dem Toten fein Geld gefunden 
wurde und dieUhrkette ohnellhr aus 
der Taſche hing. Eine Karte in der 
Taſche trug die Aufſchrift „J. O. 1 
W. Madiſon Str., Chicago“, ſowie 
den Namen Robert J. Hopkins, fer— 

fand ſich eine Ecwerkſchaftskarte 
Fleiſchergewerkſchaft, doch ohne 
Namen. Der Mann hatte nur ein 
Am Tatort waren Spuren 


eines Kraftwagens ſichtbar. Die 


dofr Unterſuchung iſt eingeleitet. 


— — — — 
Weitere Anklagen erhoben. 


Die Großgeſchworenen haben ge— 
ſiern wieder 20 Wahlbeamte in An— 
klagezuſtand verſetzt, die ſich bei der 
November 1918 abgehaltenen 
Wahl verſchiedener Betrügereien 
ſchuldig gemacht haben ſollen. Am 
Samstag bereits wurden Anklagen 
gegen 35 Wahlrichter und Wahl— 
ſchreiber erhoben. 


——— ge 
Obdachlos geworden. 


Frau Adele | 


Celretärin Frau | 


eiche eine3 Mannes in *iner Grube | 


Nbendpoft, Chicago, Doiherdtäg, den 6. Pat 1920, 


Liebeskiſten 
nach drüben. 


Lebensmittel, ſpeziell für Ex— 
port gepackt, ſind bei uns vorrä— 
lig. Wir verſchiffen aber auch 
Waren, die nicht bei uns gelauft 
ſind. Spegialofferte: Bacon, 12 
J Pfund, 82.75. 
| leider, Echuhe ufm. 
beigepadt werten. 

Die gevadten Kiften fönnen bes 
liebig ſchwer fein. 

Verſicherung wird durch uns 
beſorgt. 

Wir laſſen vom Hans abholen 
und umentgeltlich einpaden. 

Verichiffungen jede Moche, 

Sachgemäſe Beratung Durch 
Jeutfche Fachleute. 

Unfere Ablieferungen find bes 
Rx fannt alg zuverläflig. 
ME Auft und -afl Tel: Franklin 4054, 


5 Transattantic 


Packel Co. 


164 N. La Salle Str. 


Tonnen 


| | apbe 


Kampf ums KRecht. 


D 


ir 


er erfte Shah ug der anneflagten 
hiejinen Kohlenhändler. 


r 


Berlangen Einhaltsbefehl. 


| 


Greifen die Berfaifungsmähigkeit ber 


2ever - Akte an und behaupten, da; 
Die ihnen zur Laft gelegten Vergehen 


‘ 


ruhten. 


| Die, wie berichtet, in Sindianabo- | 
118 wegen angeblicher Uebertretung 
der Lever-Nfte mitangellagten hie: 
(figen Sohlengroghändler Francis 
S, Reabody, Vorjiker des Tirefto- 
renrat3 der Beabody Koal Co. md 
des Kohlenproduktionsausſchuſſes 
während des Krieges; G. H. Whit— 
ſett, Black Comet Coal Co.; J. K. 
Dering, J. K. Dering Coal Co.; R. 
W. Couffer, 1701 Fiſher Gebäude; 
J C. Muren, Muren Coal Comp.; 
John T. Connerh, Präſident der 
Miami Coal Company; H. A. Hus- 
ley, Ridge Mining Co.; Walter S. 
Bogle, Bogle Coal Co.; Thomas 
Keller, Indiana-Illinois Coal Kor— 
poration; Dr. Fred EC. Honnold, 
| Ecfretär der Illinois Coal Opera— 
gl Aſſociation; C. M.Moderwell, 
C. M. Moderwell & Co.: G. B. 
Harrington, Chicago, Wilmington 
and Franklin Goal Company; E. E. 
| Serle, Illinois Coal Sperators’ 
ı Affociation; Robert €. Zee, Confo- 
lidated Indiana Company, haben 
geitern jeder für jih im hieſigen 
Bundesgericht ein Einhaltsverfahren 
aegen den Generalanmwalt A. Mit- 
'chell Palmer, feine Sonderafftiten- 
ten Dan ®, Sim3 und 2, Ert Slad) 


| 


| auf Verfügungen der Behörden i 


— 


Baugewerbe bedroht. 


Fabrikbeſitzer weiſen Forderungen ber 
Schreiner zurück. 


Die Bautätigkeit in Chicago mag 
demnächſt wieder ſtark beeinträchtigt 
oder ganz zum Stillſtand ge— 
bracht werden. Die „Chicago Lum— 
bermens Aſſociation“ hat geſtern 
ihr kürzlich gemachtes Angebot, den 
in Türen, und Fenſterrahmenfabri— 
ken beſchäftigten Schreinern vom 1. 
Juni an $1.10 die Stunde zu be- 
zahlen, wieder zurüdgezogen, da die 
ausftandig getvordenen Schreiner 
jic) weigerten, zur Arbeit zurüdzu- 
fchrer und auf ihrer Yyorderung 
beharrten, daß der erwähnte Lohn 
Ihon vom 1. Mat an bezahlt werde, 
Mehrere Arbeiterführer, die nicht 
zur Gewerkſchaft der Ausſtändigen 
gehören, ſprachen ſich in mißbilli— 
gender Weiſe über den Streik aus. 
Der Ausſtand müſſe, wenn er nicht 
bald beigelegt werde, ſagten ſie, da— 
führen, daß die Bautätigkei! wie— 


der eingeſtellt werden müſſe und da— 


durch würden tauſende von anderen 

im Baugewerbe tätigen Arbeitern 

in Mitleidenſchaft gezogen werden. 
Einhalisbefehl erlaffen. 


Superiorrichter Sullivan erließ 
einen Einhaltsbefehl, durch den es 
der „International Union ofSteam 
and Operating Engineers“ und der 
„International Brotherhood of 
Stationary Firemen and Oilers“ 
unterſagt wird, die im Edgewater 
Beach Hotel beſchäftigten Heizer 
und Maſchiniſten anzuweiſen, aus 
Sympathie mit den ausſtändigen 
Köchen und Aufwärterinnen die 
Arbeit niederzulegen. In einem 
von den Hotelbeſitzern eingereichten 
Geſuch wird behauptet, die Heizer 
und Maſchiniſten ſeien mit ihrem 
Lohn zufrieden und wünſchten nicht 
an den Streik zu gehen. 

Die Sitzung der Vollziehungsbe— 
hörde der „Chicago Federation of 
Labor“, die auf geſtern anberaumt 
worden war, um die Anſchuldigun— 
gen zu unterſuchen, welche John 
Kikulski und J. W. Johnſtone, Fi— 
nanzſekrteär der Gewerkſchaft der 
Schlachthausarbeiter, gegen einan— 
der erhoben haben, wurde bis zum 
13. Mai verſchoben, um beiden 
Männern Gelegenheit zu geben, 
mehr Beweismaterial zu ſammeln. 
— 


Deutihe nah Ruh «>. 


tie erften deutfchen Einwanderer wer: 
den beinnähft in Ruklanb erwartet, 


Moskau, 6, Mai, In allernädy- 
ter Zeit werden 300 Deutiche, die 
Vorhut der vielen gelernten Sand- 
werfer, die nad Rußland auszu- 
wandern gedenken, hier erivartet. 
Tiefe Einwanderer, die über Re 
nad) Rubland fommen, werden jid) 
al3 Gemitrfegärtner niebderlafien, 
um Mosfau mit Gemüfe zu verfor: 
gen, 

Die Bölferliga und Sowie: 

Rußland. 


Paris, 6. Mai. Die Völterliga 


— — — — — 


U Milgbrand eingeihlenpt, 


Fünf Menihen find der Seudje zum 
Opfer gefallen. 


Geſundheitsamt ſchließt Fabrit. 


Drei der Geſtorbenen waren dort ange: 
ſtellt; ſie wurden angeblich augeſteckt 
durch Berührung mit Haaren aus 
Südamerika. 


Der Milzbrand, eine bei Schafen 
und Rindern häufig, bei Menſchen 
aber ſelten vorkommende Krankheit, 
hat in Chicago in letzter Zeit fünf 
Perſonen dahingerafft, wie das Ge— 
ſundheitsamt geſtern in Erfahrung 
brachte. Geſundheitskommiſſär Dr. 
Robertſon hat daraufhin die Anlage 
der „Chicago Curled Hair Co.“, 
2301 S. Paulina Str. geſchloſſen, 
denn drei von den fünf Opfern 
waren dort angeſtellt, und man 
glaubt, daß ſie durch die Berührung 
mit aus Argentinien eingeführten 
Haaren angeſteckt worden ſind. 

Die Geſundheitsbehörde nimmt 
heute eine Unterſuchung der Fabrik 
vor, und ſollten Angeſtellte mit ver-⸗ 
dächtigen Krankheitsanzeichen ge— 
funden werden, ſo wird man ſie 
iſolieren und in ſorgfältige ärztliche 
Behandlung geben. Dr. Robertſon 
hat alle Firmen, die in letzter Zeit 
Haare von der genannten Firma ! 
gekauft haben, zur größten Vorſicht 
ermahnt. 

Die fünf von der Krankheit be— 
fallenen und ihr erlegenen Leute 
ſind: Koſtandi Wychulis, 2130 W. 
22. Str.; Anton Koſik, 2352 Blue 
Island Ave.; Leopold Krzemien, 
3203 Fox Str.: William Fuka, 
1903 S. May Str., und Leopold 
Meps, 6429 S. Wod Str. Die 
erſten Drei waren Angeſtellte der 
„Curled Hair Co.“, Fuka war ein 
fünfzehnjähriger Knabe, Meps war 
bei Swift & Co. angeſtellt. Von 
ihm wird angenommen, daß er bei 
der Benutzung eines Raſierpinſels 
ſich die Anſteckung zugezogen hat, 
während im Falle von Fuka jeder 
Anhaltspunkt hierüber fehlt. Der 
junge Menſch wurde am frühen | 
Morgen des 12. Dezember nach 
dem Countyhoſpital gebracht, und 
ſtarb drei Stunden ſpäter. Meps 
ſtarb am 2. Januar, Wychulis am 
12. März, Koſik am 25. April, und 
Krzemien am vorigen Dienstag. 

Keim im Pinſel. 


deps benutzte den erwähnten 


323 
Raſierpinſel ani Weihnachtstage 
'zum eriten Male. An 29. De. | 


vai| bildete fich cine offene Wunde in ſatzung des 


jenem Gejiht, am Abend des Neu— 
jahrätage3 übergab man ihn dem 
Gountohofpital, und drei Stunden 
darauf war aud) er tot. 

Zuerit aufmerfiam wurde die) 
Sefundheitäbehörde im Falle von 
Wychulis. Als er im County: 
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Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft naben, trägt seit jeher den 
SNamenszug von Chas. H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlicnen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich von Niemandem .dartn täuschen: Fälschungen, Nachahınungen 
und „ Genau #0 gute * sind nur Köxperimente und geführaum dieGre- 
sundheit der Kinder. Auf der einen Seite otwas iörprobtes, auf der 
anderen ein blosses Probieren. 


Was ist CASTORIA. 


st ein harmloser krsatz tür KRicinusöl, Paregoric, Smwopfen 

ui Syrups. %senthält weder Opium noch Morphin not, 

and->o Betäubungsmittel. Seitüberdreissi;z Jah ren gebraucht man 

es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch» 

fall; es beseitigt die dadurch enistandene Fr —— 

indem es Magen und Darm reguiiert, bilft es zur Kinver e mE 

der Nahrungssioffe und verleiht gesunden und natürlichen Sc 

Der Kinder Panazee, der Mütter l'reund. 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 
‘Trägt den Namenszug von 


Sotelunioiien, $7940 für feinen und 
feiner Pamtiie Kraftwagen, H1887: 
fü 
fi 


ir Steuern, für Mild) an jeine Fa- 


in fih aufgenommen Hatie, das ait= 
dere ift Schiver erfrantt. Die Herzie 
Ihließen daraus, dab die Bazillen 
außerorbentlicy aefährlich Tind. ımilie, für Vergnügungsreiſen ſeiner 

Vom Gejundheitasamte murben |Vngeirörigen und Blumen, $136 für 
fofort die nötigen Vorkehrungen ge: eine Reife des hiefigen öffentlichen 
teoffen, um die ganze Anlage ber 'Nachlakverivoliers Ramfay nad) Sarı 
Ehicaao Eurled Hair Company zu Franzisco, uſw. FFrisbie behauptet, 
desinfizieren und alle Berfoneit, die)er habe das halb banterotte Geihäft 
möglicherweife mit Bazillen behaftet gewaltig in bie Höhe gebradt un» 
fein önnen, zu impfen. Dr. Roberts | iverde die Klage befampfen, die nur 
fon erklärte, die Desinfizierungen, ‚vezwede, ihn au3 Lem Gefchäft zu 
für die Lyſol benußt werben follie,'verbrängen. Der Mann war früher 
feien bisher in der Anlage nicht | Bräfident ver Chicago Xunnel Go,, 
darf genug durdgeführt morben; | Verfehr3leiter für Armour & Co. 
die Bazillen feien derart zäh, dat fielund ift jeht bei der Shell » D -. 
nur betäubt, aber nicpt getötei wor | Phone Talting Madine Co., 220 
ben feien. ı Süd State Straße, beteiligt. 
EITEREEREETEITEUTERTTHEN | 


(Sfr Die „Fderbpoft”,) 
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Gektohlenes Leder. 


Diese ſollen Beute im Wert von erra 
3100,000 gemacht haben. 


Auf eine von den Beamten der 
Ameri Hide and Leather Com— 
an | American Side ther Com-. 
Anvenport und Umgegend. 3 vany erhobene Anklage hin, ſich mit 
NAT —— * er 
; or ‚Mengen von Leder geftohlen zu ha- 
a, 9 99 1, * 
Moline, Sa, 4, Mai 1920. ben, wurden gejtern abend vier 
Die Zurmbereine ber breit Stable | Männer tn Saft genommen. Eincr 
bereiten ſich en die nn, von ihnen joll ein Geftändnis abge 
ABberen Zur app ⸗ le t und Mi aben he 
Iurndezirt3 in Eldribae, Ja. HER be nn — —— haben; 
15. Mai vor; Da sum erfien MR je Die darauf hinweiſen, daß die Diebe 
— ⏑—⏑— ganz ſyſtematiſch zu Werke gingen. 
eine Verſammlung der Damen- Wiees heißt, ſtehen in der Leder 
erganifation des Vezirt2 damit ver= inpufirie bekannte aa Fan. 
bunden ift, ivirb e8 wohl etivas Ieb-| uurie Delannie angehen il 
Bafler RR: — ‚leute ut der Sache in Verbindung. 
x — a 4 ai 1920 | Diefe jollen das Leder fehr bilfig 
ne ’ .. m ⁊ . , 
rie 
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in Indianapolis, den biefigen Bun-| bat durch ihren Generalfefretär Sir 
desanwalt Charles 3. Clyne, den Eric Drummond bie ruffiiche Som- 


. =. U —F angekauft und infolge deſſen 
ı v 5 M 8 J ++ 9 ei N . . " 
hofpital geitorben war, wurde ein); dran Nikolas Rogge it im Alter | ige Gewinne erzielt haben, 


Koronerinqueit abgehalten und eine |pon 62 Nahren geftorbeu; ferner) ".. ge s 
Deffnung der Xeihe vorgenonmen, | Frau Margaret Dehning im Alter|, er narlahr einem ——— 


| Sechs Familien wurden be | ee — * — — —— erſucht 
im Alter von 54 Jahren ſelig im Herrn ent⸗ in Indianapolis und den hieſigen der Liga, vor der nächſten am 14 
“hlafen —— ndet fi „einen Brand obdachlos, welcher das ——— Ru : i : 
Ben. en a. Mai, um R80 morgen, vom (Bebäutde Nr. 539294 Galumet | Yundesmarfhall John I. Bradley) Mat ftattfindenden Sihung ber Exe« |atbologiieten, he Milsbrand 
SFranerbaufe, 1707 Parc Ave, nad der ©i.! ee ängi; : ; : og, 00 [8 I its Milzbrand. ey . . 
u So.) Abenue bollitändig zeritörte, Der anhängig gemadjt und gebeten, die | Tutive, mitzuteilen, wie ſich die Re | 7° Krankhei — 52 hin | Tags“ für das Cine Unterfuchung eingeleitet, wei- 
fevbs-Gottesader, m ftille Zeilnaome bitten | angerichtete Schaden wird auf um. | Jetannten Beamten zu verhindern, |gierung zu bem vor etlicher Zeit von | IT. Robertſon inſpizierte daraufhin er STE — re zit den beiagten Verhaftungen 
| die trauernden Hinterbliebenen: nf ) c J die Vittſ M 9 re ©: die v d Sebrüdern Bern! ard Weſt End Seitlement Haus brachte a. ne ag en ) inger 
— ———— Main: — —— die Bittſteller der Anklage gemäß der Liga gemashten Vorfchlag fteltt, | Die don den Gebrudern tuhar ae 82000 - führte, Die Gefangenen würden 
—— V—— FE gerichtlich zu Belangen. Wehnliche| demzufolge eine Kommiffion acc | Philip und Arthur geleitete Fabrik, Moline, KM. 4. Mai 1929. nach dem Deteltibbureau gebrach 
ot BiS zum Scytember verihonen. | Cinhaltsverfahren find don beflag-| Rußland gefandt werden follte, um in welherMycdulis gearbeitet hatte, | „ „arme, Du me Seat I a drei don ihnen ; a 
Die Stabtfommifjion für öffent |ten Nohlenhändlern in St. Zonis,| dort Erheb Helfen bon de> | begnügte ſich aber mit der Ermah- | Ftreitag abend findet die regels MO drei von ihnen ihre Namen als 
‚ Die Sta Hommif}ion für Öffent- |ien toblenhandlern ım St. Souts,| dort Erhebungen anzuftellen, von be- | Degnug — off y ‚mäßige Verfammlung be3 Turnber⸗ Adam Benkenowski, Nr. 3335 N. 
liche Nutzeinrichtungen hat das Ge- Toledo, Cleveland und anderen ren Reſultat die künftige Stellung- uung, alle eingelieferten Felle un inẽ ftatt Sbringfield Abenue, John Wtas. 
ae | Fuch der Peoples Gag, Light & Cote | Städten anhängig gemacht worden. nahme der Völlerliga ber Soijet- | Haare fofort zu fterilifieren. — ——— F — zynsti, Nr. 1101 Corneli Avenue, 
Co.., die Raten erhöhen zu dürfen, bis Verteidigen ſich. Regierung gegenüber abhängen wird. zn en Davenport, 5. Mai 1920. | md Edvard Schiff angaben, Die 
99 & ayyır | a Late ! 54 * i m Surf u Karten, * — 341345 1! ö ne wi — I ’ — 
inns zum 22. September —————— | Zur Unterſtützung der von den Serbien will von Pufferſtaat rn. = n Einfanitt die „Die unier fogialiftifcer Kontrolle) veiden eriteren waren bei der Firma 
Bis babin wird alfo der Preis nicht! piefigen Pittitelfern Skin: a6, Fiume nints willen. — Eee ee einem ſiehende Polizei ſcheint es mit der angeitellt, vährend Schiff Bente- 
ıD nt, * — AR, 4 ‚ P A—ua® | Er ’ 1 2 ⸗2 shı32 Zhmanor + —8 + 
jverändert werben machten Geſuche wird angeführt, Rom, 6. Mai. Wie das „Bior- |yen — u eyehine Die Sände NR — Be — Schwager iſt. Der Name 
ir daß die gerichtli f * — ang re men, a an es fenft gemö iſt. des vierten Häftlings iſ 
us Bereinsfreifei. jdab die gerichtliche Verfolgung nur|nale d’Italia“ anlählich der brvor- | dcg Arztes und der Märterinnen | Sen Fir — Moline —* — ee en 
| am vetann 9 u. ou) 


$ 
n ; ap : „Ibesinede. ei 9 —— ya de⸗ ‚a nn | 
Damenverein Fidelia bezwede, einen Bruch der zmifchen stehenden direften Unterhandlungen | S ist. Obmohl ein Des! & er ! 
z 2 ri * mit Blut beſpritzt. Obwohl ein Des- * * A56 — — 
beranſtaltet am Sonntag, dem 10. Mai, den Grubenbeſitzern und den United zwiſchen 2 ng — ſchnellen Aulo ſich ‚der Wert d03 geitohlenen Le- fi 
'fahrens verhaftet und ben ganzen ders itellen wird, konnte no nie 


an Zamstag, ben 8. Mat, 1:30 nachm., 
vom Trauerbaufe, 5004 Mddifen Eir., 
nac dem Concorbia:Friedbof, Um file 
is Meileid bitten Die traueruden Kinder 
German, Lito, William, Frau Veder, 
Fran Diontenty und Frau Hering, 


TEN Ts Die ie na & Kö: 
Die Prüfung einer Vlutprobe im von 64 Xahren, und Peter Reiners 0° Die — 2 — 
Laboralorium ergab im Alter von 891 Jahren. Sie ſtamm- der aus der Fabrit an 1330 Ehſton 
ten alle aus Deuiſchland. Abenue geſtohlen wurde. Es wurde 
| Der Verlauf ber- „I 


| 
— — 
Todesanzeige. | 
Rreunhen und Belannten die traurige Rad: ! > E 
richt, daß meine geliebte Gattin und unfere \ — odesanseige. 
gute Mutter | Hofimung Loge Nr. 60, ©. M.®. 
Geceliin Shmit, geb, Gremeriusg, zn Peamten und Mitglicdern die trauri 
5. Mai 1920 im Mlter bon 59 Jahren ge⸗ Nadriht, dab Prubder 
it Die Becrdiguna findet ſtatt am Sohn Koller ir. 
8. Mai, 9:30 morgens, bom| pröglih nefiorben ift. 
23 N, Starlob Ave, nad ber) reitan abend, ben 7. Mai, 8 Ußr, 
Kirche, wo cin Neauiern ve Nereinspalie, 5153 €. Nfbland pe, 
hn \ em ©t. Dos | „ 2 > 
en VE ee De au Chriſt Jaeger, Präfident. 
sen: IT, E | Agatha Amrein, Sekretärin. 
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Busse Simin. Battle. Maler DR. Di 51 een 1 

und Mahne Naifer, Kinder. | | 
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32 Grabsteine 


tafı a 4 — ⸗ 27763 
in Shönhofens Halle an Milmaufee und | Mine Sstalien und Nugo-Sla- | infeftionsmittel angewendet wurde, 
Todesanzeige. | — M 


Workers of America beſtehen- pi it $ ! ati 
"ußergowönnliche billige Breite, ı Ufhland !loe. eine mit Tanz verbundene rc) wien mit Bezug auf die adriatifhe 


> 


Freunecen und Velar 
ot, dak mein aelich 


x Dater umDd 


IgC 


nten Die traurige Mad: | ertifiaffıge Arbeit und ehrliche beutihe Bedte 
ter Gatte und unter gus| 


A tung garanticrt 
zopdil \ 


Cneries Brinton „. western Monumeni Works 


ler bon 43 Sahren gefiorben ft, ie, 2 j 
ung finder Natt ayn Freitag, um 9 Uhr} Seh. Soeller, Prop. 
— — 1202 V· Madison Str. 
zelerdon Montoe 3403. 


pon 

St. stirhe, bom da nad! 
Nofephs Gottegader, Die trauernden | = ö 

been S Onen iectich bis s — Sonntags 10 biß 6. 

Shi faninrt 

Gattin. | tbsbidolafonsns 


Buſh Temple Theater. 


Eliſadeth Bralton, gehb 
mido 
Tir, 6, Eridemann, 


AHlobfins 


Blasen 


mur 


ui, Wi T 
Heurn, Cecctia und Margaret, 
Todesanzeige. | 
der urb Belannten bie traurige Nach: | 
umfer geliebtier Gatte und unfer!. . * 
a Telebbon.......... .........Subetivr 4819 


Marny Brinſton, Mutter. 
| Tonnerätag, den 6. Dini — Benrfisabend für 
e| Paul Gehring: £ 


„Ein toller Einfall‘‘. 


Breitag, den 7., und Sonnabend, den 8, Mat: 
„Nis:Mafla“, von X. €. Kurs, 

Sonnteg, ven 9. Mai, Matince 2:45: „Aünlt- 
ferbint“, Mbends 8:15: Benefiziabend für 
Anna Lofint: „Rünitierblut”, dofria 


ft, = 
g, den 8, | 

3 Slapellc, } 

Dorathea Verle: Haltım. Robert €, und Kan! 
N. PBerler, Soͤhn Frau Hattie A, Adams | 
voit | 


vd Emme Beriet, Toͤchler. 
14. großes Maifeit 


derbunden wit Preisbſumentanz, 
beranftaliet bon 'cer 


Dart Loge Kr. 196, 


' O. M. VP. 
te e rauer tm der Moyare dalle, 1530 Clyhhourn Abenue. 
Etizabelh Goegelman, Gatlin. Wlice Fehr. Sametan, ben 8. Diai. Unfang 8 Uhr abends. 


Amenta Chapman, Rovaı Goekeiman und Zitets 3nc im Vorverlauf, an der staffe 50r, 
N . i mit 
Auretia Goeuelman, 


Todesanzeige. 
und BSefannten die traurige 
daß unfer Gatte und Ba 
Zacob W. Goetzelmon — 
an fa Raben . . Beer N | 
Alter van 60 Sabren torben i eer⸗ 
a ar um 3 Bor: AIRCHEN 
( voii r245 Lakewood Avoe. 
wf, ı ftille Teil⸗ 
snden Hinterbliebenen: 


den 
aelicbter 


ier I 


Sınder, | mit Arienelteuer, didofa 
But sec As EEE 
Todesanzeige. | 
und Pefannten bie traurige ad: | 
mein gelichter Gatte | — — — 
Adolph Kleiner sr inale haieri di Rirti nit 
; wdinung findet Matt am Dreis) 8 g IN | I 
J. Mai, um 9:30 bormittags, Lboit | * * ee 
mob Etr., nad ber Lur LXadb of} 715—717 NORTH AVENUE 
de, ben da mit Mutos mac] 
"m Miles Veileid bitter die | 


Acden Abend und Sonutan naumittag: 


ZzZz.ONZERT 
Münchner Küche. 


t112659* 


Anna Nleiner, 


"EEE EEE 


MemorialPark | 


Nor ure Briedhst. | 
augen Goa —* Sarrlisn, eine 
Le: e Diei 


Dem Tode eutrifien, 


Bon Leuchtgas, welches einen ber- 


Wurz’n Sepps | 


ſehentlich nicht vollſtändig gefchloffe: | 


Bunco-Partih und ladet 
Feſtlichkeit alle ſeine Freunde und Gön— 
Iner freundlichit ein. Der unter ber 
| Leitung der beliebten Rräfidentin Elife 
| Shofnecdht jtehende Vergnügungsaus- 
ſchuß micd Ticy bemühen, ihnen einine 
genußreiche Stunden zu bereiten. Er 
dat für manderlei Weberrafchungen, 
ſchöne Preiſe. vorzügliche Muſik und 
erittlaſſige Speiſen und Geitränke ge— 
ſorgt. Anfang 2 Uhr nachmittags. 
Eintritt 856. 

Einen großen Kappentanz, verbunden 
mit Verlooſung einer ſchönen Maikrone 
veranſtaltet die Sektion Tdes Ge— 
genſeitigen Unterſtützungs— 
Vereins am Samstag, dem 209. Wai, 
in der kleinen Sozialen Turnhalle, be— 
ginnend abends 8 Uhr. Der Eintritt be— 
trägt einſchließlich Garderobe 306 die 
Verſon. Das Feſtkomite gibt ſich die 


Getränke beſtens geſorgt. An dieſem 
Abend werden Damen und Herren im 
Alier von 18 bis 52 Nahren uncntaclt- 
‚lich in den Perein aufgenommen. Ter 
Zerein zahlt $5 die Mode für Die 
| Dauer von 8 Mochen im NRabr Kran: 
tengeld und $300 Siterbegeldb für einen 
‚Beitrag bon 31.25 den Monnt. ’ 
| Am Eonniag, dem 27. Nuni, verans 
'ftalten alle GSettionen Be 
Douglas Geg Unteritüt- 
sungsßercinö bon Chicago 
em Biene mit Breidiegneln im 
River Grove (Turner-Park). An: 
‚fang morgens 10 Uhr. Cintritis:- 
\farten einichlieglih Garderode 30 
| Cents Nehmt Grand Moe. Strafen: 
| bahn bi3 ans Ende der Linie, dann Bur; 
‚bis zum Grove, 
emfig bemüht, den VBejuchern einige ge» 
nußreiche Stunden zu bereiten und er- 
wartet, dat jich Die Mitglieder mit 

ı Ramilien und Freunden zahlreid) 
‚beteiligen. Fir qute Muftl fowie Er: 
| Frifchungen aller Art wird bejtens ge- 
ſorgt werden. 

— — — 

* Der Chemiker Joſeph Radlow 


zu dieſer! 


erdenklichſte Mühe, um den Beſuchern 
recht genußreiche Stunden zu bereiten. 
Es iſt auch für gute Muſik, Sveiſen und 


Tas Fejtfomite iit 


‚den Beziehungen herbeizuführen und) Frage Ichreibt, find die Rläne für 


‚behauptet, dab alle die in der An-jdie Schaffung eines Rufferitaates 
‚tlage von der Regierung beanjtan-| Fiume tatjähfich aufgegeben mor- 
‚deten Ablommen zwiidhen den Gru-Iden. Mie dad Blatt fagt, dürfte 
Ibenbejigern und den Grubenarbet- | Italien formell die Oberhoheit über 
‚tern auf Werfünungen der Bundes. Fiume erhalten, vorausgeſetzt, daß 
heizmittelverwaltung hin und mit der Hafen unter die Kontrolle der 
Genehmigung des Juſtizamts getrof⸗ Jugo-Slawen geſtellt wird. 
fen wurden. | —— 
Das Bittgeſuch ſchildert ausführ-⸗ 
& alle Lohmberhenblungen feit beit | ya, murde in Norfolf, Va, ſchuldig 
ee Den Den ‚befunden, am 6, Januar feine Gat- 


4: gm: man - 
in der ſich bie Stohfengrubenbefiter men a — * * 
Ibet Musbrud; des Gtreits im vorigen | nem Beil erihlagen zu haben 
|Stovember hefanden. Ganz eneraild Inrafaı erinher im (Chi EN 
— Brolaw war früher in Chicago an— 

vird die Anſchuldigung zurückgewie ſaſſig geweſen 

en, daß die Beklagten ſich verſchwo⸗ — — — 
en hätten, die Förderung und den — In Newark, N. J., iſt Andrew 


fi 
ın 
le 


— 
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und darauf hingewieſen, daß auf Er-⸗ ſtian Science“ von den Geſchworenen 
ſuchen der Bundesheizmitlelverwal· de⸗ Totſchlages ſchuldig befunden 
tung die Förderung der Kohle watemorden, weil er ſeine vor Jahresfriſt 
rend des Krieges mit Hochdruck be-⸗ 
trieben wurde und die Ausbeute jeden ter keine ärztliche Behandlung zu 
Melord geſchlagen habe. Und es wird Teil werden, ſondern ſie von ſoge— 
behauptet, daß dieſer „Siedehihe— nannten Geſundbetern behandeln 
betrieb“ auch nach dem Kriege beibe- ließ. 

halten wurde, wofür wohl der beſte 
Beweis ſei, datz von der geſamten 
Kohlenausbeute des Landes, die ſich 
auf 580,000,000 Tonnen beläuft, | 
nicht weniger ald 200,009,000 Ton: 
nen in den Mittelitaaten gefördert ' 
wurden. 

Die Anklage, daß unmähige Preiſe 
gefoerdert wurden, ſei zu unbeſtimmt 
gehalten, was um ſo beklagenswerter 
ſei, als den Grubenbeſitzern ſchon 
durch die Unmöglichkeit, einen „ge: | 
rechten“ Preis feitzufegen, ichiverer 
Schaden erwachſen ſei. 
Was nun die Lever⸗Akte 


Habt 
Ihr Pyramid 
verſucht 


hervortretende Hämorr⸗ 


anbe⸗ hoiden? 


> 
— Der 66 Nahre alte W. $. Bro-! 


. ur — 
Transport von Kobhlen zu hemmen, Walter, ein Anhänger der „Chri— 


an der Diphtherie geſtorbenen Toch⸗ 


zeigte ſich nach einigen Tagen an 
den Händen der Pflegerin Berenice 
Murphy ein Ausſchlag. | 

MWirfg unheimlich ichnell. | 


Die Stranfheit tt ichr bösartig 
und nimmt einen fchnellen, mieitt | 
tötlihen Verlauf. Anitefung durd 
füdamerifanifche Haar oder ſüd- 
amerifaniihe Wolle war die Urjadıe 
! des Todes von Kofic und Siraemien, | 
Imie Dr. Roger Baughan bom | 
Countyhoſpital erflärt. Dr. Robert- 
fon it der Anficht, dab die Krank: | 
'heit auf die erwähnte Yabrit be- | 
schränkt bleiben wird. Much er 


| — De 2 : 
glaubt, dak Anitedung durd) nicht | 
ioder ungenügend entfeimtes Paar 
|cder Wolle vorliegt. | 


| Berteidigt fi. | 


} 
I 
I 
| 
I 


| 


| Bernard Sorwid, der Präfident | 
ider „Curled Sair Co.“, verfichert, | 
daß Dr. Robertion nidt geman | 
ı unterrichtet Set. | 
| „Der Milzbrand“, Saat er, „it! 
‚eine Schaffranfheit, aber wir haben 
feine Schaftwolle in ımierer Fabrik. | 


ik 
Wir verwenden nurKud-, Schweine- | 
und Roßhaare, und davon find; 
achtzig Prozent einheimiih. Sr den 
fünfundzwanzig Nahren, in denen 
wir im Geihäft find, tft mod mie! 
|zubor eine Erfranfung dieier Art | 
|borgefommen. Kranfheitskeime kön⸗ 
nen nur in den Haaren, wie ſie von 
den Tieren kommen, ſein, aber ſo⸗ 
bald wir Lieferungen erhalten, wer⸗ 
den die Haare drei Stunden lang 
in Lyſol gekocht und dadurch gründ— 
lich entkeimt. Die Todesfälle ſind 
vielleicht gewöhnlicher Blutvergif- 
‚tung zuzuſchreiben.“ — | 

In der Yabrik find zweihundert | 
|Rerfonen beichäftigt, es werben dort | 


Tagen 17 Cents koſten. 


in Ch'ppewa Falls, Wis., hat 


Zag über in Haft gehalten. Erimit Sicherheit feitgeftellt werden ka 
murde Sonntag Abend mit der War: doc man glaubt, daß er fih aufl, 
nung entlaffen, va bei Wiederholung | $100,000 belaufen wird, \ 
bie Haft eine breitägige fein miirbe. | — 14 
Firſt wird es jedoch nicht dabei be— 
wenden laſſen, ſondern eine Klage eo A 
wegen Mißbrauchs der öffentlichen Frau Stella Barrett Tiegt fhiwer wer 
Gemalt einreichen. fest im Hoipital darnieder. 


Der Paib $ wird im“ einiae — — 
Der Laib Brot wird > Se Schwere, vielleicht lebensgefährlich 
22 Sn 0 0 Derlebingen erli i — 
wicht wird jedoch dasſelbe bleiben. Ps m erlitt die Pr. 
wi Sunnhſide Ave. wohnhafte Fra 
Die GSlatjpieler von Davenpori | Stoff Barrett, als fi + 
find eingeladen, fi) an einem Zour-|n1, Berionn Are — — 
nier zu beteiligen, das Sonntag, den — ze y v8 
—— einem Kraftwagen überfahren wur⸗ 
> ‚tat, “ * 2 rs Halle in de. Sie Inurde in einem zufällig des * 
+ nn * eo Sie | Dpeged — anderen Muio 
Island, su, 9. CL IE nach dem Ravenswoo i E 
Eis beihloffen in ihrer legten Ber— Ihafft, sn die Kerle —— 
ſammlung, 125 Mann zur ——— haben, fie am Leben erhanen 
tion nad Chicago zu Jhiden. Die’ zu kön. Der Vefiger und Lenker 
Konvention findet am 5. Juni Statt. | dez ingfüdzgefährts, 1. Patıl, Nr, 3 
Der Turner Damenpverein hielt ge: 148 Weit Huron Str, wurde in 
ftern Nachmittag eine Verfammlung | Haft genommen. 
im Hotel Harms ab und befchloß bie | 
Damen Frau Kohn Griegd und Frau 
E, Schmid al3 Delegaten 
taafigung nad; Elbrige, ; 
ſchiden. ten werden mit Freude die Nachricht 
Moline, Ill. 5. Mai 1920. — cab Seite ira geivor« 
a 4 1 Y yes & 
Kohn D.- Lingelt ift im Water: | ı 1. Es find während der leg.” 
MD. N &+ mar im ten Tage 3,000,000 Ballen Seide zu; 
toron Hojpital geftorben. Er war in!,... . zu 
Deutſchland geboren und wurde 75 Preiſen auf den Martt geiorfen? 
Sabre alt worden, die durchichnittlich 35 Cents“ 
» TEN niedriger find, als fie bor bemiä 
2 = Istriege waren. Serr Moolf von ders 
Riemen aub fremden Xeder. ‚Morris Moolf Silt Co, Mafle 
Wie DO. Frisbie mit Firmengeldern an- je Seide, gab der Anficht Ausdrud 
geblidy Billy Sunday unterftirste, ‚dab in näditer Zufumft fon me 
Rreisftürse i 
Die Comell Wood Rroducts Co. tere Preisſtürze in anderen il 
im | riegweigen folgen werden. 
| — ————— 


hiefigen Kreisgerigt Chaunelln D.| ; 
Giraffe erliegt Shlaganfall, 


Don Sraitwagen überfahren. 


— —— — 

| Seide wird billiger, 3 
zur Qurns | —— — 
Jowa, zu 


Hausfrauen und Kleiderfabrifa— 


* 


Frisbie, ſeit ſiebenFahren Präſident 
der Geſellſchaft, auf Rückzahlung 


ie nordi bon evenkon. nen Brenner des Küchenofens ent- ließ den Wirt R. T. O'Connor, 6200 treffe, 
Fainilien » Grabpläge au! | ftrömte, wurde in ber elterlichenkLoh: ; Cottage Grove Npe., wegen Nichtab- 
—“ unterer [| ng, Nr. 1835 Balmoral Ave., der Lieferung von. angeblihd mit $4000!achalten, da fie nicht im Sinre der! 
Ehzeidt oder — Ac ee Robert Nichards über- bezahltem Schnaps verhaften, be— | Derfaffung und bejonterd® ihres 5.1 
Briedpet-CNiee: || ınannl. Da reizeitig ärztliche Hilfe trieb das Verfahren nicht und ift jeßt | Zufahes bindenbe Gefegestraft haben 
Granksn. SiRamB, zur Stelle war, wird der Junge vor⸗ von O'Connor wegen angeblicher könnten und jede Verurteilung auf 
20. Nausſichtlich mit dem Leben davon⸗ Verhaftung auf 850,000 Schaden·¶ Hrun⸗ dieſer Beſtimmungen gegen 
tantifondidoe Fommen , erjag verflagt worden die Verfaifung verftoken würde. 


o feien deren Beitimmungen 


| , So biele Leute Baben die 
10 vage, unbeſtimmt und ungewiß 


fcgnende Hellung gefunden 
infolge bes Gebraubs des 
Roramid Pile Treatment, 
melde bon faft allen Ayo» 
tbeierhin den Ber. Etaaten 


| Saare zur SHeritellung von Kraft | don 830,000 und in Chippemwa Falls | 


„Molly“, die große Girafie 
| wagenpolitern zubereitet. 


auf Herausgabe von 100,000 Attien |Zincoln Park, iit geitern beren 
Vorſichtsmaßregeln · verklagt. Frisbie ſoll die erſtere Sie ift nach Angabe des Tierhiiterei 
Der Gefundkeitstommifjär hat! Summe zu Brivatziweden verwendet | Arthur Barker, das Opfer ei 
und 8 nada en Bager ger heute morgen an. zivei Meerſchwein⸗ haben, ſo 8600 zur Unterſtützung des Schlaganfalles geworden, „Mahl 
Echasitel, hen Verfuche mit ben Milzbrand- „Evangeliften“ Billy Sunday, $700 |iwar ein Geicenf, das rau Retcher 
bazillen angeſiellt. Das eine Tierchen an Spenden für Kirchen. 82500 für Newberry am 6. Ottober 1913 
farb bald, nadbem-e3 die Bazillen | Wirbelfturmopier, $7000 für eigene 'Zincoin Paribehörbe mad 


Austlaniı beicelid 
Saurt.Lifice: 
TOB Wistaueite 


Bine. 
Zrlı Gentzat 8880. 


sg, 























































































VE EEE E EEE 7 On: 13 re — * F 2 Der Hat. 
nn ©’ vo a fo it fein — 
“The Store of * ‚day and aa U woltn. Hi, Bi, $i.. a Bon Ernt €. Mi N 











„Ro, no," bab v 
U massen S' dös?“ 
„Ganz oa'fach, indem i' all's BR 
ber liegen laß und mi’ mit bö fetten 
| Weiber b’ioäftigen tua; bo fan jetz 
U} Trumpf. Dd fanitären Zuftänd in 
* Stadt und was ſunſt in mei' 
Fach ſchlagt, dö ker ma ſpäter wieder 
amol dran, wann inzwiſchen net wie— 
der epp's Neuch's auftaucht. 
auf oamol koa' ma net machen.“ 
„Schau, ſchau,“ hab i' erwidert, 
„ſo oa'fach hab i' ma dös gar net| 
vorg'ſtellt.“ 
„O, Sö glaubens gar net, wia 
va’fach all’3 iS, warn ma ’8 richti’ 






drängt, a „ER gibt Hütte, die find eine Frech⸗ 
eit. 


Seinz Bartels Tiebt Hüte. Wenn er 
Bert bat, itellt er fich vor das Schaufens 
ter eines Modegefchäfts und fieht fich 
die Hite an. — Natürli Dumenhütel 
— Mas der Mann auf dem Haupt trägt 
| iit nichtS weiter, wie ein Stüd Filz oder 
Stroh mit einen Band herum. Gar 
nicht wert, daß man Worte darüber ver- 
tert. Der Hut des Mannes tft nur eine 
All's Kopfbedeckung. 

Aber der Hut der Damel — 

Heing Bartels padt einen am Arın, 
zicht einen durch die Kette Beine, Stöde 
und Schirme beivegender Trottoirgänger 
zu einem Keniter und fängt an zu 
ſchwärmen. 

Allerdings, heute ſind unſere Schau⸗ 


3 i 3 |feniter fehenswert. Wenn einen Die 
Beeren berjteht. Wia mad; | — auch gar nichts angeht, wenn man 


gzuari Erempel mit 'n Waffer. Wann) sie nie Faufen till, man bleibt doch 
SD" Leut über ’3 Weiler fchimpfen, es —* Das iſt die Wirkung von Linien 
N | jei dredig und tät nach Fiſch ſtinken, und Farben. — — — 

was mach i' do? Do laß it’ drei Wo— Hüte, die eine Frechheit ſind.. iv 
hen lang a jeden Tag a paar Hun- |, a —— einen geſe en,“ 
Pi | Dert Zentner Chlorkalk einifhmeißen| Es ivar ein großes Schaufenfter und 
ins Waſſer, bis daß es koa' Menfchjin ber Mitte war auf einer polierten 
sie faufen foa’ und db’ Gorofifch |Tenkreäiten Stange ganz allein Diejer 


THE FAIR 


Beta sähe and ni Baptern Streets 
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Ü ] 








IE 


2 


im Mauari a r Iriaa’n. | Hut. Einige farbige Bänder hingen bon 
Dis —— ht Yes en v bi 8 ihm herunter. Co ganz aufällig. Das 
s mac ut zahm, um war alles. Undere Hüte, die maren im |M) 


& |gottfto, warn i’ nur ivieder aufhör | Hintergrund oder an der Geite, Sie 
N} | mit ' n Chlorfalf, und denken daß '’3 | liegen aber die Mitte der Bühne diefem 
| Waffer wunderguat is. Ma kunni 's außergewöhnlichen Hut. Sie bildeten 


SS |, s„ I|mur feinen Rahmen. So it e8 mit den | 
y]jöwar aa anderfäht machen, .baf — ur Ich = —— 











Woeſſer allweil guat mär, ohne) „Diefer Hut war aus Stroh. Osen N 
‚Ehlorfalt; aba i' bin amol für '3 war er weiter wie unten. Es war eine | 
W ii Yon T eilse 9 jeil | Da’fache. u (Net Haube mit nadı * eng 
u „ feit angelegtem fchmalem Ran 
N| „Schau, fchau,“ hab i’ ermibert. IS: 
e Oberflähe beitand aus großen 
1 „ba Secht hamz. A Moa’ als Dit | Rünfeden. Sn den Iauteiten Karben | N 







Sö, der mo fünfazwanz’g fette Weis | Hellgrün, zinmoberrot und ganz unbers 
ber 3’b’forgen hat, der joll fie aa! mitzelt auch manchmal braun. Wie beim 
no’ mit ſolchern Kloanigkeiten wia Fingerhut waren dieſe fünfeckigen Fel⸗ | 

3 Maffer und dv’ Milch und d’ Sa- |der vertieft, Nacy vorne ragte ein zinn— 


L ’ s | oberroter Reiberitrauf;. Ohne irgends 
nit umanandehau’ n? IX, Tabg welde Erilärung. Er war einfach ba. 


| gar net ei’,, warum daß Sö all's | Wenn man fic) vom erjten u erholt! 
allovani’ maden foll’n. Koa’ Ehhna | batte, jah man, er mußte da jein | 

! 6 ‚Wenn ich mir fold) einen Hut ane | 
| fel de, dann denfe ich mir aud) die bazı m] 
ı 


S6 Werte Freitag u 3.95 


Bir haben joeben 1,200 Baar Arbeitsichuhe gefauft 
bon der Steel Shoe Eo., Racine, Wisconjin ihr 
Ueberihuglager — zu bedeutend weniger al$ den heuti: 
gen tatfächlichen Herjtellungsfoiten. Diefe Schuhe find 
aus eritklal]. übergegerbtem Oberleder;. haben jolide, 
dauerhafte ° Lederjohlen und find auf dem Kuhform A. 


S. Armı) Munion Leiften gemacht; folide 3 ge 










| 
1’3 en. net a ivengerl — 
paſſende Frau,“ ſagte Heinz, Bartels. 
| ‚Di foa’ wann ’8 —— und „Sonſt, hat das keinen Zweg. 

wann 's net wi Icht ’3 halt blei⸗ „Zu dieſem Hut, der eine Frechh jeit ift, 
ten jehen S. AG —— dazug | gehört eine ganz befondere Frau.‘ 


S hab i' n Publikum geben durch mei' ift eine Notwendigfeit. Metallifch blaue | 
Healt hograms“, wo i' allweil hab Augen, eine gerade, aber kurge Nuſe, 
—8 in d’ Hoch⸗ und db’ Strafenbahnive- | zinnoberrote, etwas gebogene Lippen 
I gerl anfchlagen laſſen.“ | und ein rundes Sinn. Dazu eine belle 
„Hat ’3 epvas g’nußt?“ —5 und leicht gerötete Wangen. 

pas g e Frau muß auf jeden Fall groß 


regen NEN 


— 


Ganz-Gummi Abſätze; Auswahl von al— 
len Größen. Gehen zu dieſem niedrigen 


Preis ſicherlich ſchnell weg, das Paar. .. 

















Sparſame Männer ſollten ſich dieſe Offerte prompt zunutze 2 Ri icho’, weil i’ dd Sachen, wo | fein, . den Stopf jehr Hoch, beinahe 
madyen. Wenn Ahr nidt fommen fünnt, telephoniert Private li — — ee: en hinten ‚geneigt, ger Ze 
? ab, denn net Selber ba machen | italt muß ziemlich voll fein. Die Hüf- 
Erxchange 4, Local 67, und wir führen Enre Beitellung ans. ae ' ab g'madie |ten dürfen aber nicht zu itarf hervors | 
Hauptiloor, Dearborn Etr, , | treien. 
| „ba ann '3 PBublitum do Sa: | „Natürlich zieht Tie durch folch einen 
hen, mo © J empfohlen ham, Huͤt den Blick eines jeden Menſchen auf 
aa net g'macht hat, was is dann, ſich.“ 
he? —* | „Sie darf, nacden der Blick vom 


En | Hute weiterjchtweift, nicht enttäufchen. | 
„Dann 15 mir dus Wurſcht. Geſichtsausdruck muß von Tempe⸗ 
„Schau, ſchau, wia va fach,“ hab i’ | Tament Zeugnis ablegen. Xhre Augen 


achtungsvoll g'ſagt. „J' will Gahna | müfien wie Stahl bligen. hre Rörper- | 

aba nimma länger zufßalten, Gere | baltung muß Gragie ir —— er 
7 „nung vereinigen. Selbjtveritändli ie 

——— ſteht —* a Zeitungs⸗ wuß angezogen fein — nicht nur beklei— 

er ER ograf draufen un a Haufen | Het. 

1.%a", hab i’ eahn bearüaßt, „Herr | Taub’ re Mad’In, all in Meif. ‚baupt nicht zu diefem Hut. 

Ob erg funbicits tummiſſär, net daß Schnuckrig.. u. nicht3 um Den Hal3, 

&’ denien, i’ wollt Gahna no’ mehr| „Gel, do fpannen CS’! Dis is 
3’Ichaffen machen: Söÿ „ham Eahnte mei', Schönheitsbataillon, wiſſens; 
Händ ſcho' voil g'nua.“ „Dös giau⸗ friſchbach ne Krankenpflegerinnen 
bens, Herr Nachbar”, hat er freundli’ 2 n —* ſan — en, um 
erividert, „aba jagen S' nur Tieber | Tante pflegen, brum braud) ma]; “ 

N i“ _y 2 inmal „Ste Ochfel” jagen fönnen. ©o, 
glei’ d’ rm voll, Was bventenz |1’ liaber en Abfo —— und daß man ig —— noch) geichmeicelt 
denn, bei zmoahundertachtz’g Pfund, ——* Sacden. Jet laß i’ mi’ mit) ‚ fühlt. | 
und noch didere fan dabei! Ada mit! S Hünheitsbatat [!on fotografiern.| „Der Hut fan natürlich nur ein paar- | 
men bat’ i’ d’ Chr?“ Morgen mit aner oder Zwoa bo’ | mal getragen werden. Scdesmal iieber | 

| 


| 
\ 





ER 


Fort mit der Kett'n. 


—— 


FA 


‚r, 
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write 








Redenfall3 | 
Ser Hals muß Fich | | 


nicht zu jchlank aus heller Imrahmung 
erheben. 

„Was für fonftige Eigenfchaften bieie | 
Frau haben muß? Nun, es muß eine 
derjenigen frauen fein, die unbermittelt 








> in Gejellichaft bon anderen Berjonen, 
% kin ber Zapfen » Nazi, Herr meine Diden. Uebermorgen fimint al 


mas 5 Eu ug vn Sieht man ihn da3 ziveite- od. drittemal, 
| Kummiffär, und mir Zwoa mir Tan Sildl wio i' a Glas Ehiccgoer, Waſ⸗ | dann ift er nämlich feine Sfrechheit mehr 


| Rolle egen, iniofern mir d’ O’jundheit fer Jauf. Am nchien Tag. — dann ift er eine Aufdringlichkeit. Das 

‚von mei’ Mitmenfchen am Herz lie „Verderbens ma de Freid do' net iſt ein groher Unterjchied. Precbeit 

* z liegt, im Voraus,“ had i' 'n — F kann gefallen — Aufdringlichkeit nie. 

grad wia Eahna. Und warn ma aa ’3 48 ne’ { } <h Aber die dran, die ich eben bejchrich, “iR 

net dö aleiche Methoden ham, ’3 Ne: |”? @ NE rüch gnua warn d "3 | werk das alles. Menn fie den Hut dreis 

jultat fimmt aufs Gleide raus.” ſiahg. dö Bildl. Dös is allweil 's oder viermal neiranen bat, wirft fie ihn | 

Jeh. wia moanen denn big?“ Eriht, wo i’ in der Zeitung —— Vi ielleicht trägt ſie' ihn auch nur 

ER ag re So “+ I\foau, do 5: * von Eahna, u z einmal.“ 
hat er int'reſſiert g'fragt. Cahna, md bis 


| 
„Wiſſen Sie, was ich gemacht habe?“ 








* 


— — — d ich hab i' ſ' Gottſeidank no' jeden 
— „Ja, ſehgn S', i' ſchreib halt one eb | 
’8 fan wieder amol bo didten Leut, | och 3 J * Donnerstag J Ze Q AR, ba 853 mit bera fagte Heing Bartels einen Tag jpäter. | 
vo ma ’3 drauf abg’jehgn hat. Daner Bf Blatil, dak d’ & Speisterten für Eemre Diden Kuns| „Ich habe die Verkäuferin von bem | 
ben ödfinn ins Bla 1 eiuti | y, 6 t außergemwöhnlichen Hut beitod en.“ 
8 dinner dös hams fer? g’manht! | außergeiöh ) 
veniaftens hats drauf abg’ipitt, und | Flachen ha 3 Lac Jam Q 
epp's z’lachen ham, und ’ s Lachen is | Haupt? eh der S fhhier f „EB iſt eine bekannte Tatſache, daß 
»58 is unſer berüahmta G'ſundheits- Io’ nu yauptiuchlich Der 1apter für an |. on A hen, die ihn 
, g'ſund. den Tag Zivstfiehe ff por, | Diele Frauen Hüte ausfuche e ihnen 
ummilfär, D’ Fetten ift ung’fund, | Ian aba i' fichg net, was der Io? g gen zellen botz|jtchen. Ser: Hut in dem Cchaufeniter | 


yat er g’jagt, und epp’s ling’ funds | 
08 berf i’ ald G’fundheitstummif= | 
ar net leiden, und i’ 


s s g'ſchrieben ham. und i mach Eahna iſt noch nicht verkauft. Warum? — 
— et * [a Wett, i’ woah, werum ©’ dog | Weil die Frau, der er itehen würde, ihn 

o 5 8 l a a 

werd drauf . , 19 "mact ham.’ no) nicht geiehen hat. Die Frau, die 


Östen, baf; dos anderfcht wird. Ind | terernſt, wiſſens. . .“ —9* den Hut tragt, will ich kennen lernen. 
Achten, daß dös ander vird. Un — 24 een ” Wenn. fie frei it, hoill ich fie heirateı 
. * * 8 | — 

im der Welt z'beweiſen, daß ma u J Iche’ recht. H * Stummilfie, „Beil ©’ a Srera Moa’ jan und! IX Ich bin jeßt in dem Alter, in dem man |. 
8 'n zimoahundertfuchz’gpfünd’ zen ba D Xeut laden halt Dod über auf dd Art vd fünfazmwanz’'g armın|jo was tut. Die Verkäuferin merft fich 
Schmalzhaferl in — Mochen. Eahna, ſehgn S'; ſö verſtengens balt | Fettmeikerin calınre ſieben Zwetſch— die Adreſſe, wo der Hut hingeſchickt 
= ? ö wi 1 S . N 

Benus3 draus machen Foa’, a mag're, net beifer. Ro, und ’s Cacen is doch en Hieserg-den won. Denn oc ann | WIRD, ec eng eg 


es nur noch auf die Wirkung eines Brie— 


wiag ſagt g'ſund, und d' Leut eahnre ſö eahnre fieben Hmwetichsen im Kopf |fc3 von mir an. 


kt er fünfazwanz'g fette Weib ET | Gjundbeit dö liegt Eahna doch am |" zſammg'habt hätten, 












dö Fettwei- 

ſammtrommelt, an dö er vierzehn F — 

ãg lang fei’ Küniten probiert hat. | Herzen. ir ln, rada io? Un f' ficher. net zua| ‚Yon Heinz Bartels hörte man Tange | 

dös, war er eahna ang'ſchafft hat „Am ..was wiſſen Sö, wo ſ' Eahna kemme Servus!“ nichts. 

* machen ſoll'n; dös hätten "pi ma liegt! ©ö fan übahaupts fehr — |; —& ng — it - Y — 

a 8 | jechspferdigen Automobil gejehen. Er | 
viden Frau'n zwar aa ſelber machen | 1 si Sapfen- a Fee ei ein Haus in Baden-Baden. Er | 

inna; aba nadha wär’n bo’ — bangen! | " | 

t ü - io u — 9 3 — 

Ramen und eahnre Bilder net an je⸗ er — — | 

" \> —rW 
o — — 
en Tag in bö Zeitungn temma, iO | ac mern ıma fcho’ firt wer’ n 


ich mit a ſo epp's abgeben, und nacha | 
zätt eahna dö G'ſchicht aa koa' Freid 
"macht. Und wann der G'ſundheits⸗ 


Wirtſchaftliches aus Deutſchland | 


mitanand. J' will Eahna net lang! 
(aufhalten, Herr Kummifjär. Nur J | 


































N. Schlesingeı 


ummiffär f5 anftatt magerer noch) paat Fragen, der Wifſenſchaft Gortſetzung von der 4. Seite. 
PR ı J 9 — 2’mwean.“ ur TER 
yifer hatt machen woll’n, als ſ' ſcho' 8 —8* weil SE Ton... (greifenber Weife begegnet werben || 644 North Ava, Chicago, Ill, 


an, hätten fi dö Holden G’fchöpf | 
ab a fo gern aufg’opfert, nur um, 
n d’ Zeitung’n z’temma und um uns! 
erm G'ſundheitskummiſſär a Freid 
‚machen. Hätt's do' aa mit Manns-⸗ 
silber probiern finna, net? Aba er i3| 
jalt a Schlantl, döS i8 er. Dafür hat? 
ih a Frauenzimmer, Untoinetten 


Alsda Herr ide s ‚tönnen, die ehemals feindlichen Län 
„spann, wert Kummiär, der erhielten ihre Schiffe zurüd, und , 
bah © * 2 — — — hier würden Tauſende u 
* Sö''s machen, daß Sö, a Moa', Menſchen Befhäftigung finden, . fo| 
der wo a ſo vült z'tug hat, der mo daß alfo auch aleichzeitig der überaf| 
drauf Iehan. muaß, daß all's ſanitär hertjehenben — + gene 


bon alt ni; Dres in unirer Stadt; ' den tönnte. 


Zelcphon Lincoln 359. 


Offen jeden abend bis 9 Ur, 
Eonntags bis mittag. 


Vietrolas| 


oaßt’3 zuam Vornamen und a Der Dh mo er zeriht oa’>; Seikfterftänblich follte man mit! u. 
ofier iS e3 und Iebig dazua, alfo T@na’n foll, fo viütt Hat er 3’hforgen per Durchführung biefer Wufgabe | 
und z’ihaffen mit d’ —— 'd nicht ſäumen, 


nee ana Y art Kronten, S'junden und d’ Leben: | Schiffe im Warfer ut 
ua. an Apollo 3’madjen ‚lei daß p|d gen und di Toten; wia daß a ſo a ſchwieriger und unrentabler wird ihre 
denkt, bei.dera Sad an für fich Mon’ fih no’ d’ Zeit abftehl'n toc’ | Gehung. Aber e8 bietet fich hier auf | 
'elber g'angeln; o’fagt hats dig aba Und fi mit fo a | eben Fall ein Auticeg aus einer bad) 
vet, No, i’ hab ma d’ Venus und ’n! Sad) befaffen toa’, iia daß es d’ einmal beftehenden Schwierigkeit, der | 
Apollo anderfcht vorg'felit, als iR nm gung bon ber Seiten iS. Dü & ernfte t und grünblicher Betrachtung 


nimmt mi’ Wunder.“ 
v rt erfcheinen mu 
RR in u m BILD ausfehen. DI! Ueberlegen bat er glächelt, ac EEE 


elm ham net dran kriagi; bu DT O’jundheits stummilfär. 


Grafonolas 


Bar vder auf 
Abzahlung. Alte 
Maſchinen mer 
den in Tauſch 
PR genommen. Mas 
Ba ihinen non $35 
u bis 3275 ſteis 

Entf Layer. Das 
B größte Yager bon 
Victor und (os 


| 


der 
die | 


rau Samuel Gompers, 








lumbia Schall⸗ 
et Ähöner z’werben, i’ bin fcho’ “ hat er dann g’moant, „gellen | Gattin des Präfidentin ber American | biatten. {m beuts 
R1 ce (ie 
y’nua. en st —— * — J (der. — 
i ngton erir BT und fechiider 
Dös hab i' 'n ©’ ſundheitskum⸗ deim in Waſhing er 
nilfär oa glei’ a’fagt, wo i’ d’ Iehte Grfranfte Haut Be rau Gompers, die 69| ae 
Wochen ber MWiffenicheft g’weg'n zua |, Soiertioe Gero June bon her Nein ber Sant: ‚Jahre alt un. hat kürzlich zwei an a seien 
hm gangen bin, und um 3’jeban, Seien. Krobiert D, '"D. — — a Schlaganfälle erlitten. II 2Zerlangen Eie unieren freien Katalon. 
„bi r eakm net a biffer! helfen funnt. |35 * * — $1.00. Wir patäntieren für bie | | NOTEN Behen pünktlich) aus 
| erite Slaf | 
} 





* er fein Grundeigentum ber- 
faufen will, erreicht fchnell feinen 
Zwed durdy eine Aleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


LCeſet die Sonntagyoſt“. 


Maſchinen werden in der Stadt noch 
am ſelben Tage abgelieſert. Außerhalb 
der Stadt ver Expreßz Go, zugeiaudt. 
Reparaturen von allen Macharien von 
Mafhinen werben angenommen, 
Neue Linger-Nähmaicdhinen fteis 
Lager. 


Sr ht doc an jeten Tag 3 Map 
> nehmen müaffen vo’ fei’ dide Freun- 
 sinnen, um d’ Hüften und um d’ 
Harn, und um d’ Büften und mas 
 woah i' no’ mo überall brum rum. 
; Inh a’mogen hat er j’ aa jeben Tag. 








DD.D. 


| ZIE Jotion for Skin Disease 


The Public Drag Co. 
But & — Fünf Enalln Drug Storeß, 


Genen Bar oder Assaklungen. 





nr 


„we ndhoft, Chicago, Donnerdläg, | Sen 6. Mai 1920. 





q 


„Sellblondes Haar mit cimas Gold ip 


Schmud trägt fie am beiten übers || 


ohne ragen, frei :ind gerade, rund und 


1. | mit 


3 —— — 


Extra! 


Garantierte 
Regenmäntel, 


welche bi3 zu $9 wert 
find, alle Gr, biß 46; 


4.95 





Bottoms. Sowie Größen für Männer bis zu 58 Taillenmah. 


tag offeriert für 


Q 


Ü 
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en j ſ Au ) 9 9— 






Männer; jorwie angebrod). ıı 
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x Il ij ji I machten Beinfleidern anderer zuverläffiger Kabri- 
Ü N "| |i ij 1 fate; alle jpeziell markiert für Freitag und Sams: 


ı 
N 


i 


sl) 
li 
—94— 


as zu 


I 


Bartie 3 — 


Partie 4—,‚Dutdre” Hufen In Sorten, welde regulär bie zu 38.95 
verfauft werden—twunderbolle Auswahl von Mujtern in geitreiften und 
gemiſchten Kammgarnen, Cheviots, Caſſimeres, Flanellen; 
auch angebrochene Partien von blauen Serges und ſchwarzen 6. 95 
Thibets, wert bis 88.95; Freitag und Samstag zu. 

VPartie 6—Dutcheß“ und andere gut bekannte Marken in geſtreiften 
Worſteds, auch blaue Serges und ſchwarze Hoſen, ebenſo Flanelle, Chir 
biots, Velours und ungefähr jede Art von Hojen für Männer und für 
Sünglinge — in allen Größen und, Kafjons vorhanden — 1 0 05 

* 


wert aufwärts bis zu $13.50 — fiir Freitag und 
Samötag zu nur 


.. _ 1 rer Pr 101 ET ET Er. 


— — — — — 


Ertra ſpeziell 





keine weiteren, 
für den Sommer jetzt 
a 
De 


















r ſich ſehr reich eg ! 
Ciioa mii der Frau, die zu dem Hute | 
bußte? 

Da3 will ich nicht behaupten,“ ſagte au 
Heinz, Bartels einem, der die Gefchichte | | — 
vom Hut kannte, und der ihn irgendwo 
zufällig traf. 


verſonesn, welche wunſchen nach ! 


Deutſchlaud | 


gehen⸗ offerleren wir unſere Einriglun 
ihnen 




















. w * * 
Päſſe, a | 
„Wer ivar denn nun Die Frau, die | Dampfer- u. Gifenbahnbillette, 
den Hut gelauft hat?“ Werhjel auf Berliner Banken | 
„as ivar eben meine Frau.“ und alle notwendigen Dolumente au beforgen 
„Warum madyen Cie einen nicht mal | die fie inftand fegen, mit einem un beteraen, | 
Ihrer Frau befannt? | von Unbeguemlichleit und Beitverhuft u reie | 
E3 blieb nichts anderes übrig. Geinz | batingnorne Biarmnlk erteilt mid | 
Bartels mukte dod) jeine alten Freunde | Mir ofefriren bdeutfhe Wiart au febr nie | 
und Belaunten einmal mit feiner Yrau | brinen reifen, Mas fie au einer wünfeene 
b tannt machen. | —* a Geldanlage mad. c überiveifenGelb 
en |nah Tentin-Defierreim, Ungarn, Greho-Efo- | 
Sie konnte wirklich nn dem Hut —— Siawien. ümamen u. derschweiz. 
| gepaßt haben. Sie war flein, jchivarz 
und fugelrund. Hatte aud) eine Tieb- — — —— — 
reizende kleine Stuͤbsnaſe. Nie im Le⸗ Faggemähze Ausfertlaung ven Urtunder 
ben würde es ihr eingefallen ſein, je— machien. Kauſvertrãge. en uf. m | 
manden „Sie Ochfe“ zu nennen. | Chiffsfarten aller Linien. | 
| „Satwohl,“ fagte Heinz Bartels, „Hiel Offizielle Verkaufsſtelle 
| bat den Hut gekauft, und auf diefe Meile v d Drafts⸗ | 
bin ich Durch Die Verkäuferin zu ihrer on „Foo 
üdreſſe gelommen.“ — Er Happte ein | der bdefte Weg zur Linderung ber Not Ihrer | 
| noldenes ( Etui auf — früher trug er die | Ungehörigen in ber alten Heimat, 
Zigarren in einer Papiertüte — und bot | Dentfche Bonds von größeren | 
zu rauchen an. „Cie hat den Hut nur | Städten 
das eine Mal getragen, wie wir uns 
zum erſtenmal trafen. Ich Habe mid | ftetd an Hand zum Billigften Preife, 
| dann gleich mit ihr verlobt und ihr vers | 
| boten, den Hut weiter au tragen. E3 tit | | Transatlanti tie Transportati I (0. Ine. | 
auch ar nicht nötig, daß man eine 
Frau deswegen heiratet, weil ſie einen 1646 —— STR. 
beſtimmten Hut trägt. Man kann auch el.: Averlen 2567. 





eine frau heiraten, um fie daran zu Dodn W. Dieter, Vräl. 3. ©. Beten, 
| verhindern, einen beitimmten Hut zu 
| tragen. 





geldlendungen 


_ Verlangt: 
nad) allen Weltteilen. 


6 rener Verkiufer 
—* ji Schiffsfarten 
| Bonds oder HP otheken a ui | 


R = | 
Wir haben in unferem Anveitment: ‚Heforat, Vollmachten, Steuerſachen. 


| Department eine Stellung offen — Norariat. 


einen erfahrenen Bond- oder Erſte 'Wm. Schoetrrnacker 8 son 


| Supötßeten » Verkäufer. Wir bezahlen | 
Im Geſchäft ſeit 1908. 
| nen Gehalt und Sommitjion. Der | 
19 A156 WENTWORTH AVE. 


* vetrag — os Eie verdienen, ift Telephon Bonlevard 2862, J 
10 groß wie Sie ihn ſelber machen. 24apfalondo” | 


| Eine ausgezeichnete Gelegenheit, in 
‚eine fin fehnell entwidelnde Organi- 
jation einzutreten, wo die fofortigen 
(tet zufünftigen Möglichkeiten unbes 
ſchränkt find, 


MADISON & KEDZIE 
STATE BANK 


3131 West Madison Str., Chicago 
Bhone. Kedgie 8080. | 


x 





t 


— 
Ein heilſames Rezept | 
für nervdie Leute. 

I war lange Sabre nervös, litte unter Kopf | 

| fömerzen, Chmwermut, Dagenbeihiwerden, Mate) 
| tigleit in den Gliedern, — Durd) ein einſaches 
Hausmittel, welches mir aus Deutſchland sie | 
geſchickt würde, wurde ich zu einem kderngeſun⸗ 
den Mann. — Ich bin gerne bereit, diefeg | 
träftige und für alle Menihen beilfame Re- 
zeyt Toftenfrei an nerböfe Leute hefannt zu 
I. (Rüdporto 2 Cent3 Stamps erbeten.) 





Charles Rogers, 
it 168, er, New Dort, 9,9 


tur fönnen in diefem Verkauf die von ihnen benötigte Größen-Nummer finden. E3 find 
Werte von 6.50 biß zu $9.00; — alle dieje Hofen werden am Freitag und am Sams$- 


. feine Bartien regul. 
Männerhojen; fait alle Größen in dief. Räumungs- 
verfauf; Auswahl, Freitag und Samstag, zu 


Bartie >—Umfaßt 265 Baar Beinfleider von unferen regulären 


84.95 und $5.95 Bartien — geitreifte Woriteds, Cheviot3 
ſimeres, ſowie Miſchungen. Sowie hunderte von ſehr hühſch ge— 


Umfaßt hunderte von Paaren Cuff Bottom Moden 


il. für Jünglinge. Sowie geitreifte Worfteds und Caffimeres in al- 
Hu len Größen für Männer und Jünglinge. Viele 6.50 
Hl (il Werte werden für diefe große Räumung am Sreitag 
WEITET und Samstag marfiert J 





— 


s——— 


“The Store of “Tö-day and “To-morrow 


IHE FAIR 


Established 1873 by E.J. Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


Preije bedeutend herabgeſetzt Freitag und Samstag 
an Beinkleidern für Männer und junge Männer 


Caſſimeres, Cheviots und geſtreifte Worſteds, ſowie aus feinen Anzugſtoffen gemachte Hoſen ſind eingeſchloſſen. 
Wir haben hunderte von Paaren in Größen bis zu 36, in eleganten Moden für junge Männer — enge Beine, Cuff 


9.95 


Die berühmten „Dutcebei‘ Beinfleider 


Partie 1—, Dutcheß“ Hoſen, ſowie hunderte Paare Hoſen, 
die von angebrochenen Partien und Größen aus unſerem regulä— 
ren Lager ſtammen — geſtreifte Worſteds, Caſſimeres 
und Outing Hoſen in allen Größen für Jünglinge und junge 


Männer von jeder Sta— 


Cheviots 17 


cheß 


J Caſ⸗ hat 


3.95 


ſind 


außergewöhnliche Werte wäh— 
rend dieſes 
rieren — und 


nicht 
iſt, 


4.9 


Bartie 5— Scht biele hübſche Partie von „Dutcheß“ Hoſen zu 88.95. 
Worſteds, 
alle Größen in dieſer — en Partie Hoſen für Frühjahr und 
herum. 
Werte in dieſem großen Verkauf, Freitag und Samstag zu 


Hier ſind blaue Serges, Flanelle, 


Sommer und für das ganze Jahr 


Partie 7 —, Dutcheß“ und andere 


blaue Serge-Hoſen, auch blauer Flanell und unfiniſhed und geſtreifteWor⸗ 
Hier ſind Hoſen für Euren Cutawah⸗ 
Rock und Weſte, in den von Euch gewünſchten Streifen. 
u 315 markiert; für Freitag 


ſteds und die feinſten Velours. 
Regulär aufwärts bis z 
und Samstag zu 





Dutcheß⸗ weile Dud-s Hoſen — dunderte v von — — zum — 
aufgelegt zu weniger als die heutigen Wholeſale— Preiſe betragen. Wir haben 9,39 39 
wenn dieje Bartie verfauft jein wird. Dedt Euren Pedarf 
. Mlle Größen für Sünglinge und junge Männer in dieſem Verkauf Freitag und Samstag. 


ö— —— —— e — — —— 


Smeiter Sloor, 


„Schiffskarten 
Heldlendungen 


Billigſte Preiſe. 
Erbſchaften . Volmachten 


K. W. KEMPF 


zel.: Main 4491 120 N. Ya Ealle Str, 
Olten 9—6. Eonntans 9—12. 














1812*2 | 


Geldſer dungen \ 


nach Tentichlaud, 


Seutid-Tefterreih, Gaeho- 
flovalei, Inaoilavien, Ungarn, Zolen, 
Rumänien und Stalien, 


Schiffstarten 


uAgentur und Notarlats⸗Kanzlei. 
Wir laufen und verlaufen: 


Liberty Bonds 


J.V.ZINNER & 00. 


(Am Gefhäft felt 1908.) 


| 619 W. North Ave. Tel. Diverjch 8257. 
| 5107 ©. Albland Ave. Tel. Blvd. 6570. 


ıtag? 9—12. 


f — ni 
Olfen 0—8. €o 10d;*2 





(Gelfendungen) 


nach 
Deutſchland, Deſterreich, Ungarn, 
Böhmen, Jugo Slawien und allen 
anderen Ländern zum 


Billigſten Tagespreiſe. 

Ausſtellung von Checks und Eröff— 

nung von zinienbringenden Cpar» 

Kontos in allen größeren Banken 
Europas. 


Firſt Mor gage Gold Vonds. 


CS SchLOTE & CO 


Bank, Infuranee und Rent Eitate, 
1546 Larraßce Etr., Zimmer 6. 


ap22dsfafondi* 





—— — 


mau Ten — — tig ipaide vlt 
nn — or elsewere we Al per YM 
PR. Dehar 


d 


sreunden eingebracht. Da wir 
höchſt wahricheinlich die größ- 
ten Vertreiber diefer Hofen in 
den Vereinigten Staaten find, 


die 
Fair, in Chicagos größtem Laden 
des „Downtown“ Diſtrikts, zu er= 
halten. 













I 


Extra! 


Regenmäntel 


mit Gürtel rund 
herum und Straps an 
Cuffs, Bargains zu 


8.95 





— 


—uu2 


orgiveyruaNcw Pair. 


e Garantie, welche mit 
jedem Baar der „Dut- 
= Hojen verabfolgt wird, 
denjelben taujende von 


wir in der Lage, ganz 


Verkaufs zur offe- 
Ihr ſolltet es 
vergeſſen, daß es nur möglich 
„Dutcheß“ Hoſen in The 


Caſſimeres und Cheviots; 


8.95 


Marken, alle unſere feinſten 815 


E3 jind bi3 $12 














11.95 


... . 1. 1,771. . 











Wünlchen Sie 


nad) 


Europa zu 
fahren 


oder von 


Europa 
Jemanden 


nach 


Amerika zu 
bringen 


ſo wenden Sie jih an um$, 
und umnjer Herr Suft, Der 
am 26. April von Europa 
zurüdfehrte, wird Shnen 


mit gutem Rat und Hilfe 
beijtehen. 


evesz&Szoeke 


Deutihe Schiffsfarten- 
Agentur aller Linien. 
1445 FULLERTON AVE. 
CHICAGO, ILL. 
Zelephon . , . . Lincoln 6690. 


‚ WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting,/ 
Heating und Sewerage 


1901 Irving Park Bivd,. 


—* eparatuzen werden jhnell, suveriäljig any 
iq a Ederhan: Wellinstsn 


(UBREBRDERÄRGLORTOSERRRALERERERDTDRRURDERRRRRURGN 


ERETNEEERERLR TEENS 


—EXEE 

















„Ceſet die Sonntaspoſt 


* 







































































ExprehFradtfendungen nad) Beutfchland, 
| Ungarn und Geflerreid. 


| Die jerine Nnraft n. ungewilfen Berhältniffe haben Verſand-Fazilitäten 
in Dentichland nicht affektiert 
Wir bejorgen jegt Expreh-Tradt-Sendungen nad Deutichland und 
| umgebenden Ländern unter abjoluter Garantie und in weniger Zeit als 
J jemals zuvor. Vringt Cure alten oder neuen Kleider, und wir berpaden 
jte fiir Euch; e& wird nichts berechnet für Kiten oder Berpadung. hr 
fönnt aanz friihe Provifionen oder Etaple Groceries, fpeziell verpadi 
K für den Erporb, in unferer Office faufen, oder Ahr mögt Eure eigenen 
ringen. Wenn Ihr außerhalb der Etadt wohnt, dann fit Eure Eaden 
Joer Expreß an uns (franfo), und wir werden fie nad ihrem Beitimmungss 
B ort weiterbefördern, oder Ihr könnt eine Beſtellung von dem, was Ihr 
J wünſcht, einſenden, und wir ſchicken Euch die Rechnung für dieſelbe per 
Poſt zu, einſchließßzlich Transportationskoſten und Verſicherung. 
Geld und Draft verſandt oder per Kabel nach allen Teilen der Welt. 
Tauſende von zufriedengeſtellten Kunden bilden unſere beſte Empfehlung. 


2° Cpesielle Naten für Kirchen und Organifationen IE 


Telephon: 
N. La Salle ASIEN De 2. Telephon 
Strasse, EMI EI AIBSN FRANKLIN 


Nahe Yale Sir, —— R SIEH 
CHICAGO. ERORT Ann, IMP RT 6126. 
INCORPORATED. 


Bir holen Ihre Palette ab! 
Dffen täglich vo« 9 Nhr morgens bis 7 Uhr abends. 
Telephoniert an und um weitere Auskunft. 
Spezialvertreter: Hand Zober, 552 W. Nortl; Avenue, 


m325,01,d0 fr, fon® 


| Poflnadrichten aus Mittelenropn. 
$ 


Kreuz und Quer — Bon Vecberall her. 
Twentieth Century News Fealures. 


——— —0··· 

— — 

Die Not der deutſchen Zeitungen. 1920 werden rund 1200 Schweizer Fir— 
Von neuem ſind die Vreiſe des Zei— 


55 
tungspapiers und aller Rohmaterialien, 
die zur Herſtellung der Zeitungen be— 
rn m. —— * daß infolge des Ablommens mit Lau— 
— ERBEN. Ge un DE | Tanne zwei Gruppen für Bafcl ausfal- 
Teuerungszulanen auf Gehälter und (en: Die Nahrungsmittel, vie 1919 al: 
vöhne abermals ſtark erhöht werden. |Y,.. Tan Asztioller fin ; 
Zoll da3 Zeitungtgewerbe feinen öffent- lein 130 Ausfteller ſtellten, = bie 
then Wrlichten nadfommen, foll der Landwirtſchaft. Yud) Hat Die aluba- 
Fuke en d mit der Knbalt des |mifere es vielen Erporiinduftriellen zur 
— —— De das | Unmöglichkeit gemacht, fid, au der Mejie 
1 » da iii ’ BR 1 Sg Y » 4 je 
geſtörte Verhältnis zwiſchen Ausgaben en nn 

und Einnahmen wenigitens einigerma; | Tatlade, dab Die we 2: 
ken ausacalichen iverben. Me deirtichen j dertreten fein werden, Ermähnt feien 
IP PRIRBPEN DER UBEEBER. TRIE BERKER | un Sulzer, Eſcher-Wyß, Brown Bo⸗ 
veri, Molf Saurer, von Rollſche Eiſen— 


men teilnehmen, gegenüber 831 Aus— 


ſtellern bei der erſten, 900 bei der zwei— 


ten und 1877 bei der dritten Muſter—⸗ 
meſſe. Dabei iſt aber zu berückſichtigen, 


Zeitungen ſind gegzwungen, eine Er— 
höhung ihrer Bezugspreiſe ab 1. April, 
ſoweit dies nicht bereits am 1. März ge— 
ſchehen iſt, eintreten zu laſſen. Nach 
diefer Neuordnung der Dinge jtellen ih | Eine meuzeitlihh geftaltete und den 
Die monatlichen VBezugspreiie der Ber— jebigen Verbältnifien angepasste Gefell- 
Iiner Zeitungen folgendermahen: Deuts | ichafisreife unternahm das Reifebureau 
the Wilgeneine Zeitung 10 Marf, Vers | ' 
(ner Börfenzeitung 9.50 Mark, Verli- | in Verbindung mit der Deutfchen Luft 
ner Tageblatt 9 Mark, Boffische Zeitung | Meederei zum erjten Male am iterfeit 
» Mark, Berliner Börjenturier 9 Mark, | nach Dr sden und in die Sächſifſche 
Streuzzeitung 9 Mark, Deuiihe Tages | Schweiz. Ws Neifegiel mınde Dresden 
eitung 8 Mark, Tägliche Rundidau 8 | gewählt, um den Teiinehmern Gelegen: 
Mart, Rofalanzeiger 7.50 Marl, Deuts | heit zu bieten, fotwohl der Eröffnung der 
\che Zeitung 7 Marf, Rojt 7 Mark, Vors | Mennjaijon als auch der Rarzival-Aufs 
warts 6.50 Marf, Freiheit 6 Mark. Die führung in der D 
Steigerung für die täglich einmal er= | peizumohnen. 
icheinenden Hamburger Wlätter beträgt | 

t Mark bis 1.50 Marf, für die ziveimal | 
raglich ericheinenden 2 Mark biz 2.50 | 
Mart. 


twerfe und die Rally W.-G. 
Der Dfterflug nad Dresden, 


der Hamburg=Imerifastinte in Berlin 


resdener. Tiantoper 


Der erſte Luxuszug. 


Der 1. April hat die Wiederaufnahme 
ja eriten internationalen Quxruszuges 
Zu bemerken iit dazu, daß ein Dops !durd; Deutfchland gebracht. Er vermit- 
velmaggon Zeitungspapier vor dem | telt eine durchgehende Verbindung bon 
iriege zulebt 2100 Mark koftete, mähs | Paris über Etrafburg, Nürnberg, Eger, 
end Heute dafür 34,000 Mark nezahlt | Farlabad, Prag, Olmük nah Wars» 
werben müffen, Die Papierpreife jind|ichau. Eine fchon vor dem 1. April be- 
jet: Januar d. 3. um 4000 Xlarf per |ftehende derartige Verbindung machte 
Doppelmaggon geitiegen und e8 muR das | den meiten Ilmtweg um Deutfchland her» 
mit gerechnet werden, dat fie um no um. Die Vorteile de3 näheren Weges 
weitere 10,000 Mark jteigen! en ſchon bier — — von der 
— z mgebung Deutichlands abaufchen. Die 
x — — — ben Verbindung zicht zn nur Süd⸗ 
Verſchiedene deutſche Uniberſitäten ha⸗ deutſchland in deſſen Verkehr ein, wäh— 
en bereits beſchloſſen, die Gebühren für rend Preubßen nad tie vor nicht daran 
cusländiiche Hörer anders zu beredwmen, | Deteiligt ijt. Die Beit wird auch hier 
io nimmt 3. ®. Jena, —— „jedem .. | den alten, natürlichen und nächiten Meg 
länder eine —— ühr von uber Köln und Bexlin nach Warſchau 
Mark. Das mag im allgemeinen für die unabweisbare Geltung verſchaffen. 
ſolche Ausländer, die über hohe Valuta Ein Blick auf die Karte lehrt, daß auch 
verfügen, am Platze ſein, enthält aber der neue Luxuszug über Prag bedeu⸗ 
manche —* —— * Ciaatsans | tende Umivege madıt. R 
nebörigen der Länder mit ungünftiger : EEE — 
ge Sie Univerſität des —— Die deutſche Stickſtoffinduſtrie. 
Württemberg gibt jetzt eine Löſung be⸗ Die Etidjtofferzeugumg in Deutid): 
zannt, die vermutlich beſſer iſt: 1. Aus⸗ land hat während des Krieges aufgror⸗ 
länder. Angehörige von Staaten mit dentlich zugenommen: ſie hat ſich ver— 
einer ſür Seutſchland ungünſtigen Va⸗fünffacht. Das unter Veteiligung des 
luta haben die für Ausländer geltenden Reichsfiskus gegründete Stickſtoff⸗Syn— 


| Verfügung jtehenden Mittel feftgefcht. 
k; Sn dem Haushaltungsplane für 1929 


Sebühren entiweder in Gold ihrer Heiz 
mutsiwährung nad) dem Nur3itand vom 
1. Rult 1914 oder in deutichem Gold 
oder anderem deutichen Geld in Dem 
Betrag zu entrichten, der fid) unter Zus 


grundelegung Der Währung vom 1. Ault 


difat, Das alle deutfchen Etiditoffiwerte, 
die den Yufiiticitoff vermebeitenden, twie 
die den Stickſtoff aus der Kohle gewin— 
nenden umfaßt, verfügt über eine jähr— 
liche Geſamierzeugung von 500,000 
Tonnen EStidftaff. Dabei werden 400,- 


1914 bei der Umrechnung in den Stand } 000 Tonnen Etidftoff auß zivei Piil- 


der Valuta vom erjten Tage des —— 


gen Semeſters ergibt. 2. Angehörigen 
von Staaten mit einer für Deutſchland 
günſtigen Valuia haben den zweifachen 
PVeirag der Gebühren und Unterrichts— 
gelder der Inländer in Reichswährung 
zu entrichten. 3. Deuitſch-Oeſierreicher 
werden wie Reichsinländer behandelt; 
Deutſche aus abzutretenden ehemals 
deutſchen Landesteilen werden auf be— 
ſonderes Geſuch wie Reichsinländer be— 
handelt. 


die Schweizer RMuſtermeſſe in Baſel. 


du den mancherlei Meſſen im Gebicte | 


des Deutſchen Reiches, in Leipzig, 
Frankfurt, Breslau, im neugeſchaffenen 


Freiſtaat Danzig triit auch nun noch die | 
Schweizer Muſtermeſſe, und zwar findet | 


ite in den Tagen vom 15. bis 29, April 
m Bajel Statt. E35 tit Da3 die erite 

Schweizer Mujtermefje, für Die fich eine 
Erweiterung der Ausitellungsballe nötig 
warhte; die Neubanten neben ihrem Ende 
nigegen. Durch fie werden etwa 3000 
Duadratmeier Raum geivonnen, fo daß 
ch der PBlakbedarf auf über 19,000 
Quadraimeter, das iſt mehr al3 da3 
reifoch der erjten Echweizer Muijter- 
meife im Nahre 1917, beläuft. Diefer 
vermehrte Plasbedarf tit notivendig, 
woßdem die Yahl der Ausjteller an der 
Mesjädrigen Meife nicht ganz die Höhe 
son 1919 erreicht. An’ der Meffe von 


CUMMISTRUMPFE 
FAHEEINE, 


Billige Preise! 
Auch alle Sorten 
Bruchhänder., 
künstlL Beine. Fuss- 
einlegen und ortho- 
padische Bedarfs- 
artikel 
Aujähr Erfahrung. 

Auch 
Damenbedhenung 
Offen von B—# 
Sonntags von #— 1? 


Iionen Tonnen Ammoniumfulfat und 
170,000 Tonnen Etiditoff aus einer 


Balben Million Tonnen Kalfftiitoff ge-- 


monnen. DQor dem Siriege verbrauchte 
Deutſchland etwa 226,000 Tonnen 
Stickſtoff im Jahre, von denen 110,000 
Tonnen in Deuiſchland erzeugt und 
116,000 Tonnen aus 750,000. aus 
Chile eingeführten Tonnen Salpeier 
gewonnen ird. Heute mird alfo mehr 
al3 doppelt jo viel Eticftorf hergeſtellt, 
als Deutjchland vor dem Niriege ver- 
(brauchte. Non diefer Erzeugung follen 
90 Prozent fir die Landivirtfehaft be- 
reitgejtellt und der Metibeiverb des 
Auslandes ſoll möglichſt ausgeſchaltet 
werden. vn 


Oeſterreichs Finanzen. 
Ueberaus intereſſante Mitteilungen 
über Die öſterreichiſche Handelsbilanz 
und die öjterreichifchen Wechfelfurfe find 
in einem PVorirag des Celtionscherz 
Echueller über eben diefe3 Thema ent= 
halten. - Here Schueller Kat feinerzeit 
an den öiterreichiichen Friedensver— 
handlungen in Saini-Germain teilge⸗ 
nommen. In ſeinem Vorirage führte 
er aus, daß der Außenhandel vorläufig 
nur für Etaaten mit Schwerer Valuta 
bewartet werden könne. Die Einfuhr 
aus dieſen Staaten, die Hauptfächlich 
durch die öſterreichiſche Regierung ers 
folgte, betrug im NXahre 1919 in aus- 
‚ländiicher Währung etiva 120 Millionen 
Tollar. Darin find die von den Alliier- 
ten al3 Aushilfe oder auf Kredit gelice 
ferten Nahrungsmittel im Werte bon 
rund 80 Millionen Dollar enthalten. 
br die Einfuhr wurden demnach rund 
40 Millionen Dollar bezahlt, Dazu 
| fommen noch 12 Millionen Dollar, die 
da3 Finanzamt an neutrale Etanten für 
Zinſen md Schulden zahlte, Dieſem 
Bedarf ftchen gegenüber die Ausfuhr 
nac) den Yalutaitaaten, 
ten Hälfte des Xahres 1919 ungefähr 
25 Millionen Dollar audmachte. Dazu 
fommen beträchtliche Poſten Wertpa⸗— 
biere und andere Vermögensobjekte, die 
ins Audland verkauft wurden —— 
für ungefähr 24 Millionen Dollar ein- 
gingen. Im ganzen war die Zahlungs⸗ 
bilanz gegenüber den Ralutaftaaten 
altiv. Der Sektionschef legt alsdann 
die Gründe dar, weshalb der Kronen— 
kurs trotzdem ſo tief hinunterſant, ſo 
daß er tief unter die inländifche Kauf⸗ 
kraft heruntergedrückt wurde, und eine 
ſtarkle Rückwirkung auf die Preisber— 
hãltniſſe im Inlande hatte, Schueller 


ers 


die in der ameis |. 


abendpoft, Cyrenge, Tonmersräig, ven 0. WIE IIZO. 


erflärt, daß der Musgangspunlt der 
Rreisfteigerungen der Warenmangel fei, 
der durch das Einten der Produftion 
herbeigeführt wurde, Zur Steigerung 
der Brodultion fei ein viel freierer Vers 
fehr nötig. Tejterreich3 natürliche Bes 

unds und Abjapgebiete zur Herftellung 
de3 notwendigen Handels und der Ver- 
fchröfreiheit Fönnen Die fiegreichen 
Gropmächte vor allem durch die Veſei—⸗ 
tigung der im Friedensvertrag der jun- 
gen Republit auferlegten Schranten, 
dann durch die pofitive Förderung der 
Kohlenlieferungen ihre verſchaffen. 
Deijterreich3 Nachbarjtaaten follten die 
NAbfperrungsmaßregeln, die auch für jie 
nicht rationell find, möglichit bejeitigen. 
Deiterreich fei bereit, foweit darin zu 
achen, al3 die Handelspolitif der ans 
deren Staaten e8 ihm geftattet. Ferner 
braucht Dejterreich zur Hebung der PBro> 
duktion dringend de3 ausländifchen Kre⸗ 
dit. Er habe die Zuverfidt, dab 
Defterreich diefe Kredite auch in diefen 
Sahre erhalten werde. Neben den üf- 
fentlichen Krediten muß der Weg zu den 
privaten gefunden werden, befonder3 für 
den Bezug von Rohſtoffen. Zum Schluß 
erflärie der Vorrragende, daß er die 
Hilfe und das Verjtändnis de3 Außlarız 
des als gutes Zeichen betrachte. Die 
Erkenntnis, daß Europa ein zuſammen⸗ 
hängendes Wirtſchaftsgebiet iſt und daß 
oies in einem Kredit- und Geldſyſtem 
zum Ausdruck kommen müſſe, nehme jetzt 
überall zu. 

Vom deutſchen Luftverkehr. 

Als Reichsbeihilfe für die dem regel⸗ 
mäßigen öffentlichen Verkehre dienenden 
Luftfahrtunternehmungen werden in 
dem jetzt erſchienenen Nachtrag zum 
Haushalt de3 Reichsverkehrsminiſte— 
riums für 1919 für Luftfabrtziwede 
500,000 Mark als einmalige Ausgabe 
aufgeführt, denen fpäter eine Forderung 
bon 12 Millionen Mark folgen foll. In 
den Erläuterungen heißt es: Die zum 
Zuftverfehr feitens de3 Meich3amt3 für 
Zufts und Sraftfahrivefen zugelafjfenen 
Unternehmungen haben den regelmäßi- 
gen Öffentlichen Luftverfehr auf allen 
bisher in MWeiricb gehaltenen _Sireden |Iofe, bat ihren Siegeszug angetre- 
—— ae. da * en für | ten umd drüct das Siegel des Todes 
diefen Berfchr derartig Hoch geftiegen ©: \ . 
jind, dat fie Durch die Einnahmen nicht ober langſamen Siechtums auf Tau 
im entfernteſten gedeckt werden konnten. ſende von Kinderſtirnen. 

Zur Zeit werden nur noch in wenigen Keine Nahrung, keine Kleidung 
Einzelfällen auf beſonderen Auftrag und kein Schuhwerk haben dieſe ſo 
Gelegenheitsflüge ausgeführt. Dieſe Schwerbedürftigen. 


können die Unterhaltung eines koſtſpie⸗ 
ligen, für den Luftverkehr erforderliichen Alſo auf, alle Ihr Frauen, kommt 


folgenden Wiedergaben deſſelben 
Werkes finden zum Benefiz der Da- 
men Ottilie Amber, Dora Berry, 
Louiſe Hartmann, Ida Hohmann, 
Irmgard Juergens, Anna Mueller 
und Joſephine Piunk, ſowie der 
Herren Guſtav Hauſſig, Ernſt 
Marx, Fritz Sternau und Franz 
Weißflach ſtatt. Mit den beiden Ich. 
ten Wiederholungen von „PBrinze)- 
fin Gretl” am Sonntag, dem 16. 
Mai, wird die Saifon gejchloffen. 
Die neue Spielzeit wird am 25. 
September beginnen. 
— 0 — — 


D. A. HH. 


Frauenhilfe. 
Vorſitzende Frau Anna Schädler. 


Der grauſamſte aller Kriege iſt 
beendet. 

Auf der andern Seite des Ozeans, 
wo auch einſt Eure Wiege oder die 
Eurer Vorfahren ſtand, ſteht das 
Kind, das deutſche Kind und ſtreckt 
ſo flehend ſein kleines, mageres, 
kraftloſes Aermchen nach Euch aus. 

Nehmt Euch der Mütter und Kin— 
der, welche ſo ſchwer unter der bru- 
talen gegen alle Geſetze verſtoßenden 
Hungerblockade gelitten haben, an. 
Auch ſie bitten um ihr täglich Brot, 
auch ſie haben ein Recht zu leben! 
Die Frauenhilfe wendet ſich an das 
deutſchamerikaniſche Frauentum in 
Chicago und bittet, den armen Kin⸗ 
dern draußen ihre Hilfe nicht zu 
verſagen, denn gerade an dem deut« 
ſchen Kinde rächt ſich der Krieg am 
ſchlimmſten. 

Die weiße Geißel, die Tuberku— 


dem Zuſammenbruche der deutſchen 
Luftverkehrsunternehmungen und damit 
auch der deutſchen Luftfahrtinduſtrie 
mit Beſtimmtheit zu rechnen iſt, wenn 
nicht ſeitens des Reichs durch Gewäh— 
rung einer Beihilfe dem regelmäßigen 
öffentlichen Luftverkehre geholfen wird. 

Die in Frage kommenden Unterneh⸗ 
mungen müſſen ſich verpflichten, einen 
regelmäßigen öffentlichen Luftverkehr zu 
unterhalten und auf ihren Flügen Boft 
mit fih zu führen. Pie Unterftüßung 
foll für Die tatjächlich zurücdgelegten 
slugfifometer gewährt werden unter 
Jugrumdelegung einer Mindejtladung 
der Flugzeuge bon 100 Kilogramm und 
unter VBerüdfictigung der jemweiligen 
Vetrichsftaffpreife, ferner unter Anrcch- 
nung der Ginnabmen für die beförderte 
Poitladung. Die an vie einzelnen In- 
ternebmungen zu. zahlenden Beihilfen 
werden durch das Reichsamt für Luft⸗ 
und Kraftfahrweſen im Rahmen der zur 


groß, das deutſche Kind iſt in Ge— 
fahr, helft mit uns an dem Werke 
der Liebe und Vargnhersigteit. Nah: 
itunden in Wilfens Halle, 169 N. 
La Salle Strabe (am Ausgange des 
Straßenbahntunnel?), jeden Tag 
bon 10 Uhr vormittags L., a Uhr 
nachmittags. 

Geſchäftliche Sitzungen finden 
dort jeden Freitag nachmittag, 2 
Uhr, bei Kaffee und Kuchen ſtatt. 
Jeder iſt dazu herzlich willkommen. 

Iſt es nicht eine hohe Aufgabe, 
die ihren beglückenden Lohn in ſich 
birgt, ein koſtbares Menſchenleben 
vor einem traurigen Schickſal be— 
wahren zu helfen? Und das könnt 
Ihr, Ihr Frauen von Chicago. 

Wir machen beſonders darauf auf⸗ 
merkſam, daß alle Liebesgaben von 
der Frauenhilſe von uns direkt an 
ein rein deutſches Komite, beſtehend 
aus Frau Hedwig Heyl, Berlin, 
Anita Augsburg, Guſtava Heymann, 
Münden, und Ercellenz von Da- 
niel3, Berlin, gejchiet werden, iwel- 
he iwieber in faft allen Städten von 
Deutihland Ymeigfomites gebildet 
haben, und die Gaben wirklich Be- 
dürftigen zukommen laſſen. 

Unſer Wahlſpruch heißt, Wohltä⸗ 
tigkeit zu üben, von Stammgenoſſen, 
durch Stammesgenoſſen an Stam— 
mesgenoſſen. 

Die Schriftführerin, H. M. 
— — — — 


Sucht ſeine Nichte. 


ſoll für dieſe Zwecke der Betrag von 
12 Millionen Mark angefordert wer⸗ 
den. Es erſcheint aber dringend er- 
forderlich, bereits für das laufende 
Rechnungsjahr einen Betrag bon 500,- 
000 Mark einguftellen, um den Wiebers 
aufbau der deutſchen Luftfagrtinduftrie 
zu fördern und ſie gegenüber dem Wetts 
bewerb ausländiſcher Unternehmungen 
lebensfähig zu erhalien. 
— — —â — — — 

Um ben Körber nenen Grippe zu Ichägen, | 
| Nehme mnarı Zeretive Bromo Tuinine (Tahlets 
ten) (LAXATIVE BROMO OQUININ 
TABLETS), mweldes bie Ntranfheltäfeime zer. 
Kört, au gleier Beit ftärkend und abführend 
wirft und infolge deifen Grlältungen, Grippe 
und Inflnenza berbütet, CB gift nur elır Bro. 


mo Duinine”, Die Unterfcrift bon @, W.Grov 

(E. W, GROVE) auf leder Ehachtel, 30c , 

m320,80.av8,1 1,27 ,mai6,10,25 
— 

Bush Temple Theater, t . r 

Tireltion €, Seibemann, Soll Hier zulett 562 N. Leamingien 


Ave. gewohnt haben. 


‚Heute „Ein tolle Einfall“, Benefits | uſchink, Bartholomaeus, Zaltſchach, 
für Baul Gehrins. VPoſt Freifah, Kärnthen, Deutic- 
Heute feiert Paul Gehring, der |: Defterreich, erfucht um Nachricht über 
namentlich in komiſchen und Väter- den Verbleib feiner Nichte Anna 
rollen ſtets Gutes geleiſtet hat, ſein Smith, geborene Kageling, die im 
Benefiz, und zwar bringt er Laufs Jahre 1911 als Krankenpflegerin 
amitfantes Zuftipiel „Ein toller Ein. Salzburg verließ und im darauf— 
fall.“ Die Roilenbeſehung iſt wie folgenden Jahre einen Maſchiniſten 
folgt: _ ne Dune - 
The RER. —— Robember * a we 
—— | I Did an 5 Bei tl u 
ee 
. * rat 5 * — 1 ⸗ 
A - . PRP weniſch Chicago, trug, kam mit dem Vermert 
uſtav Krönlein, — — zinbeaie Adrefſat hier unbefannt“ zurüd. 
.... Mag Yürgens | ‘Yeder, der Auskunft geben fan, wirb 


Julius a ) 
Opere aängeri ©... ; . 1 
a anna Stine | gebeten, fich entweder mit dem obi> 


Yifi Dritandfe, 


Adalbert Bender. .uerunennns 
Beronifa, feine Gattin 

Eva, deren ZTocdter 
Auguſt Vulbermann 


— — — 
WA.WIEBOLDT & CO. 


Zemesı 2 STORES u zus 


Eapeten 


Tapeten, für Barlors und Eh’ 
immer pafiend, gefirnißte Gold- 
eo Be Tapeten; res 
| qulärer Preis 
4 35c, Speziell, 
’ die Rolle zu 


dc 


Tapeten für 
Bettzimmer— 

| in  Blumens, 
> Mlover u. 
N Etreifen— 
regul. 2öc, 


“.Baut Sebring | gen Adreffaten in Verbindung fegen 
Cäfar bon Schrütting.........Vames Brüdner | 

Weißflach 
— 88 en Sultan will mit Rationaliften 
von „NiE-D-Waffa” gewidmet. Es |beichloffen, den normaligen Chef beö 
welches vor fieben oder adht Kahren |entfenden, um ein Rompromiß mit 
Seidemann mit: Nofe Danner, Elfe 
Paula p, Sagemann, Adolf Stoye, 
Weiten, Zouife Sartmann, Clara 
mittag und Abend, am Abend 
Pic, und die „Randjtreicher” präfen- 

Rolle zu 

Reinkardt’ichen Operette „PBrinzek 


ion i * 
Sürina Matzenegner | ZU wollen, oder bie Gefchäftäftelfe ber 
| Mas sonis IH, A, H., Zimmer 406, Nr. 189 N. 
Anorr, Couhmucermeticen Yet einer] Cat Ott, Chicago, Ill. zu benad)- 
Franz Diener bei Steinkopf. ‚Franz | richtigen. 
Liesbeth, Dienſtmädchen bei Etelnlopf — — * — — 
ip Al Mitller 
Anna, Fifi8 Nammermäpdyen. .‚Louife Hartmann 
Eine Kammerjungfer. cesoonces.. da Hofmann | unterhandeln. 
‚ Die beiden nädhitfolgenden Abende | Konftantinopel, 5. Mai. Der 
find fodann den Aufführungen | Großvezier Damad Ferid Pafha hat 
iit dies ein Drama aus Milmaufees | Generalftabs Nazim Pafcha und ben 
Sagenzeit aus der Feder de3 be. |bormaligen Gouverneur bon Smyrna 
fannten Chicagoers Jakob S. Kurt, |Nurebdine Pafha nad; Ungora zu 
bier mit Erfolg aufgeführt wurde. 
E3 mirfen darin unter der perfön- 
Iihen Spielleitung von Bireftor 
anf jen, Sanna Waizenegger, Gujtab 
Saufi ig. Mar Sürgens, Kurt Benifd, 
Billy Schubert, Zouife Britdner, 
Willy Diedrich, James Brückner, 
Paul Gehring, Anna Müller, Yda | 
Hohmann, Dttilie Amber, Rucie | 
Erringtpn, Emma Lang und Ngned 
Dietz. 
Am fommenden Sonntag Nad)- 
zum Benefiz für Anna Rofinf, gibts 
zum leßten Male „Künftlerblut” mit 
Herta von Tuerf und Angelo Xip- 
tieren fich zum Ichter Male am 
nächſten Dienstag. Die Gat- 
fon wird dann mit der Heinrid) 
Gret!” bejhloffen, deren erfte Wie- 
dergabe zum Benefiz von Srl..Serta 
von Tuer? am Donnerftag, dem 13 : 


Kühen und Eommer- 
hübſche Muſter 


* 12e 


Apharats nicht ermöglichen, ſo daß mit |gleid), fommt jchnell, die Not iſt 


— — — 


Mai, ftattfindet, Die beiden darauf: | HEMER 


% 
% 


BESSERES OHOHHOHÖHSREHHSHÖRSR OHNE SHOES RNHSHEHSHISHOHEHOHEHEREI CHOR SENSOREN 


Für 
Mütter: . 
Tag. 


Gine feine Aus» 

lage von An 

denfen, Karten 
uſw. 


Congoleum 


24 x 363811. Congoleum 


Square, gute Größe für eins 
zelne Pläße in der Küche — 
fünnen in größere Gtüde 
zuſammengeſetzt 
werden; ſpeziell 


Unterwaiſts 


Muslin Unterwaiſts für 
Kinder, mit taped Knöpfen 
verſehen, am Waiſt-⸗Band 


verſtärkt, Größen 25 c 


2 bis 12 — zu 
Rinder Drawers 


Miuslin - Beinkleider für 
Kinder, das Sinie mit Epi- 
benrand verjehen; Größen 2 


bi3 6 — fpeziell 25€ 


Zür Babies 


Pads für Babies, 12 bei 
15 Boll groß, gut gemacht 
und waſchbar — ſpezieller 


Preis für Frei— 250 


tag — das Stück 
Strümpfe 
Schwarze baum wollene 


nahtloſe Männerſtrümpfe — 
doppelte Ferſen und Zehen; 


alle Größen; das 
Paar zu 150 — C 
od. 2 Paare für.. 
Taſchentücher 
Weiße hohlgeſäumte Ta— 
ſchentücher für Männer — 
V zölliger Saum — wert 


10€ — fpegtell 250 


am Freitag — 

drei für 
Taſchentücher 
Hohlgeſäumte Taſchentü— 


cher für Damen, eine Ecke 
beſtickt, leicht beſchmutzt — 


De 
siert = 2 250 
JJ 
Strümpfe 
Feine Sorte Baldrisgan 


nadtlofe Damenftrünpfe — 
doppelte Ferien und Beben 
und doppelte Sohs 

len, regulär 39c, 25e 
fpeziell zu 


Ccafide Sandeimer 
und Schaufel — mı3 
Schiwerem Metall, in 
attrattiv. Fars 

ben, zu 


— — 


BRRHROR Keine 


Im Spielmarenreid. 


Scrim 
363öll. farbiger Scrim — 
prächtige Tapeſtry und Blu⸗ 


menmufter, für Bettzimmer⸗ 
und Efzimmer » Gardinen 


oder QTür-Drapes > 5 Ce 


rien — Speziell, 


g nr... .* 


Koft-, Telepfon- v 


— 


2 STO 


T 
Strümpfe 


Schwarze baum wollene 


nahtlofe Damenjtrümpfe — 
doppelte Ferfen und Zehen, 


affortierte Größen; — das 


Raar zu 15 — Be 


oder zwei Paare 


der &. D. D.-Beftellungen, POESSESSER 


WA WIiEBOoLDT & Co 


MILWAUKEE AVE. 
AT PAULINA ST. 


LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND 


⁊ 


Halstrachten 


Organdy Kragen und 
Sets, mit Stickerei und Spi⸗ 
tzen garniert, — eine große 


Auswahl — wert 250 


Für den Garten Apotheker⸗CLaden 


Gemiſchte Dahlia 
Wurzeln, feine große 
Klumpen, 


Extra feine aſſor⸗ 
tierte Roſenbüſche — 
das Stück 


Spirea ober Bri— 
dal Wreath; drei 
Fuß hoch — 


Rhabarber Wur: 
zeln — feine große 
Klumpen — 


Feiner gemiichter 
Rafen = Grasfamen,. 
da3 Pfund 


Blumen ober Ge- 
müfefamen — etn 
Dubend Pas 
fete für 


Mundſäure, 
großerrlafche 


Oil Ereant, 
50c Größe.. 
40c Seid: 
litz Pulver, 


25C 


jet — Fein 
Maffer, zu. 


Mile Magneiia 
gegen Magens, der | 


25C 


Gordon Muitarb 


25C 
250 


50€ De Lux Ra» 
fterfchaum, fein Pins 


De) 


50€ Cam. 

| pholatum... 25C 

50 Sanitol 
Zahn⸗Paſte 
u 

Willinams Mung 
Raſierſeife, ſpegiell, 
7 Stücke 
für 

Mme. Isbells Ex⸗ 
quiſite Geſichtspuder 
— 50c Grö⸗ 
Re zu 


Schubert 


(Nur im Milwaulce Ave..Laden—Beichräntte Quantität. ) 


Canvas Pumps für Damen, 
Ganvas Orforbs für Damen, 
Canvas Schuhe für Damen, 
Hans: Slippers für Damen, 


Barfuk » Sandalen für Kinder, 


Schwarze oder graue Hansd-Slipperd nit Teppichiohlen für Män- 


ner and Damen — die Auswahl zu 


29€ 


Ein rechtzeitiger Anfenkleider- Verkauf 


Mäntel ans Camel’3 Hair Polo, Center TudE hinten, halb gefkttert; fpeziell zu nur 


515.00 Matratzen zu 


Seegrad-Matragen, mit vorzügliger Qualität Tiding be- 


regulärer $15.00 Wert, $10 75 


$37.50 Eilt 
Flo Matragen 
allen Grü- 


zogen, in allen Größen, 
fpeziell am Freitag zu 

Unfere reguläre $16.95 
ganz baumiollene Mas 
tragen, 46 Pd. jchwer, 
alle Größen, zur 


$12.00 


weiße Lagen⸗ 
filz -Matratzen 
—alle Größen, 


$16.95 


— 


* Wil | 
. — 
F — o u 
N i IA i 


45 Bd. rein 


in 
Bent, zu 


ganze Stüde, die Marb zu 


Schwarzer Sateen, 36 Zoll breit, feines fchwarz, jtark glänzen» 


919.95 


Ein weiteres Modell von 
fanch Wolleitoff, mit Sinö= 
pfen garniert, fanch Qodi)= 
Futter, zu 


929.95 


Accordion plaited Capes, 
Seidekragen und Veſtee, 
das Neueſte, zu 


999.90 


Hochfeine Polo Modelle 
mit fancy Plaid Angora= 
Kragen und Manfdetien, 


949.95 


$10.75 


526.95 
Weaichitoffe, ete., zu 25e 


Standard Schürzen:Gingham, in allen gewiinfhten Chedd, — 


S 


250 


leicht befleckt, 
ungewöhnliche 


Doilette— 
Yapier 


Acht Nollen 
Manilla Erepe 
Toilet Papier, 
pexfor. Blätter 


— ‚25c 


Schleierſtoff 


Geſichts ⸗Schleierſtoffe ⸗ 
eine große Auswahl bon 
Muftern und Farben; tert 


bi8 zu 49 — I5e 


fpeziell, die Nard 
zu 
Spiken 
Leinen-finiffed Eluny- 
Spigen und Einfäge, meiß 
und ceream, gute Mujter für - 


Franch » Arbeit — Je 


35c wert — bie 
Yard zu ... 
Band 
Yany und einfarbines 
reinjeidene®? Band, Netter 
und UHeberbleibfel, für Kin— 
der = Haarfchleifen; jo lange 


fie vorhalten, t 

ran 2 ZHIC 

Yard3 für 
Knabenhüte 
Nah Nah Hüte für Ana“ 


ben, 50 Dußend zum halben 
regulären Preis gefauft und 


ohne Profit ver= 250 


fauft; wert 7öc; 


Magnedo 
Sprechmaſchinen 
Hadeln 


Eine Nabel — 
ſpielt 10 Re⸗ſ 
cords — acht 
Schachteln an 
einen Kunden, 
ſpeziell morgen, — 
4 Schachteln für.. 


Zigarren ett. 


Bandero Zigarren, lange 
Einlage, feine Qualität; die 


Kiſte von 100 zu 250 
82.95; oder 8 für .. 


Frei: Eine 10c Ejchen- 
holzpfeife mit 5>lUInzen Glas 


Kar Virginia extra I5e 


drh Nauchtabat für. 


Tabak 


so... 


Mascot Ranchtabak. 134 


Ungen Säcke, regul. 
Be: mE TE ara 


Hill Billy aber 


25 


* 
Riedsbilie augtaba Tegir“ 


250 


läre 6c Säcke, — 
— 


Emerſon 
Records 


Eine gute Auswahl von 7⸗ 
-zölligen Gmerjon Record; 
40e Wert; fomeit 
fie reichen, das 25€ 
BE Eee 


Kurzwaren. 


Sani tärr 
ch ürzen — 


Bo ſt on ian 
weißer Schuh⸗ 
Cream, rei⸗ 
nigt und po⸗ 


Mechaniſches Spiel⸗ 
Auto, ſehr unterhal— 
tend für die 
Kleinen 

Puzzle Party 
Game, ſtundenlang 
Spaß für Jeder—⸗ 
mann, ſpeziell am 
Freitag zu 


groß, 


morgen zu 


493-1810 1038103 103-8153 135-5254 183 20348193135 3191052510 103289 3:00 0800 00 OHONOROHEHSHOHEHEN SEHON SERNENRHRHREN 


RER 


dem Nationaliftenführer Muftapha 
Kemal Baia zu erzielen. , 

| Es wird von Tag zu Tag jchtote- 
|riger, die türfifhen Zruppen zum 
Kampf gegen die Mannfchaften von 
Muſtapha Kemel Paſcha zu veran— 
laſſen. Dreitauſend türliſche Kriegs— 
gefangene, die ſoeben aus Aegypten 
zurückgebracht worden, meuterten, als 
ihnen mitgeteilt wurde, ſie ſollten 
nad Anatolien gegen die Natio— 
naliſten geſandt werden. 

Man bezweifelt es, daß die beiden 
Abgeſandten des Großveziers nach 
Konſtant' nopel zurückkehren werden. 

Oberſt Jafar Tayar, der Kom— 
mandant von Adrianopel, der kürz— 
lich die Unabhängigkeit Adrianopels 
proflamierte, ift aus Konftantinopel 
borthin zurüdgelehrt. Abm murde 


bon ber Bevölkerung eine begeifterte | 


Dpation bereitet und er trifft jeht 
angeblih Vorkehrungen, die Stadt 
gegen die Beſetzung durch griechiſche 
Truppen zu verteidigen. 


—+1 —— E B 
* Wer fein Grundeigentum ber. |ift die Ernennung zum Mitglied ber 
laufen will, erreicht fhhnell feinen |Tariftommilfion vom Präfidenten 
Zwed durd eine Kleine Anzeige in u 


ber „Abendpoft 


35c huhle Bunt: 
mibälle, 3% Zoll 
in hübſchen 
Farben — fpegiell 


| 


25C 


Cretonne Scarfs, 
aus fancy Cretonne ge—⸗ 
macht und rundum mit 
fancyh Spitzen garniert; 


das Stüd ” Se 


r 


Wollenes Stridaarn, 
nur in grau (nur im 
Milmaufee Apemte Las 
den) — fo JYange fie 
borhalten, 

Siein zu 


ber Finifh, halbe Yard zu 


Ungebleichter Beituch- 
ftoff, 36 Zoll breit, feis 
ner rumder Faden, — 
ganze Stüde (20 Nards 
an einen Kunden), bie 
Nard fpegiell 


zu 

Sud = Handtücher — 
mit fanch roter Borte, 
fehr abforbierend — 
große Corte;  fpesiell, 


das Stüd zu 25c 


Waichlappen, aus fei- 
nem mercerifiert. Garn 
gemacht, mit fchünsr 
Borte, wert 20€ — fpes 
ziel am Freitag — 
zivei Stüd 
für 

Leinen = finifheb 
Handtucdhitoffe, mit farts 
ch roter Borte — fehr 
abjorbierend — fpegiell, 


die Yard zur 250 


nur 


nur 


Geldſendungen 


Deutſchland, Deſterreich, Ungarn, 
Böhmen, Jugo⸗-Slawien und allen 
anderen Ländern zum 


Billigſten Tagespreiſe. 
Ausſtellung von Checks und Eröff⸗ 
nung von zinſenbringenden Spar⸗ 
Kontos in allen größeren Banlen 

Europa3. 


6% Firft Mortgage Gold Bonds. 


K. R. BEAK & CO, 


Foreign Dept. 
Bank Floor, DOgben Building, 
196 N. Glart Eir., Ede Late Eir,, 
Chicago, JIL 


6anbidofafon* 


(} Schifiskarten „Agentur 
1 Beldjendungen 


| 
— nach — | 
Deutſchland, Geſterreich, 
nadı ganz Angarn, Zugo- 
ſlavien, Czechoſlovakia, 


Siebenbürgen, Bukomina 
Telegraphiſche Geldſendungen. 


Notariais -Kauzlei. 


oftaufträge werben yünklih audse 
’ füget, 


A, Schlesinger, 


644 North Aven 


CHICAGO ILL. 
2. Wionr, erite Tür, 
incoin 85 


zei. Line 9, 
Eiten feben Nbenn Bid 9 Uhr umb 
Eountagd Bid mittag, 
d 


— Dem vormaligen Gouverneur 
von Maffachufett? Samuel McEall 


angeboten wmorben und er hat 
Anerbieten angenommen, 


lier alle farbi» 
gen Kidjchube, 
25c Wert, 2 
Flaſchen für 


25C 


Knöpfe, für 
Mäntel, Ans 
jüge od. Nleis 
)er pafjend, 6 
Marten für 


| 25€ 


Werte — das 
Stück zu 


25C 


Frilled Ela⸗ 
ſtie für Gar— 
ters, in Län⸗ 
gen, ſch warz 
oder rot; drei 
Längen für 


250 


Schiffskarten 
Agentur 
Geldſendungen 


per Poſt oder Kabel 
nach Deutſchland, Deſterkteich, 


Ungarn, Jugoſlavia. Czechoſlo⸗ 
vakia u. ſ. w. 


— — 


DEGERORR 


2688809959500 EOS 


sehen 


ii» 


ae 


20% 


, 


u 
J 


* 


—— 


* 


2 


Taf, Steuer: und Notas 


riats⸗Angelegenheiten 
erledigen wir gewiſſenhaft, ehr⸗ 
lich und preiswürdig. Offen täg⸗ 
lich von 9 bis 9. Sonntag® bon 
9 bis 12, 


MIDLAND TRANS- 


PORTATION CO.,Ine, 


Zelephon Lincoln 8538, 
1501 Larrabee Str, 
Sean! Phillpd, 


dulius Runrath iv, J 
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—2* nnd Verkaufsangebote Grundeigentum und Häuſer Grundeigentum und Häuſer Europãiſche Wechſelraten. 
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nie fi — Sud von 1050 ı ‘03. en | Ahr fünnt Ar Sehr Teihten Bediit« do., 12% —*— 2.10 G nit Mari ' Aboptivtochter de& 5. Koppelman, PBräfident der Uni- ber ’ = d od ! il 100,000 Kronen heute. ... .$700 
ı Eintauf zu * arenz pige, Artitel zu Wigen, laufen; ſprecht vor in der li | nie Vorler er pr 4.50 mil, arıan, pti ed Siates Sanitary Products Co, 6,013, Zunahme um 74 oder (N 
ap ıla We Y e, Dffhice 49065 mil v ( za ng, 3 } > * 8 —5 ar y 
ne | Börfenno olierungen. im. on (Bruders Min, und Me Bchn,ı CR. Mremm auf je 60 Lage 912 Sammond, Id, 26,004, — 
Manner und iunge  änner, Gür tel, Waifts | fomme in, einem Mutomobil nad | Cöocllad, weiß -nennenneenenen = Tochter der Schweſter Frau Emilie in?’ F fä 1 si : Zunahme um 15,070 oder 2,10 greiſe für bares 
ine en anfSiichenbe und fonferbative Fafe | en eh nehme Euch — | Chicago, 6. Mai 1929 do. orangefarben.. ......... 6.80 Behn, ausgeſetzt Der ganze übrige in's Countygefängnis. Beide ſol⸗ Proz - Monroe Mich., 11,573 u 
te 832,50 bi zu $60. Cebt une) inung des Eigentums. - Seht | eg — A len trotz eines erlaſſenen Einhalts— * an 9 Proz ll 
wahl in Anzügen und Ueber | Yır, Ehearin, | Nachjtehend die Notierungen an der | EZ Nahlak fallt der Witwe bes Erblaf- e v en 4,680 oder 67,9 Proz.; | 6 s 
| ie —— —— Billiam Zelosty G mag | Ge-reikbörfe, vom Beginn der Yörfen- Aktienbörſe. — be ihrem Tode feinen drei befehls Geſchäftsgeheimniſſe der —— Sla. 91.543, — J ® eld: 
en Auer un; üge u, Ad ——— Yuttlon —— — — — tunden bis um 11 Uhr vormittags: Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe Söhnen in gleichen Teilen zu. Weit Tesinfecting Co. verraten ha- —* um 33.844 oder 58,7 Pros; Infolge früherer Berfäufe nur 
num ti d J “ | ‘ — * hı c . r - I Ws 
und stinder, 8 F —— — mein Seim, Grundeigentum, gel 10, Raid 11dom, Ca! —F Jern an der hieſigen Allienbörſe: ben. Koppelman war früher bei der 788 1 eine beihränfte Summe an Sand, 
er, $4 u, aufio. zu seh $1.84% $1.6314 ie am 30, ärz berfiorbene : Baton Rouge, La., 21,782, Zunah 
ano, Nlaue Corge | BEN 2 255 Weit Chicago Ave., in Chicago, 1.67% 1.68% zulegt genannten Gejellichaft ange- er | aM 10,000 Mart, wenn hente 
Ein foezieller Nabam | mit einen! weiſtöckigen Nridbaus, amei 4+ |" a * uttien, Frau Elifabeth Fuhr hat ihren vier 3 3 — me um 6,885 oder 162 Prozent. | gefauft, zu $215 
m Einfauf, ber für den ers | Himmersylats amd ein zweiftödiger Wridftalt, | Op 1er 04% 05% Berfüufe Hoa id. ShHb| Kindern, bon benen brei Nr. 4651| tellt und gründete fpäter mit Brenn | u — — 
ve Der mm ift, Offen tänliı, } tn öffentlichen Verlauf an den Höchftbietenden ; ZI wmunsunnnnunsnnennn 1.00% 55 A. Decker & Co..... . 40 35 35 n ‚ n Denen * a ldie United States Products Com— en | a 100,000 Darf, wenn heute 
2: Camstand big 10 abends; | an Ort md Cielle, am Eamätag, den 8, Mar Juli ...........4.2**** . lie DIR ER JJ 10 u 4 41 Irving Park Blod,, ba3 vierte im | DIE nited State o — a bi t Teile de8 Das - sefauft, zu $2100 
pr abends, um 3 übe nad. mit dem Worbebalt, irgend | _ Bped— - |timerican Sabinior.. 10 82 BE 62 |dmen in Grunde |pany. Beide Iegten Berufung ein,! * Auf dem binteren Zeile des Da: rn — — 
SBordon eins oder alle Angebote aurüdzımeifen. EEE 36.45 36.60 Am. Chipbuilding .„... 15 101 101 101 ef en wohnt, $12,000 in rund⸗ Ze * ches des Sherman Hotels entſtand. J4 10,000 Kronen, wenn heute 
1415 €, Hallted etide. : . Henry Großma * | —— be — *8* 4 2 eigentum und $7000 in Fahrhabe wurden aber vom Staatsobergericht nn morgen ein Brand, der jedoch gekauft, zu $57.50 
j2ms" bofe | Juli PR . ). 20.85 0., Borzugsaltien. 3 5 5 ; ; ; e jedo RE nur Sue « 
— anasonnnnnnene. — abgewieſen. 
————— — Zu derfaufen: Frame⸗Cottage, Brid⸗Vaſe-⸗ —* en o74 9% 97 hinterlaffen; Frau Ling Loimenrofen | adg von Hotelangeftellten gelöjcht heurbe, J 100,000 Kronen, wenn heute 
—— u. ſ. w er TE 18.50 Booıh Filheries Bor. dem Gatten, Leo, 821 N. Wafhte: EEE ehe die fyeuerwehr zur Stelle mar. | elauft, 3m 22... .$550 
. ° IN. Whipple Str. r > 5 3 8 9 X* 
nzelaen unter Dieter Mubrif 18c die Zeile.) | A = — — — 3 Nachfichend & tie ——— Notierungen 2 . 50 = = 5 nam be, den brei Töchtern und 158% Pfund Fett dahin. * Die Chemiter Harold % Rob! 5 1,000 Rubel ............$517.50 
Zu vertanfen: 7 Xaifagier Ctudebafer 6| Yungalom, Cigenberileibung: "Diofait aan! an der Getreide ‚börie: |ebi. Ey .& Con. 14 % 4,bem Cohn, Dr. 9. 2. Rofe in Ke⸗ e * x & B "w hei Hi i i 
in ber dar c fofet cd in Zap), — Ka The eine] Buffet: Purmncebeisumg: rohe Plttic: breite! Mais Hafer Sped Schmalz Rippen pelmann und Joſef L. Braun, welche Schiffäfarten über alle Linien. 
zuſtand; br billig; ooer in Tau i te Rot: 





Lin * —— dem einzigen Sohn Nathan, Nr 

Zu verlaufen: 5-Raffagier Allen Yutomobil| Bu verlaufen: 2 lat 6 Bimmer fyramehans Y —* * 
ir Beftem Sultan, * 3937 —— Ave, | und 5 Zimmer Cotiage hinten; Saß, Vad; ho⸗ Maimais, Julimais und ? Juliha— 4188 Clarendon Ave., $26,000, zu⸗ 
Zel, Late Riem 1705. dofe | bes Bafement, und Aittic; alles in autem Sus| Fer erreichten mit $1.89, 1.72 und 


* ſtand; Miete 858 mona lid Mortsage $2000; 
Sn verfaufen: Leichter : Ford Seliverp Irud, | yortaufe ehr hit al E .. rnage 8 —* 
berfaufe fehr billig für bar, 1757 N, Wafbtes 


Eeitengardinen, in breitem Puftande, ncıte Reie naw Ave. Eigentümer bi nien i 
ten, Brei3 $325. “=. Knittel, ze lephon — Sn nee : ———— 


mont 2499. 30apiwE 


meift in Grundeigentum. Die Tefta- 
en ß 5 F — N mente wurden bejtätigt. 
g Der am 14. März geftorbene Da- 


9314 neue Söhepunfte, Ein 2er- 
fu), des guten Wetters wegen die 
Preiſe herabzudrüden, blick ohne 


Feine Geloaenbeit ein Haus don 2—4 Bim: 








mer Slals und ein gutzablender Laden neben 2 z — Nor! vid Mayer, Mitglied der früheren 
— — an mit einem feinen Vorrat von Delifatefien, Erfolg. Da B 8 auf $2 fte RR: 
Hunde, Vögel n. f. w. Gandies, — Notiong, Zabat etc, zu —*ã F eo = Ar * dFirnma Schleſinger & Mayer und 
(Anzetacn unter dieler Rubrrit Isc die Leite.) | laufen. Grote, 2400 N. Francisco Abve. Tei.: 9 Re aaa Far S 


ei * a rmitaae 3240. didofa 
"sräftige gefunde Kürten beite Raflen erhält Ir Yerfam u verlaufen: Großer Bargain! 6 Zimmer 
lich, S17 der 100 aufwär.s, Pecrich Satdern, Goita e mit Bad und Gas. Preis. BETT: 
2521 Acher Avenue, nabe Halfied, AmaimwE | gar, —— gen beim Eigentümer, 2750 N. 
Gute Milhtub Hehe au: fofertinen Berkauf | fhland Me. Et. Lincoln 5162. dimtbo 


unzugshalber wegen, 11223 Greenden Aber | Bu verkaufen: 3eklat Weidhnne, 8 Dimmer 


edes: 2: lat N 8 Immer jedes; 











Preiſe. In Minneapolis it der |* : — — 5 er 
Meizen um 10 Cents geitiegen. Fragt Euren Händler oder fohreibt der g 











— — — 
AH 


eingereichten Zeftament3 $1,000,000 
a nn au, IN Style Mall Extract (0. rerten am Son Gran 


“ Tabu ChidB!, ı Große Ankrail. Vauftelle neben an, mit rages AR ir ek 28 & * 5800 5. Ashland Ave Witwe Florence, 3 6.8, Elm, Str. 
su> Conmngs offen, 8662 ©, Mblanb Mu6; Cincutüimer wohnt do2D eobilon Ei. —B WE ” — . . aig,dibofafon und bie ber erwachfenen Kinder. 


Inofha, $18,000 in —— Dr. Robertſons Methode bewährt ſich 
und die Wiiwe Jennie M > vorzüglich. 




























































































































wegen Gerichtsmißachtung durch J Ausländiſches Geld ſtets an Hand 
Verwendung von Geſchäftsgeheim- J Nat in Steuer- und Gepäden- 
niffen der Weit Dezinfecting Co., || gelegenheiten, 
ihrer früheren Arbeitgeber, von Rich  — _ 
ter Scanlan zu mehrmonatioer Ge- | Tie nädhiten Abfahrten nad, Rats 
fängni3- und hoher Geldftrafe ver | ig ferdan find wie folgt feitgefeigt: : 
ürteilt worden waren, murben heute 22, Mai ........... 
eingefperrt. En 
— —— IE—— 
— In Martinette, Bis... it im 
Alter von 73 Sahren U. $. Ban — — 
Cleve, der vormalige Präſident der * Wer fein Grundeigentum‘ 
dortigen Stephenfon Bank und vor-| kaufen mill, erreicht fchnelf | 
maliger Dürgermelfter * Stadt, Zweck durch eine Kleine 
geſtorben 2 m „Abendpoft“, 


Die „ftarfen Damen” Chicago, 
bie fi) unter der Leitung bes ftäbtis 
fchen Gefunbheitätommiffärs einer 
Entfettungstur unterziehen, erfchie- 
ven heute morgen ivieder zum tmd- 
hentlichen MWiegeatt im Gejunbheit3- 
amt, Dr. Roberifon ift mit feinen 
bisherigen Erfolgen zufrieden. 38 
Damen, die fich zu berfchiebenen Zei⸗ 
ten innerhalb von zwei Wochen wie⸗ 
gen ließen, haben zufammen 1581% 
Pfun) verloren; 22 Damen haben 
mährend ber lehten Woche — 
96 Pfund abgenommen. : 





EEE nee 
— I 


Warenlager 
Samburg 
Haſſelbrook Str. 
Nr. 144 


COMMERTIALTRADING COMPANY 


INCORPORATED 


LIEBESGABEN 


sach Der alten Heimat in Füirzeiter Zeit 
unter volliter Garantie. 
Direft von unferm Warcenlager in Hamburg, Saffelbroof Str. 144. 


Kein monalelanges Warten. Keine Armeeware, Wir fenden in ca 30 Tagen. 


Nahpftehende Preiie von ur guten, 


friihen und reellen Waren, 


fter der Revolution, die fie riefen, fie 


Sanpt-Dffice 
New Hort 
110—112 

RW, 40. Etrafe. 


weldhe in 


werben fie jegt nicht los. Vor etwa 
lieben Monaten fehrieb mir ein allen 
Ehicagoern befannter Herr, daß er 
und feine Freunde etwa ziweiundein- 
halb Millionen Dollar aufzubrin- 
gen gebächten, die man Deutichland 
zum Antauf von Rohproduften gegen 
‚einen beftimmten Zinzfaß vorſchießen 
| tolle. Xch unterbreitete den Plan der 
ı Reichsbepifenfielle, die ihn wiederum 
|dem zuftändigen Minifterium meiter- 
\aab — bis heute bin ich immer nod) 
ohne Antwort geblieben. 

Auch) in ihrer jebigen Lage zeigt 
|fich die Regierung troß all ihres gu= 
ten Willens, der Situation nicht ge= 
mwachjen. Gewiß ich gebe zu, daß das 
Regieren aud) gelernt fein will, daf 


Mbindhoft, Chicago, Bonnerdtäg, den 6. Mat 1920, 


| „Geftatten Sie, bah ih Sie noch⸗ 


mals frage. Was heißt denn: Sors 
num ie talium incerta eft?” 

„Das Schidfal der fterblichen 
Menſchen ift ungewiß. Woher haben 
Sie denn ba3?" 

„Von einem Grabftein. Das 
„Sors" habe ich im Wörterbuch ges 
funden. Das andere ftand nicht brin.” 

„Warum haben Sie fich denn das 
gemerkt?“ 

„Ich intereſſiere mich für fremde 
Sprachen.“ 

Und diefes Volt hat man im Dun- 
feln gehalten, damit die medernden 
siohltöpfe, nachdem fie fi gemäd> 
lich durch alle Examina hindurchge— 
paukt haben, kraft ihrer Abſtam⸗ 
mung, 


— * 72 22 £ 


—D— 
——— Bf ? 
. 


“The Store of “Tö-day and “Tö-mo 


THE FAI 


Established ı875 by E.]. Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


nur 


SRrrarae 2. 


Seidene Soden für Männer 
Feine feinene Männer-Soden, Sub- 
Standards der 85c Sorten; gute und 
Ihiwere Qualität; Champagne, grau, 
weiß und andere Karben; jehr zubers 
laflig; ftellen zufrieden — 
Freitag das Paar zu 


63C 


DBargain-Baiement. 


Union Suits 


Athletic Union Euits für Männer— 


aus beiter Qual. Rinschedfed Nainfoot 


gemad)t; 


— loſe 
züglich; 


Suits für 54.50 — 


ſie ſind ungewöhnlich bequem 
paſſend und tragen ſich vor⸗ 
Freitag, 8 82.00 


ihrer erbeingeſeſſenen Vor— 
rechte die fetten ftaatlichen Pfründe 
dei Mein, Meib und Gelang verzeh- 
ren un* genishen tonnten. Was 
Wunder, daß jebt bei ı,.cabgeriffener 
Binde und geöffneter Tür, ein allzu 
helles Strahlenbündel die Klarheit 
der Erfenntni3 hindert. 

Und Deutjchland hofft auf jeine 
Auferftehung aus Naht und Elend, 
Ein je e. nad) feiner Yaffon. 

E3 war am Tage bes Kapp-Put- 
fches. ch mußte in einer Konditorei 
frühftüden, denn bei mir verfagte die 
Mafferleitung, das Gas, die Eleltri- 
zität. Am Nebentijch jigen zwei Das 


Hamburg auf Lager iind: 


| Weizenmehl, — Secker 
Jones Jewel, Prima 
für Export, in 25 
Pſd.Sacken. Sack. ... 
Neid, 1 N, aaranticrt, 
ver Pfund alt........ 24 Et8, 

| Kaffee, Santos, große 
Bohnen, ver Piund, 55 Gt3. 

Safav, allerbeite Dua- 


jeder zu 


1.59 
VBarnain-Baiement, 


Derkauf von Esats für Damen und Miffes 
en Werte bis $15 zu 8,88 


Hunderte von jehr geichmadvollen Kleidern zur Aus» 
wahl. Außerordentlihe Werte, in Serge, Cheviot, wol« 
len-gemifchter Tricotine und anderen mwinjchenswerten 
Stoffen für das Frühjahr. Die Partie beiteht aus 
Mustern und angebrochenen Bartien teurerer Modelle, 
hr habt die Austwahl von furzen Modellen oder folchen 


fih über Nacht Arbeiter nit in 
Diplomaten verwandeln tönnen. 
: u ER : 
Linien, prima, Pfund. .24 Gt, | rn bie Pen rung —*— 
Bohnen, weite, Pfd...15 Cts. an faf nicht wieber gu au —* 
Gewurz, gemiſcht, un⸗ | enden Fehler begangen, daß fie bis 
rn — * 68. | Heute noch nicht an ein gründliches 
Toilettenſcife, Kolus⸗ * 
——— — Reinmachen gegangen iſt. Vom Land— 
Eu — * — a 
fität, aroße Bürhle, .75 Ct3. | glarnfeire, altbefannte »Cis. rat bis zum Minijterialdirektor ijt 
| ee, Genfen, entiähr., |. | Marke, große Etüde, _ alle mit jehr wenigen Ausnahmen 
Ernte, per Kalet.... OEL. | CtÜM Alkannnnnsuneen “is | AUS der monarchijche it hüb 
Nreife fliehen Verpatung, Verficerung, 8 8 bis : ſchen Zeit hübſch 
Obengenannte Vreilſe ſchlietzen Verpacung, Verſicherung, Zoll und Transport auf feinem Vojten geblieben, und nur 
dadurch konnten Putſche wie die der 
Kapp⸗Lüttwitz ſich ereignen. Gewiß 


zum Veſtimmungsort ein, ſodaß Sie weiter keine Unkoſten haben. | 
Wir übernehmen den Verjand von Kiften, Zu weiterer Auskunft gern bereit. 
man braucht nicht jedes wichtige Umt 
| mit einem früheren Gemertfchaftsje- 


PAN MART Commercial Trading Co., Int. 
Telenhon: Diverfen 3015. | iretär zu befeben; aber e3 hat in 


Speck, geräuchert Mir 
Grport, in 74 Pid.- 
Süden, yer End.... 

Schmalz — garantiert 
rein, in 5 Pfund. 


Milch, kondenſiert, — 
garoſe Büchſen, Bu.. . 28 CEts. 


84. 25 


lität, „Rohe Bros. 
Regal“, Dauerware, 
in ca. 1214 Pf. Stu- 
en f. Erport, Piĩd. 75 CEts. 


209 W. North Ave., Chicago, Ill. 

Offen O8 tänlih: Sonntan® 10 bis 17, 
Beite Neferenzen i 
maifadido* 


u‘ 


diefe Bank imflande 


and Guaran 


Ehiltsn E Co 


AUHÄRHRURIRGHHRADESTSTASINNERERRROTRARARREAAN ARSREHKTHASHHSTALHRTTRET BANHRATALLTRRDAOREDERORAGOTARAUDLARAARANLHERÄNN 
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WiliillÖlÖluÖupmllſ l9lilll 


Infolge unſerer Lage 


im Herzen der großen Nordweſtſeite iſt 


6⸗prozentiger 


Kinzelner erſler Fypolheken 
umzuſetzen und offeriert ſie zum Kauf in 
Beträgen von $2500 bis $7500 


——Geſichert durch — 
Chicago Title and Trust Go. Gertification 


Humboldt State Bank 


2723 WB, North Ave,, (nahe California) 
Bankftunden, täglich, 9 vorm. bis 4 nadım, 
Offen abends Dienstags, Vonnerdings und Samstags, 7 bis 9 Nr 


| 


\ 


ı 


‚eine aroße Anzahl 3: 


J 


ty Policies. 


' 


j 


ITin®, Präſident 


| 


| 
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2 
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Dentichland, wie es if. 
: Lihht- und Schattenbilder aus bewegter Zeit. 


Eophrieht, 1919, bu Ihe 


Berlin, Burcau der Abendpoft, 
4, April 1920. 

Die wenigen Glof- 

> ten, bie Deutich- 


ı ben, 


Bon Otto Marz, Mitglied der Redaktion der „Abendpofl“, 


Ubenbyoft Go, Chicago, 


meiter gebüngt mit dem Blute beut- 
fcher Söhne. Xene Gegenden des In— 
duftriegebietes, die einft der Stolz 
Deutfchlands gemweien, deren Ejien 
» 1 land noch geblies|i 


immer qualmten, in denen die Räder 


läuten ven Inie jtille jtanden, was ijt aus ihnen 


| DOftergruß über | geworben? 


| Stadt und Land.| 

Geitern liefen Kin— 

der, junge und alte 

N Meiber in bieWäls 

} = ber, holten jich 
a ariine Neifer, um 

des Heim ofterlih zu ſchmücken. 
Brave Hausmütter Jah man Kucen- 
bretter über die Straße zum Bäder 
ichleppen, fie hatten aus erjpartem 
Mehl eine Art Dftertuchen fabriziert, 
» bei dem aber in den meilten Fällen 
die Butter und die Eier fehlten. (Von 
Mandeln und Rofinen gar nicht zu 
reden.) Am Freitag fehlte der Char- 
freitagdaauber, und am heutigen 
Diterfeit fehlt bie Diterftimmung. 
Much heuer nach ſechs ſchmerzens⸗ 
reichen Jahren kann das deutſche 
Volt noh immer nicht fröhliche 
Dftern feiern. Hinter ijm liegen 
Jahre bangſter Sorge, bitterjter Not, 
tiefften Kummer. Auch in diefem | 
Sabre fann das beutiche Volk Dftern 
nicht al3 Erlöfungzfeft von Not und 
Bein begehen. Blutige Djtern feiert | 
Die8 arme, jchwergeprüfte Land. 
Cein Boden raudht von frifch ver- 
‚ goffenem Bruberblut. Das gemein- 
jame Leid der Kriegzjahre, das große 
Opfer, dad Deutichlande Söhne in 
indesland dem Vaterland gebracht 
ben, bat ba3 Volk, das niemals 
mehr Urfache hatte, „Ein einig Volt! 
bon Brüdern“ zu fein, als gerabe | 
jebt, weiter und meiter von einander 
entfernt. Ueberall Miktrauen, Hap 
his aufs Meffer, Neid. Und fein Hei- 
Iand ift da, ver mit weißer Yrieden?= | 


fahne nor das verblendeie ungtictie 


Dolt zu treten wagt und ihm jagt: 


Mordbrenner, Marodöre, Würger- 
banden, die Niemanden gehorchen, 
ziehen dort umher. Brandjchapend, 
mordend, plünbernd, Das franzöfi« 
Ihe Revolutionsvrama wiederholt 
ſich jetzt in Deutſchland, Robespierres 
Sansculotten ſind zu neuem Leben 
erwacht: „Arbeit, ah bah, Arbeit, 
Wiederaufbau? Wir werden Euch zei— 
gen, wie wir wieder aufbauen! Bar 
tifaden bauen mir auf! MWohnftätten 
aufbauen?: Unfinn!” So brüllt jene 
betörte Mafje im rheinifchmeitfäli- 
ſchen Induſtriegebiet. 

Und wenn jene Horden ſich ausge— 
tobt haben, was dann? Rettung für 
Deutſchland wird dann auch noch 
nicht fommen. Un, doch gibt e3 einen 
Erlöfer für Deutfchland und ber 
heißt Weltgewiſſen! So lange die 
ganze Welt fich nicht darüber einigt, 
daß nur mit vereinten Sräften 
Deutichland geholfen werden Tann, 
jo lange Deutfchland von der Mit- 
welt als ein Ausfähiger gemieben 
wird, fo lange wird in Deutjchland 
nie Rub: und Ordnung eintehren. 
Die Entente fördert geradezu ben 
Bolfhemismus, wenn fie Deutfch- 
land feinem eigenen Schidfal in Dies 
jer jhmweren Stunde überläßt. Vor 
einem Nahıe nannte ich den Fall 
Deutichland einen pathologifchen. Er 
ift e8 heute noch. Nur daß damals die 
Krankheit fih noch in ihren eriten 
Etadien befand. Bereits damals 
hätte zugegriffen werden müſſen; 
aber man hat es verſäumt, nicht nur 
allein zum Schaden des Kranken, 
nein, zum Schaden der ganzen Welt. 
Nun greift das Leiden um ſich. 


Friede ſei mit Euch“. Und wenn er Dänemark iſt bereits infiziert. Grin— 


ime — und wäre er Gottes Sohn 
Felbſt — er würde zwar nicht gekreu— 


igt werden, o nein, das hat ſich 


> Miderlebt, heute macht man's ſchnel⸗ 
U er, Mafchiner emehre, Mineniverfer, 
 MWandgranaten ober der Gummilnüp- 
© el, von rechts ober linf3, wären zu 
einem Empfang bereit. 

Erft wars die meiße Armee ber 
Rapp und Genoffen und jebt, mäh- 
 xenb brauken bie Oftergloden Thal» 
2 Ten, vergießen die Roten Bruberbiut. 
Deitfolens frugibarer Boden wird 


ſend ruft das Schreckgeſpenſt der Re— 
volution: „Next pleaſe“. Wer wird 
der Nächſte ſein? 

Das ſind böſe Oſtergedanken. 
Aber ich follte meinen, daß e8 heil- 
famer ift, da3 Kind beim rechten Nas 
men zu nennen, die Wahrheit zu be= 
fennen, al& durch einen fchmalzigen 


Dftergruß voll buftender beutfcher | U 


Dfterromantit bei meinen Lefern 

falſche Vorſt gen zu erwecken. 
Die deutſche Behörden kommen 

mit vor wie hilfloſe inder. Die Gei⸗ 


u. 


eine mit 


J * 


Deutſchland immerhin auch nach der 
Revolution einen achtunggebietenden, 
ı freiheitlich gejinnten und doch natio- 
‚nal empfindenden Kaufmannzitand 
gegeben, der eine gute Kinberftube 
hinter fich hatte und defjen Mitglie- 
der jich gewiß nicht gemweigert hätten, 
dem Baterlande in ber Stunde ber 
Gefahr zu dienen. Warum ift man 
3. ®. an einem Werner Giemenz 
cchtlos vorüber gegangen, warum an 
ber zielbemußten Berliner Kauf- 
mannjhaft? Kein vernünftig den- 
tender Menfc, fein Patriot legt fich 
heute in Deutichland auf ein Partei— 
programm fejt, nein, ber politifch 
Reife hat nur einen Wunfh: Nuke, 
Arbeit, Wiederaufbau — enbli 
wieder arbeiten. Alles andere ift 
Einenbrödelei. Nur Phantaften ge- 
ben fi) auf der einen: Seite tommu= 
niftifchen, auf der anderen monardji- 
Nifchen Utopien hin. Deutfchland 
tarın heute weder durch die Monar- 
hie, noch durch den Kommunismus 
aus feiner Mijere gerettet erben. 
Deutfhland bedarf des qutien Mil- 
len? der Melt, und Deutichland 
wird nicht eher zur Mube kommen, 
ala bi3 Männer an feiner Spike fte- 
ben, deren Perfönlichkeit der Welt bie 
nötigen Garantien für den guten 
Willen Deutfchlands aemähren. 
Bor nicht langer Zeit wurde ih 
hier in einem Klub eingeführt, bef- 
fen Mitglieder fehr blaublütig find, 
Mir ift in meinem ganzen Leben me- 
nig Mitleiverregenderes vorgefom= 
men, wie bie Mitglievfchaft biefes 
$.‘ubs. Die Herrenmwelt bejteht in ter 
überwiegend großen Mehrzahl aus 
Monofelträgern, mit Orbensbeloras 
tionen, Die Damenmwelt wie neben 
älteften Semeftern auch Badfifche 
auf. Unter ihnen befand fi aud 
furzverfchnittener Buben 
topjfrifur, die ebenfall3 mit einem 


Monokel bewaffnet war und mit 


Xsorliebe mit jungenGänschen tanzte. 
Ein Opernfänger fingt mehrere Lie: 
der und zum Schluß auf Erfuchen 
mehrerer Gifte „"'’e beiven Grenas 
diere* in ber Schubertſchen Verto— 
nung. Da bricht am Wbelstifch ein 
Sturm der Entrüftung los. Als ber 
Gänger bei der Stelle „Mein Kaifer, 
mein Kaifer gefangen“ angelangt ift, 
brüllt ein Monofelträger: „Ia, aber 
mein Kaifer Wilhelm, mein Kaifer 
Wilhelm, nee, fo ’ne $emeinheit, fo 
wat bier zu fingen.” Daran, daß 
Schubert ein deutſcherKomponiſt und 
Heine ein deutſcher Dichter iſt, denken 
die Herrſchaften nicht, auch nicht da— 
ran, doß Schubert und Heine tau— 
ſendmal mehr zur Verderrlichung 
des deutſchen Namens getan haben, 
als fie und ihre ganze bemonokelte 
Clique. Nun mar ich geftern abend 
miebder da. Mit vielfagenden Bliden 
murbe mir erzählt, mas ich alles 
durch mein langes Fernbleiben vom 
„Klub“ verfäumt hätte. Man hätte 
ſich ſogar etlihe Nadttänzerinnen 
geleijtet, hieß e8, und geftern follten 
fie jogar wieder fommen, geftern am 
Vorabend bes Dfterfeftes. Ich ver— 
zichtete nicht nur allein aus religiöfen 
Gründen auf ben Genuß, fondern 
vielmehr darum, weil ich mit dem 
weilen Ben Afiba fagen Tonnte: 
„Alles fchon dagemefen, alles fchon 
dagemwefen.” Ich frage mid) aber im- 
mer nur: Haben denn diefe Zeutchen 
in biefen ernjten Zeiten gar nichts 
Befleres zu tun, als Putiche zu ma= 
chen, mit Orbensbeforationen und 
Monokeln bewaffnet herumzulaufen 
und fi Nadttänze anzufehen? Sie, 
die den Patriotismus angeblih in 
Erbpacht genommen haben! 

Ein Gegenftüd hierzu: Heute fuhr 
ih in der Straßenbahn und zerbrad 
mir den Kopf über ein Buch franzo- 
fifher Effaid. (Seit ich in Deutlich 
land bin, muß ich mich mit berarti- 
gen Sachen befaffen.) Neben mir fah 
ein Mann, Wrbeiterfleivung Ein 
Monteur etwa. Nach einer Meile 
fragte er fehüchtern: 


„Iſt das Franzöſiſch?“ 
„a “u 


"Können Sie au Lateinisch?“ 

„Sa, ich habe e3 menigftens vor 
langen Yahren gelernt.“ 

„Was heikt denn da „zu“ auf’ La- 
teinifch?“ 

„Da Tommt ganz darauf an. 
—— heißt's „ad“. Je nach⸗ 

m u 


Da heißt alſo „Zur Erinnerung“ 
b ——— 

„Nein. Souvenir iſt Franzöſiſch. 
C3 beißt „in memoriem“,.” r 
nein: memoriam? Danke ſehr.“ 
Ich leſe weiter. Nach einer Pauſe: 


—— — 
7 


men, anſcheinend Beamtengattinnen, 
vielleicht auch Offiziersfrauen. Eifrig 
erörtern ſie das für ſie offenſichtlich 
freudige Ereignis. Sie verhehlten 
nicht ihre Genugtuung über die Wen— 
bung der Dinge, und als von an—⸗ 
derer Seite Widerſpruch erhoben 
wird, ruft eine der beiden im Brujt- 
ton innerfter Weberzeugung aus: 
„Seht hat die Not ein Ende. Sie 
merden fehen, fchon übermorgen fo= 
|ftet die Butter wieder eine Mark fed- 
zig.“ Alfo einfad) eine dvumme Gans? 
Nun die Naivität, die fich hier fo un 
geihmintt aufrichtig fundaetan, ift 
jehr allgemein: dem rattionären Be- 
amten, der auf die Wiederkehr des 
Kaifer3 und die Herjtellung der alten 
Herrlichkeit baut, dem fommunifti- 
chen Arbeiter, der in verbijfenem 
Vertrauen auf bad Kommen der Rä= 
terepublit rechnet, dem ängftlichen 
Fürger, der um die Ordnung zittert, 
ihnen allen verkörpert fi} die Erfül- 
lung von Wünfden und Hoffnungen 
in irgend einer‘yorm als billige Buts 
ter. Und fie alle erleben die Enttäu- 
fhung, daß weder die wiederkehrende 
alte Zeit, noc) ein neuer lmjturz, 
noch auch enblic} die gepriefene Orb- 
rung allein, fie au diefer Hölle ber 
Gegenwart entreißen fünnen. Gie 
alle jeben m’t Hilflofem Entfehen, 
wie die Preife der Lebensmittel auf 
dad Zmanzigiache, die von Wäfche, 
Stleidern und Schuhen auf das Fünf— 
undzwanzigfache bis Fünfzigfache 
ſteigen, wie die zermalmende Schrau— 
be zu immer weiteren Windungen 
fi dreht um gleich einem Folterin- 
ftrument den legten Atem auszuprefs 
fen drobt. Sie fpüren die unüber- 
brüdbarfeit der Kluft zmifchen dies 
fen Koften be3 Lebensbebarf3 und 
den beitenfalld zehnfach gefteigerten 
Löhnen und Gehältern. Zugleich aber 
jehen fie den oraiajtifchen Tanz ums 
goldene Kalb des Verdieners. Auf: 
geblähte Spekulanten, feiftgemorbene 
Schmarotzer, die ſchnellerworbene 
Reichtümer haſtig verpraſſen; jene 
Geſellſchaft, die auf dem Boden von 
Krieg und Revolution ſtets gleich 
Fliegenpilzen hervorſchießt, bunt und 
giftig, die allabendlich die Theater 
beſetzt, in den Hotels ſchwelgt, in 
Autos dahinfauft, progig-brutalen 
Zurus entfaltet. Vet folchem Gegen 
fat, der einem die Luft nimmt, wird 
es jchmwer, an die Aufrechterhaltung 
der Orbnung zu glauben, die nad) 
Schiller „jegensreich“ ift, wenn unter 
ihrem Schuß fruchtbringende Ents 
widlung fich entfaltet. Durch gütlis 
es Zureben hat fich noch feine Re- 
polution zum Stillftand bringen lafs 
fen, nur greifbare Veränderungen 
zum Beflern machen ihr ein Ende. 
Der große franzöfiiche Umfturz 
am Ausgang des achtzehnten Kahr- 
hundert3 hatte menigjtens das Er= 
gebnis, daß der aus ber Leibeigen- 
Ichaft des yeudalismus befreite Baus 


er fih zum eriten Male fatt ejjen || 


durfte. Bis dahin, wurde er wie ein 
Tier behandelt. Solange aber ber 
republifanifche Deutfche Ti nicht 
fatt effen tann, ift die Hoffnung auf 
Beendigung der Revolution leider 
nur eine trügerifhe Sllufion. Go 
lange der Deutfche nur immer vor 
der Wedjchnapp jteht, jo lange ihm 
immer nur ber Wed unter die Nafe 
gehalten und ihm gefagt wird: „Erft 
arbeite, dann befommft Du auch zu 
effen,” wirb er in ber großen Allge- 
neinheit nicht arbeiten; denn er 
meiß, baf; alle biefe Verfprechungen 
nur illuforifch find, Die Dame, die 
bom Kapp-PButfche erwartete, daß 
nun die Butter innerhalb zweier Ta- 
ge um dreißig Mark billiger würde, 
ift ebenfo nain mie die Leute, bie 
meinen, man fünne Millionen bar- 
bender Menfhen in ergebener Ge- 
tuld erhalten und fie zu emfiger 
Produktion veranlaffen, menn fie 
nicht menigftend energiſche Verſuche 
zur Hilfe und faßbare Ausfichten 
am Horizont erbliden. Diefe Hilfe 
fannn aber nur durch das erimachende 
MWeltgemiffen Deutichland ge 
nenüber und durch eine entfchloffene 
Außenpolitit feitens Deutſchlands 
herbeigeführt werden. Ein Deuiſch— 
land, deifen Bantumlauf mit 2 Pro- 
zent Metallbeftand aebedt it, gegen 
65 Prozent im Xahre 1914, und 
daß dennoch dreiviertel Milliarden in 
neuen Banknoten wöchentlich hinaus- 


„Konfolidierung im Annern“ 


54 Rorfetts, 


3 Korfett zu 
erhalten. 


Bargain-Baſement. 


Freitag, 2.79 


Hier iſt eine gute Gelegenheit, ein gutes 


einem ſehr niedrigen Preiſe zu 
Dieſe Partie beſteht aus nie— | 


Drigen, mittleren und hohen Büften, in | 


meiß und 


diert; Größen 20 bi3 30; 


$4 Werte; 


Hauskleiber für Da⸗ 
men, bon guter Qua⸗ 
lität geftreiftem Ging« 
dam; au ſchlicht lob⸗ 


farbig mit 


Beſatz: Grüßen 56 bis 


44 


Fein 


Shell Sinie; 


Größen 36 DIS 44; O8c Werte, fpes 


stell, Freita 


Feine baummwoll. gerippte Keibihen für Damen, Benbeb 
Tops, Gröben bon 46 Bi3 52; fehrfpeziell Freitag, dad Etid 


Baſement. 


VBargain 


* 
tra aut 
Zerte. 1 69 
nn ® 


erippte baumtvoll, Union nit für Da- 
men, Band Top, Epigen, enges und 


roja; einige brofa- > 79 | 
0 | 


Unterzöde von Pei- | 
ner Qual, baumtoll. | 
Taffeta, einige bon | 
Cateen; in fdlicht- 
ſchwara, od. ſchwarz m. 
geblümten Entwurfs | 


= 1.59 


Freitag zu 


bübfchern 


bi der: 
tauft— 
Freitag 


auch PVodice Waffon; 


bei 


J Qual. 


69c 
49c | 


jeder 


in voller Länge; in Copenba- 
gen, lohfarbig, marineblau und 
in ſchwarz und weiß karriert; 


| 59c gebleichte Kifs | 
| jenbezüge, Größe 45 

36, 
Muslin 
macht — ſpegiell für 
Freitag — 


.. 0.» 


jowie andere beliebte Farben. 

Unvollitandige Größen, für 

junge Mädchen und Damen; e8 

find Werte bis zu $15; mor- 

gen, zSreitag, offerieren mir 

fie zu 

Srtra jpeziell! Mäntel und Capes, prädtige Frühjahr: 
ſtoffe, leicht beſchmutzt; unvolhſtändige Far- ,8 
ben- und Größenausivahl; morgen zur. ....... e) 


Grtra fpeziell! Serge: und Seidenfleider, neue Moden; 
folange eine bejchränfte Quantität vorhalt, 8.88 


A 


— — 


rrre 


angebrochene Partien, Werte bis 816.50, zu. 


9 Znikengardi 
Zpißengardinen, 2 
a r J * 
e 0 
OQuaker Spitzengardinen ſind wegen ihrer N 
ruerhaften Qualität bekannt. 
216 Yards lang — ein Sor— 
timent von prächtigen Mu— 
ſtern, nur in weiß — reg. 
für 33.50 verkauft — Frei— 
tag bas Paar. 


— J — 
Dieſe ſind Bi Bau 
it r “R,, 
4: 34207. 
— Ip» 

Ge ‘a 
o Ki: it; sul. 
. —536 
222244 17 ö 
* I ” ’ 

—* 


350 einzelne Nottingham Spitzengardi— 
nen — alle können zu Paaren zuſammen-] 


geſtellt werden, perfelte Waren; 09e ES 


jomeit 350 reichen — ſpeziell, 
BEE DE nennen 
Drei große Freitag Spezialitäten 
$1.89 Beitkijfen, Größe 20 | $3.75 geläumie gehäfelte 
bei 26, mit reiner Qual. $es | Bettdeden, in voller Größe— 
dern gefüllt, alle neue und | vorzügliches Sortiment bon 
mit fanch Art Tiding übers | hübichen Mujtern — nur für 
zogen — fpeziell für diefen | Freitag; ſpeziell markiert — 
Verkauf — jedes 1 39 das Stück für 
—A 00. > | nur 
Bargain-Bafement, 


aus guter 


ges | 


450 


Amoskeag wollene Serges 85 Banded Sailors, 2.95 


Hier iſt ein weiteres vorzügliches Sortiment von reinwoll. Qualitäten 
in Längen für Suits, Kleider, Skirts uſw.; direkte FabrikSendung von 
regulären Retail $3.95 und $4.45 Qualitäten. 
wünſchtem marineblau und ſchwarz. 


11% Yards breit; morgen 


Schwarze Satins und Taffetas 
Feine ganzjeidene auverläffige daner- 8 { 
afte Qualitäten, yardbreit, in prächtigem bige dauerhafte Qualitäten, große Bars 


Schwarz, die Yard zu 


2.65 & 2.95 


Amerikanifhe feine Dreß 
und Shirting Callicoes— 


12 Yards Grenze; 
Dard 19e 


Novelty Drei Ginghams 
de —J lange 

abrikſtücke, echte 
Ic 


Yarben, Yard ... 
Damen-Handſchu 

Chamoiſette 
Muſter uſw.; 
Elafp- und Gauntlet-Faf- 
fon; einfahe Paris Point 
beitidte Badd, in einem 
Eortiment bon Farben ;— 
zu 


ſp 


Bargain Baſement 


Charmeuſe, ſchwarze Dreß 
Poplins u. Dreß Serges, 
garantierte Qualitäten — 


Yard zu 


Yanbiänte für Damen, — 
ebeutend berabgefegt; 2« 


69c 


‚ die Nard 


Alle 2:23 


gainz, die Yard zu 


Neinwollene ſchwarze 


Yard zu 


Ban. ii fons, 40 Boll 


breit, Yard 
arga 


he 


aſement 


Handtücher 


Gute Sorte türkiſche Handtücher, 
geſäumt, fertig zum Gebrauch, nur 
1 Dutz. an jeden Kun— > 
den; peniger, wenn ges C 
winiſcht, jedes 

Bargain Baſement 


Oxfords und Sandalen 


Für Knaben und Mädchen, 1.29 


1,200 Paar E. C. Skuffer Oxfords und Barfuß San— 
dalen, gerade das Paſſende für Knaben und Mädchen wäh— 


rend der warmen Monate. Aus 
dauerhaftem lohfarbigem Ober— 
leder auf dem Fußformleiſten — 


a Soodyear geiteppte Sohlen; alle 


* 


Bargain-Bajement, 


let u3 talk bufineh“. 
ſchläge, nicht abwehrende, 


Welche VBor- | Dfen herborloden 


Größen, Werte bis zu $2 ; m 
Sreitag zu 


fönnen. 


Schuld an dem Elend?“ 


Große Auswahl von ge- 


und 2.173 


eine Shirting Seide 
Borzügliche Satin geitreifte echtfar- 


2.45 & 2.79 


Feine weihe Dimitics, 
nette Lingerie Checks, Yd. 
breit, 60c Sorte, 


Novelty Organdies und 
Dreß Voiles, beſte Faſ— 


Immer 
ſondern dieſelbe blödſinnige Frage: „Wer iſt 
ſchleudert, kann auch nicht durch poſitive, hat die deutſche Regierung 
gene⸗ während der letzten ſechs Monate in 
ſen. Die deutſche Regierung hat ver- Paris oder London gemacht? Nichts 
ſäumt, nachdem ſie denVernichtungs⸗ iſt geſchehen. Innere Butiche, Ra- 
frieden unterſchrieben hatte, der Welt dau, hier kommuniſtiſches Gezeter, 
zu ſagen: „Nun aber laßt's genug dort alldeutſche Bierreden, die heut⸗ 
fein bes graufamen Spiels, „Not zutage keinen Hund mehr hinter dem 


Die Ratifilation des Friedens | feinen Hunger ftillen fönnen, dann 
bertrages mit Amerika ift in greif- e ö ne 
bere Nähe gerüdt, ift fie vollzogen, | beit wieder zu ihrem Rechte fommen, m F 
fo erwarten wirklich  patriotifche| dann twird demSchieber und MWucher- | I" Streilen Aber DZ aränenbe Blur. 
Deutfche, teine Hurrapatrioten,. daß |tum von jelbft der Garaus gemacht 
‚bie Dinge in Deutſchland eine andere werben, Dann mirb auh für 


| Wohl fein Hut it jo niig- 

| ih für den allgemeinen Ge— 

| brauch, wie der Fleidjame und 

hübſch ausichende Sailor. 

| Hier Find Three-End Savs, — 

| Milanz und Glanzitrob- 
Sorten, mit Bencil Curl. 

| Rändern, in allen Yarben 
und in Kombinationen bon 

| fhwarz und weiß, Navy und 

| weiß und braun und weiß. 

| Belle u. Anorfronen, Straight 

| Nolling 1. Drooping Ränder 

| zur Auswahl; Werte bis zu 85. 

| 

I 
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Bennut Brittle 
Extra feiner Bennut Candy mit 
dem „tpantsmore” Gejchhmad, an» 


penehm für Reden — 19e 


Freitag das Pfund 


Bargain-Bajement, 


Waſch⸗Spitzen 


Odds und Ends in Waſch Spitzen⸗ 
Kanten und Einſätzen, einige mit 


leichten Unregelmäßigkeiten, 30 
Bargain Baſement 


—5* die Auswahl per 
xrühjahrs-Anzüge für Sunben | 5.89 
Werte bis 319.50 eingefhlofen vn. 


Da find wollegemifchte Anzüge, reinwoll. 
Ziweed3 in hellen und dunklen Muitern. 
Auch blaue Serges, echte Farben, neueite (ff % 
Modelle; alle haben extra Sniehofen, voll- 


tandig gefüttert und gut 89 
gemadt; Werte biß zu o 
$19.50; Freitag zu... 


$ür die jungen Männer 


Frühjahr Anzüge, hell- u. 
dunfelfarbig, jchr modern 
und aut fitend; bom guter 
Qualität Gaffimeres ges 
madt; Werte bis $30, zu ; Werte bis $30, zu 


824.50 |. 824.50 


En * 3Kommen in Khaki, blau, 
aben⸗Spielanzügedn Check und CovertCloth, 
hübſch beſetzt; mit kurzen und langen Aermeln; volle 
und Knie⸗Längen; Größen 3 bis 10; einige grö— 1 

Ber; gut $2.00 wert — Freitag zu 


Kniehojen für Knaben, von Suitingd | 
ma 


j Bargain Baiement 


Srühjahr-Wleberröde, bop- 
pellnöpfig, Gürtel Rüden, 
ein Viertel mitZeide gefüt- 
tert; fchliht braun; Größen 
34 ⸗ 


* 


We ee 
3 » Bargain 
! Baiement | 

l — 
Neue Mützen für Knaben, helle und 
cht, in hellen und dunklen Muſtern; intie Miſchungen, auch blaue Serges;— 
erte bis 83.50; Größen 6 bis | terte bi au $1.85; Freitag 

14; Sreitag zu T ” 


2) 


J 
Wendung nehmen. Sie hoffen auf Deutſchland wieder wahr werden, 
Kredite, auf Rohmaterialien, und hat was Göthe ſeinen Fauſt ſagen läßt: 
WVom Eiſe befreit ſind Strom und Bäche 
Deutfhland die, dann wird e& auch) |Surh des Frühlings Holden beledenden Blid, 
Um Xale. grünet Hofinungsglüd, 
Der alte Winter in feiner Shmäde, 
| 308 fih in raube Berge zurüd, 


| Ton dort ber fendet er fliehend nur 
Ohnmächtige Schauer lörnigen ha 


mird ehrliches Gejchäft, ehrliche Ar- 


—— — — — 


Eejet die „Sonntagpofl”, 





